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Oesterreich künftig ohne
„

Anschluß "
- Möglkhkeit

Rußland und Frankreich verlangen „stählerne" Garantie
rr

Jugoslawiens Bedingungen Belgien fordert Kontrolle der deutschen Wirtschaft
London , 22. Jon . (ap ) Rußland und Frank - der deutschen und Vergrößerung der belgischen Großbritannien , Sowjetrußland und Frankreich

« .ich waren «ich am 21 Jan auf Her Tasnmi ? Rheinflojte , * . Bau eines Rhein -Donau -Kanals zur Ver -reicn waren *icn «m zi Jan . aui der lagung Wndung der west deutschen mit den belgischen was-der Stellv. Außenminister völlig darüber einig , serstraßen , 4 . Verlängerung des Belgien Im Versail -
daß der Vertrag mit Oesterreich eine „Stäh- 1er Vertrag zuerkannten Rechtes , einen Rhein-
leme “ Garantie dafür bieten müsse , daß ein Schelde -Kanal zu bauen. Die belgische Regierung be-
„Ansdiluß “ zwischen Deutschland und Oester - hä“ 3lch vor ' weitere f rde ™n f '1 zy\ s

.
“ . .

£ dch nie wieder mögUch ist Wlfr aP ergänzend meldet , schlagt Belgien
weiter wird berichtet , daß die Westmächte eine *ur Verhinderung eines erneuten Aufstiegs

lurückzlehuiig der Besetzungstruppen innerhalb Deutschlands als imperialistische Macht fol-
00 Tagen sacb der Unterzeichnung des Vertrages gende Punkte vor :

zurückgetretene Italienische Außenminister
Nenn ! händigte am 20. Januar den in Rom f

vorgesehenen haben und daß der sowjetische Dele¬
gierte Gusew diesem Vorschlag nicht widersprochen
habe . Dieser Vorschlag gilt auch für die Pariser
Verträge mit den fünf Satellitenstaaten der Achsen¬
mächte .

Die Mnerflcantsd &est Vertreter äußerten außerdem
daß die Kontrollkommission für Oesterreich so bald
wie möglich aufgelöst werden soll « . Auch das zonale
Verwaltungssystem ta Oesterreich sollte abgeschafft
werden . Die amerikanische Delegation — und offen¬
sichtlich auch die britische — scheint sich mit einer
Verpflichtung Oesterreichs xutn Schutze seiner eige¬
nen Unabhängigkeit za begnügen .

Frankreich« Deutschlandpolitik
Paris, 22. Jan. (ap) Georges B i d a u 11 hat

ftie Zusicherung erhalten , daß die französ .
Politik gegenüber Deutschland unverändert
bleiben würde , und daß man ihm freie Hand
lassen würde , diese Politik auf dem Außen -
ministerrat ln Moskau anzuwenden .

Das bedeutet wahrscheinlich , daß Frankreich nicht
beabsichtigt , der sofortigen Verschmelzung der fran¬
zösischen Besetzungszone ' mit der britischen und
amerikanischen Zone zuzustimmen , oder seine An¬
sprüche auf die Saar und seine Forderungen auf die
Abtrennung westdeutscher Gebiete aufzugeben .

Ramadier bat Bldault das Außenministerium en¬
ge boten .

Parts , 22. Jan . (dena ) Herriot erklärte
nach der Wahl : „Deutschland hat den Frieden
nach den » ersten Weltkrieg gewonnen . Das
darf nicht wieder geschehen . Wenn Deutschland
endgültig und ernsthaft seine Politik der Ag¬
gression und des Verbrechens auf gebe , so solle

nicht von einer europäischen Union ausge¬
schlossen werden .

1. Eine Kontrolle über Deutschlands Wirtschaft . 2.
Die Errichtung einer besonderen Kontrolle über das
Ruhrgebiet durch die Staaten Belgien , Frankreich ,
Luxemburg und Holland . 3. Die Besetzung West¬
deutschlands durch Streitkräfte dieser vier Länder ,
auch wenn die allgemeine Besetzung geendet hat . 4.
Kontrolle über Deutschlands Handelspolitik , damit
Deutschland der Wiederaufbau einer Kriegswirtschaft
nicht gestattet wird .

Belgien schlägt zum Zwecke der staatlichen Neu¬
bildung Deutschlands die Errichtung eines Bundes¬
staates vor , dessen Zentralgewalt streng auf wirt¬
schaftliche Fragen beschränkt sein solle . Die Art der
bisherigen Behandlung der deutschen Probleme sei finnischen Parlament vorgelegt wurde , forderte
für Belgien unbefriedigend . die Regierung die Annahme der BedingungenIm einzelnen gliedern sich die Ansprüche Belgiens , _ T ö , ö . . .. . . _ ■ ,
Wie folgt : An Gütern beanspruche Belgien jährl . Die - des Vertrages in der gegenwärtigen Form , da
ferungen von 6 600 ooo . t Steinkohle , 750 ooo ooo kw keine Aussichten darauf bestünden , günstigere
elektrischen Strom . 1 Million t Braunkohlei 300 000 t Bedingungen zu erreichen .

einen scharfen Protest erhoben . Der Friedens
vertrag soll am 10 . Februar in Paris unter¬
zeichnet werden .

Der
Pietro
akkreditierten Botschaftern Großbritanniens und der
Sowjetunion sowie dem amerikanischen und dem
französischen Geschäftsträger eine Note aus , in der
es heißt , daß keine der Forderungen Italiens in den
Text des Friedensvertrages aufgenommen worden
sei . U . a . wird in der Note gesagt : „Der Vertrag
verstößt insbesondere im Hinblick auf die territoria¬
len Klauseln gegen die nationale Würde . Wir for¬
dern die Anerkennung des Grundsatzes der Revision
des Vertrages auf der Basis zweiseitiger Abkommen
mit den in Frage kommenden Staaten und unter
der Kontrolle der UN .“

Finnland nimmt an
Helsinki , 22. Jan . (dena -Reuter ) Als das Ge¬

setz zur Ratifizierung des finnischen - Friedens¬
vertrages mit den Alliierten am 21 . Jan . dem

den Antrieb zu unterbrechen , den Blum gege¬ben hat und der vor einem Monat nicht vor¬
handen war .*

an Industriesalzen und Ö0 000 t an gewöhnlichen Sal¬
zen , 500 000 Kubikmeter Holz und ungefähr 100 000 t
Chemikalien . .

Die jährliche Lieferung dieser Güter solle sich
über einen Zeitraum von mindestens 40 Jahren er¬
strecken . Daneben behalte sich Belgien noch den
Anspruch auf ein Waldgebiet an seiner Grenze mit
Deutschland vor .

Jugoslawien will Kärnten und Steiermark
Eine Erklärung des jugoslawischen Delegier¬

ten Dr . Joze V i 1 f a n über die österreichische
Kriegsschuld besagt : „Soweit es das jugo¬
slawische Volk anbetrifft , ist Oesterreich in dem
letzten Kriege seiner alten Rolle als Wächter
des deutschen Imperialismus treu geblieben .“

Die Forderungen Jugoslawiens auf die Ge¬
biete Kärnten und Steiermark , die bevölke¬
rungsmäßig slowenisch seien , stellten nach
jugoslawischer Ansicht einen Versuch dar ,
irgendwelche zukünftige Bestrebungen zur
Germanisierung der Slawen durch Oesterreich
zu verhindern .

Vertrags Unterzeichnung in Warsdian ?
London , 22. Jan . (ap ) Wie ein Sprecher der

polnischen Botschaft erklärte , wird Polen den
Antrag stellen , daß der deutsche Friedensver¬
trag in Warschau unterzeichnet wird . Als Be¬
gründung wird angegeben , daß „ der Krieg in
Polen begann und die letzten Schüsse auf pol¬
nischem Boden 3 Tage nach der deutschen
Kapitulation abgegeben wurden .“
Freie Berichterstattung bei Moskaukonferenz

Washington , 22. Jan . (dena -Reuter ) Die So¬
wjetunion hat der amerikanischen Regierung
völlig freie Berichterstattung ausländischer

Europäisches Parlament im Entstehen
New York , 22 . Jan . (dena -INS ) Ein europäisches

Parlament ist , wie der Gründer und Präsident der
Fan -Europäischen Union , Coudenhove Kaler -
g h i , berichtet , im Entstehen .

Coudenhove Kalerghi hatte vor kurzem mehr als
4000 Mitglieder europäischer Parlamente über ihre
Einstellung dem Problem einer europäischen Union
gegenüber befragt . Seine Frage lautet : „ Befürwor¬
ten Sie die Errichtung eines europäischen Bundes
im Rahmen der UN ? “ 92 Proz . der Antworten lau¬
teten „Ja **, drei Proz . „Nein “ und 5 Proz . der Befrag¬
ten machten ihre Zustimmung von einer Bedingung
abhängig .

Fortsetzung der Politik Blums
Paris , 22 . Jan . tdena -Reuter ) -Paul Rama¬

dier , der am 17 . ds . Mts . mit mehreren Par¬
teiführern zwecks Bildung einer Koalitionsre¬
gierung verhandelte , erklärte anschließend vor
Pressevertretern , daß die neu zu bildende Re¬
gierung die Politik , fortsetzen müsse , die von
der vorherigen Regierung begonnen worden
sei . „Die Hauptsache ist“ , so sagte er „nicht

Gräber in London
Der österreichische Außenminister Dr. Karl

Gräber ist am 21 . Jan . in London eingetrof¬
fen , um bei der Konferenz der Stellvertreter
der Außenminister den österreichischen Stand¬
punkt xn vertreten .

Belgien« Deutschland -Vorschläge
Brüssel , 22. Jan. (dena-Reuter) Der belgische

Außenminister Paul Henri S p a a k erklärte
am 2L Jan ., die belgische Regierung sei mit
dem Vorgehen bei den Londoner Friedensbe¬
sprechungen nicht befriedigt Es sei den kleine¬
ren Nationen auf dieser Konferenz keine Ge¬
legenheit gegeben , von Beginn an an den Dis¬
kussionen teilzunehmen , um ihre Rechte zu
verteidigen . ^ _ _ = _g®*te5.ten Schadensersatz- und Korrespondenten bei der Außenministerkonfe -Reparatlonsansprüche an Deutschland seien weitaus _ ,geringer als die Schaden , die Belgien während des renz m Moskau zugesichert .

* ?be - D i? Forderungensind : i . Italiens Protest gegen FriedensvertragDeutschland »olle die für den wirtschaftlichen Wie - _ _ T ~ , . ^ B
deraufbatt Belgiens erforderlichen Rohstoffe , in Rom , 22 . Jan . (ap ) Gegen die Bedingungen
erster Linie Kohle und Holz liefern , 2. Verkleinerung des Friedensvertrages hat Italien bei den USA .

Erleichterungen für Deutschland
General MeNamey sieht keine Schwierigkeiten für Wirtschaftseinheit Deutschlands

Berlin , 22. Jan. (ap) General Joseph F. Mc Trumant für einen Besuch Deutschlands zur
Namey gab am 21 . d. Mts . bekannt , daß er Untersuchung der Ernährungslage und anderer
vorgeschlagen habe , das Gesetz , das den Han - wirtschaftlicher Probleme in der britischen und rt , „ , . t h .. .del mit den Feindstaaten verbietet , in bezug amerikanischen Zone angenommen habe , und als notwendig empfunden wird. Die deutsche und

Blum (links ) und der neue Präsident der fran¬
zösischen Republik - Vincent A u r i o 1 (rechts ) .

(dena -Bild )

Regierung Radamier gebildet
Paris , 22 . Jan . (dena -Reuter ) Der designierte

Ministerpräsident Paul Radamier gab heute die
Bildung seiner Koalitionsregierung bekannt und
unterbreitete Staatspräsident Auriol die neue
Kabinettsliste .

Todesurteil gegen Kabus
Schwere Freiheitsstrafen gegen die Mitangeklagten verhängt

Stuttgart , 23. Jan . (ap ) Nachdem das
amerikanische Militärgericht in Stuttgart den
Führer der Attentätergruppe gegen die Spruch¬
kammern , Siegfried K a b u s, im Sinne der An¬
klage für schuldig befunden hatte , verkündete
es am 21 . Januar das Urteil . Es lautete auf
Tod durch den Strang . Die Strafen für die
übrigen Mitangeklagten sind : Friedrich Engel¬
hardt 15 Jahre Zuchthaus ; Hans Peter Ostertag
11 Jahre Zuchthaus ; Christian Klumpp 10 Jahre
Zuchthaus ; Herbert Klumpp 30 Jahre Zucht¬
haus ; Helmut Klumpp 30 Jahre Zuchthaus ;
Walter Raff 2’A Jahre Gefängnis mit Bewäh¬
rungsfrist ; Hermann Bauer 1 Jahr Gefängnis
mit Bewährungsfrist ; Edgar Beils 10 Jahre Ge¬
fängnis ; Hans Kurt Wagner 30 Jahre Zucht¬
haus ; Hans Klaus 30 Jahre Zuchthaus .

Dazu meldet unser Stuttgarter Korrespon¬
dent :

Die Stimmung in den überfüllten Zuschauerreihen

Zuchthaus verurteilt wurde , aüs , der Ange¬
klagte Karl Brandt sei seines Wissens bis
1944 der verantwortliche Leiter des sogenann¬
ten Euthanasieprogramms gewesen .

Im Sommer 1941 habe er gemeinsam mit dem da¬
maligen Direktor der Anstalt , Dr . Mennecke , an
einer Besprechung in der Reichskanzlei in Berlin
teilgenommen , in der den an dieser Konferenz An¬
wesenden ein Erlaß Hitlers vorgelesen worden sei ,
der die gesetzmäßige Grundlage für die Euthanasie
darstellen sollte . Danach wurden bestimmte Aerzte
ermächtigt . Unheilbaren und Geisteskranken den
Gnadentod zu erteilen .

Etwa 1000 Patienten wurden nach den Aussagen
des Zeugen Dr . Eugen Schmidt während seiner Tätig¬
keit in Eichberg im Rahmen des Euthanasie -Pro¬
gramms nach Hadamar überführt . Dort wurden 1940
und 1941 die Tötungen in Gaskammern vorgenom¬
men . Die Befehle hierzu wurden seines Wissens nach
vom Reichsinnenministerium erteilt . Auf Befragen
des Anklagevertreters erklärte Dr . Schmidt , daß er
etwa #0 geisteskranke Kinder in Eichberg durch
Morphium und Luminaleinspritzungen getötet habe ,
desgleichen ungefähr 15 bis 20 Erwachsene .

Im Kreuzverhör durch Dr . Hans G a w 11 k Ver -‘ . v , .y .v- iv. ,.. —w .y-f, I oconci * « ; „ i jgci „ „ i„ iicii iiauc . ooo als notwendig empfunden wird . Die deutsche und teidlger des Angeklagten Waldemar Hoven gabauf Deutschland aufzuheben , und daß die vom daß er auch Oesterreich in ähnlicher Mission internationale Oeffentlichkeit war durch Pressever- der Zeu-e Mennecke xa daß im November 1941amerikanischen Außenamt geführte schwarze besuchen werde .
Liste ausländischer Firmen einer Revision un¬
terzogen werde , um Deutschlands Ein - und
Ausfuhr zu beleben .

Die Aufhebung des Gesetzes über den Handel mit
den Feindstaaten werde bereits vom Kriegsmini¬sterium und anderen Regierungsorganen in Washing¬ton in Erwägung gezogen . Diese Frage stehe in
engem Zusammenhang mit der geplanten deutschen
Währungsreform .

Von sowjetischer Seite sei zu der Währungsreform ,wie sie Frankreich , Großbritannien und die USA be -
. absichtigen , noch nicht zugestimmt worden .Das Problem der völligen wirtschaftlichen Vereini¬
gung Deutschlands , die bereits durch die Verschmel¬
zung der britischen und US -Zone eingeleitet wordenist , werde nicht mehr in Berlin behandelt , sondern
der bevorstehenden Außenministerkonferenz in Mos¬
kau unterbreitet werden .Me Namey erklärte , „eine der wichtigsten Voraus¬
setzungen “ sei die Festsetzung eines international
anerkannten Wertes der Mark .

treter aus aller Welt , Film und Funk vertreten . Im

Verhandlungen mit französischer Zone
Minden , 22. Jan . (dena ) Die interzonalen Ver¬

handlungen , die hier am 22. Januar zwischen
deutschen Vertretern der vereinigten britisch¬
amerikanischen Zone einerseits und der fran¬
zösischen Zone andererseits fortgesetzt wur¬
den , hatten den Warenaustausch zwischen den
beiden Zonen im ersten Quartal dieses Jahres
zum Gegenstand . Unter Vorbehalt der nach¬
träglichen Billigung seitens der französischen
Militärregierung wurde beschlossen :

1. die Einführung des seit dem 1. Januar VT fcn
amerikanisch -britischen Besatzungsgebiet geltenden
vereinfachten Antragsverfahrens für Warenlieferun¬
gen auch durch die französische Zone ,

2. die Schaffung der organisatorischen Vorausset¬
zungen für die Abwicklung der vereinbarten

Wie ap ergänzend mitteilt,
'

erklärte General Mc noch später zu vereinbarenden Warenlieferungen ,
Namey zu den Meldungen , daß der Wert der Mark *• die Rückführung der vor dem S. Mai 4S nach -
—J - . - - • • weislich in die betreffenden Besatzungsgebiete ver¬

lagerten Güter , die aus anderen Zonen stammen ,
*uf 30 Cents festgesetzt worden sei , daß es sich
hierbei nicht um die Festsetzung eines internatio¬
nalen Wechselkurses für die Mark handle . Viel¬
mehr sei es notwendig gewesen , für gewisse deutsche
®xportgüter , die wie alle deutschen Exporte vom
Ausland in Dollars bezahlt werden müssen , den
entsprechenden Weltmarkpreis in Dollars zu finden .
Hierbei habe sich ergeben , daß das Verhältnis des
Dollars - Weltmarktpreises zum Mark - Gestehungs -
preis bei den betr . Waren gleich eine Mark für
*0 Cents sei .

Bezugnehmend auf die Streichung ausländischer
Firmen von der schwarzen Liste , erklärte der Gene¬ral , daß man dadurch den deutschen Exportunter -
nehmen Gelegenheit bieten wolle , den Zugang zu
Jlnigen früheren Absatzmärkten wiederzuerlangen .Man werde aber gewiß nicht solche Firmen dabei
berücksichtigen , die früher mit den deutschen Kar¬
tellen oder der Nazipartei in Verbindung standen .Wenn auch „eine Ausbalancierung “ der gegensei -
« gen Ansichten notwendig sei , gebe es doch keine
Schwierigkeiten , eine wirtschaftliche Einheit Deutsch¬
lands herbeizuführen .

4. Die Einführung einer einheitlichen Interzonen >
Statistik .

Zwei -Zonenbesprechungen mit Hollaad
Den Haag , 22. Jan . (dena -Reuter ) Handelsbe¬

sprechungen zwischen einer britisch -amerikani¬
schen Zweizonen -Delegation und holländischen
Regierungsvertretem wurden am 20. ds . Mts .
eröffnet .

Die Besprechungen bezwecken , die Wiederaufnahme
des Handelsverkehrs zwischen Holland und den bei¬
den jetzt vereinigten westlichen Besatzungszonen
Deutschlands vorzubereiten .

Bauholz für die Ruhr
Berlin , 22. Jan . (dena ) „Rund 28 000 cbm Bau¬

holz wurden für Wohnungsbauzwecke an die
Ruhrbergleute verteilt “ , heißt es in dem Wo-

m -

Er sei durch die sowjetischen Methoden einer ein - chenbericht der US - MilJtärregierung vom 20 .

Kalms zum Tod« durch den Strang verurteilt
(dena -Büd )

Saal , der unter dem grellen Licht der Jupiterlampen
lag , herrschte eine außerordentlich starke Spannung ,
als dem Kabus sein Todesurteil verkündet wurde .

der Zeuge Mennecke -zu , daß im November 1941
1200 Juden (die gesamten Juden des Lagers Buchen¬
wald ) zur Euthanasie abtransportiert worden sind .

Dm * amerikanische Anklagevertreter legte an Hand
mehrerer Dokumente dar , daß die Aerztekommis -
sionen , die die Auswahl der im Rahmen der „Ak¬
tion 14 F 13“ zum Tode bestimmten KZ -Häftlinge
Vornahmen , den Angeklagten Karl Brandt und Vik¬
tor Brack unterstanden . Im Rahmen dieser Aktion
wurden , wie aus anderen vorgelegten Dokumenten
hervorging , in hohem Maße auch Nichtdeutsche ge¬
tötet . Listen aus den Jahren 1941 und 1942 zeigten ,
daß Juden aus Polen und aus der Tschechoslowakei
planmäßig in den Gaskammern der Konzentrations¬
lager umgebracht wurden .

Tod durch Faust und Knüppel
Oldenburg , 22 . Jan . (dena - DPD) Ueber die

Zustände im Lager Esterwegen -Süd berichtete
hier in der Samstagsitzung des Emsland -Pro¬
zesses der Anklagevertreter Band :

Die Angeklagten Adolf Student , Ludwig Hart¬
wig und Karl Nadler , unter den Spitznamen
„Cognac “ . „Chlnoes “ und „Le Fou “ bekannt , wurden
beschuldigt , die Gefangenen häufig aus geringfügigen
Anlässen durch Fußtritte , Faustschläge und Knüp¬
pelhiebe zu Tode gequält zu haben .

Freiherr von Schröder gesucht
München , 22. Jan . (dena ) Der Generalanklä¬

ger beim bayerischen Entnaziflzierungsministe -
rtum sucht zur Durchführung des Spruchkam¬
merverfahrens gegen Franz von Papen den
Inhaber des Kölner Bankhauses Schröder , Kurt
Freiherr von Schröder . Der Generalankläger
bittet , Angaben über den derzeitigen Aufent¬
halt Schröders umgehend an ihn zu richten .
Gegen Dienstverpflichtung für Bergbau

Essen , 22 . Jan . (dena -DPD ; . ln einer Aus¬
sprache vor Vertretern des deutschen Berg¬
baues versicherte der Oberkommandierende in
der britischen Besatzungszone , Marschall Sir
Sholto Douglas , daß sich die Bergarbeiter

zeitigen Bekanntgabe der Absichten einer Erhöhung“ er industriellen Produktion in der sowjetischen
Jone um zwei - bis dreihundert Prozent in keiner
Weise beunruhigt .

Befragt über die britischen Absichten der Verstaat¬
lichung gewisser Industrien in der britischen Zone
Deutschlands , sagte Mac Namey , daß keine der¬
artigen Maßnahmen in der US -Zone ohne vorherige
Volksbefragung durchgeführt werde .

Iloover besucht Deutschland
Laut dena -Reuter gab Hoover am 22. ds.Mts . bekannt , daß er die Einladung Präsident

ds . Mts . Diese Holzmenge genügt , um 2000
Wohnungen zu errichten oder mehrere tausend
instand zu setzen . Die Lieferung dieses Bau¬
holzes hat bereits begonnen und wird etwa in
einem Monat beendet sein.

Internationaler Telefon verkehr mit Deutschland .
Der Eröffnung der in Deutschland endenden inter¬
nationalen Telefon - und Telegrafenverbindungen
stimmte , wie dena -DPD aus Berlin meldet , der alli¬
ierte Koordinierungsausschuß am 16. L im Prinzip zu .

Kabus lächelte wie immer zynisch , als er abgeführt . d Errmfane der versDrochenen Ver -wurde . Die anderen Verurteilten machten einen auI aen £,mpiaug aer versprochenen ver
gefaßten ernsten Eindrude . brauchsguter verlassen konnten

Rücksichtslose Ermordung
Nürnberg , 22. Jan . (dena ) In der Verhand¬

lung des Nürnberger Prozesses gegen die 23
angeklagten Naziärzte und Wissenschaftler
sagte als Zeuge Dr . Eugen Walter S ch m i d t ,
Chefarzt der Heil - und Pflegeanstalt Eichberg ,
der kürzlich wegen Teilnahme an der Eutha¬
nasie in Frankfurt a . M. zu lebenslänglichem

Auf die Frage , ob zur Bezahlung der Prämien die
Kohlenausfuhr erhöht werden müsse , erwiderte Sir
Sholto , es sei nicht unbedingt an einen direkten Gü¬
teraustausch gedacht .

Alle deutschen Konferenzteilnehmer waren der Auf *
fassung , daß eine Arbeitsverpflichtung für den Berg¬
bau nach Möglichkeit vermieden werden solle .

Schließlich versprach der Oberkommandierende sich
auch für eine Heimkehr der schätzungsweise 22 000
ausgebildeten Bergleute , die sich noch in Kriegs¬
gefangenschaft befinden , einzusetzen .

Aus oller Welt
Paris . Jaque * Duolos , Vizepräsident der französ .

Nationalversammlung und einer der Leiter der kom¬
munistischen Partei , gab am 20 . d . Mts . bekannt ,
daß die Kommunisten außer dem Verteidigungsmini¬
sterium auch die Posten des Außen - und Innenmini¬
sten in dem Kabinett des designierten Ministerprä¬
sidenten Paul Ramadier beanspruchen . (dena -Reuter ) .

Paris . Der Radikalsozialist Edouard Herriot
wurde am 21 . Januar zum Präsidenten der französ .
Nationalversammlung gewählt . (ap )

Warschau . Ein Sprecher des polnischen Außenmini¬
steriums erklärte am 20 . d . Mts . , Polen sei durchaus
bereit , mit einem demokratischen Deutschland zu¬
sammenzuarbeiten . (ap )

Bio de Janeiro . Die bis Montagabend vorliegenden
Ergebnisse der brasilianischen Wahlen ließen Ge¬
winne der Kommunisten erkennen . (dena -Reuter ) .

Gleiche Rationen für 98 . Periode
Stuttgart , 23 . Jan . (dena ) Der Ernäh¬

rung*- nnd Landwirtschaftsrat für die US-
und britische Zone Deutschlands in Stuttgart
hat am 21, d . Mts . in seiner 5. Sitzung die Fest¬
legung gleicher Rationen in beiden Zonen für
die 98. Zuteilungsperiode vorgeschlagen .

Nach diesem Vorschlag erhalten Normalver¬
braucher 10 000 g Brot , 1000 g Fleisch , 250 g
Fett , 1000 g Nährmittel , 10 000 g Kartoffeln ,
500 g Fisch , 125 g Käse , 500 g Zucker , 125 g
Kaffee und drei Liter Magermilch pro Zu¬
teilungsperiode . 20 */r des Verbraucheranspruchs
auf Brot könne in Mehl ausgegeben werden .

Nächsten Winter genug Kohle
Düsseldorf , 23 . Jan . (dena -DPD ) „Für den

nächsten Winter wird das Zweizonenverwal¬
tungsamt für Wirtschaft in Minden ausrei¬
chende Kohlenvorräte für den Hausbrand an¬
sammeln , um eine Wiederholung der gegenwär¬
tigen Hausbrandkatastrophe zu verhindern “,
erklärte hier am 20. Januar der Wirtschafts¬
minister von Nordrhein -Westfalen und Vorsit¬
zende der Arbeitsgruppe „Kohle “, Prof . Dr.
M ö 11 i n g, in einer Pressekonferenz .

Die Stromverteilung und Erzeugung werde Infolge
der Zusammenlegung der britischen nnd US -Zone in
Zukunft einheitlich gelenkt werden .

Alliierte Sachverständige im Ruhrgebiet
Berlin , 23. Jan . (ap ) Generalleutnant Lu¬

cius D . Clay und Generalleutnant Sir Brian
Robertson , die Chefs der amerikanischen und
der britischen Militärregierung , haben Sich
am Mittwoch in Begleitung hoher Sachverstän¬
diger in das Rnhrgebiet begeben , um sich
persönlich über die Möglichkeiten einer Er¬
höhung der Kohlenproduktion zu unterrichten .

15 Todesurteile im Flossenburg -Prozeß
D a ch a u, 23. Jan . (dena ) In dem Prozeß

gegen die 45 SS-Männer und Kapos des Kon¬
zentrationslagers Flossenburg wurde am 22. d.
Mts. das Urteil verkündigt . 15 Angeklagte
wurden zum Tode durch den Strang verurteilt .
11 Angeklagte erhielten lebenslängliche Zucht¬
hausstrafe , 14 Gefängnisstrafen . Fünf der An¬
geklagten waren bereits am 20 . d . Mts . freige¬
sprochen worden . Die Verurteilten waren für
schuldig befunden worden , an der Mißhand¬
lung und Ermordung von Gefangenen des Kon¬
zentrationslagers Flossenburg teilgenommen
zu haben .

Schnaps für Bergarbeiter
Berlin , 22. Jan . (ap ) Annähernd 12 000 Fla¬

schen Schnaps werden von der US-Militär -
regierung für die deutschen Bergarbeiter in der
US-Besetzungszone als Anreiz für eine erhöhte
Kohlenproduktion freigegeben , wie die Mili¬
tärregierung am 20 . ds . Mts . bekanntgab . An
die Schwerstarhe iier soll monatlich eine Flasche
Schnaps abgegeben werden .

KUHf HiUSUOfTfT
„Tod durch den Strang “» so lautet das gegen

Kabus gefällte Urteil . Seine Komplizen , bis
auf zwei, erhielten schwere Freiheitsstrafen .
Ein Verdikt , wie es kaum anders zu erwarten
war , ein harter , aber gerechter Spruch . Es sei
eine deutliche Parallele zwischen ihm und Hit¬
ler zu beobachten , hatte Kabus im Prozeß er¬
klärt . Es stimmte , wenn auch in anderem
Sinne als er meinte . Die Lüge , die krankhaft '
Selbstüberschätzung , die verbrecherische Skru
pellosigkeit , die Gewaltanwendung , die Hystc
rie —, alles das hatte Kabus mit seinem „Füh
rer “ gemein . Der Typ des Fanatikers , der i:
politischer Unreife und Unwissenheit ein fre¬
velhaftes Spiel begann , das — unter anderer
Verhältnissen — die gleichen furchtbaren Fol
gen für ein ganzes Volk hätte haben können
wie das seines Idols Hitler . Das Ende , das die¬
sem geworden wäre , hätte er sich ihm nick*
durch Selbstmord entzogen , hat Kabus ereilt
wie einen Göring , einen Streicher , einen Rib -
bentrop usw . Kabus verdient dieses Ende um so
mehr , als er vor Augen hatte , wohin solch
verbrecherisches Tun geführt hat . Er scheute
sich dennoch nicht , zum zweiten Mal Gleiches
zu versuchen . Zehn Menschen riß er mit ins
Unglück . Millionen hätten es werden können ,
wäre ihm mit der gleichen Milde begegne !
worden wie 1923 einem Hitler . Das Urteil gegen
ihn ist von einem amerikanischen Militärge¬
richt gefällt worden . Ein deutsches Gericht
hätte zu keinem anderen Urteil gelangen kön¬
nen , denn Leute vom Schlage Kabus haben die
deutsche Katastrophe heraufbeschworen und
namenloses Leid und Elend über die Welt ge¬
bracht , sie müssen daher getilgt werden . Das
Urteil im Stuttgarter Prozeß entsprang sowohl
der Gerechtigkeit als auch der Notwendigkeit
Auf alle gefährlichen politischen Narren u- Ehr¬
geizlinge , die im stillen Kämmerlein das Hit -
Iersche „Ich aber beschloß , Politiker zu wer¬
den“, bereits nachbeteteri , wird es seine heil¬
same Wirkung nicht verfehlen . W. S.
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Politisches „fair play "
Von Gerda Wollwerth

Vor einiger Zeit ging eine Meldung durch
die Presse, daß im britisfchen Unterhaus eine
„Revolte“ ausgebrochen sei . Die „Rebellen“ ,
wie man die 100 Labour-Abgeordneten nannte,
die eu einer Thronrede König Georgs ihre Miß¬
billigung der von Außenminister Bevin ver¬
folgten Außenpolitik ausdrückten , haben damit
eine ernste außenpolitische Meinungsverschie¬
denheit innerhalb der britischen Regierungs¬
partei vor aller Welt ausgetragen.

Der Wortführer, Richard Grossmann, brachte
in einem Abänderungsantrag zur Thronrede
die Hoffnung zum Ausdruck, daß die Regierung
ihre Außenpoliik revidiere , indem sie durch
allgemeine sozialistische Planung und durch
Kontrolle ihrer imperialen Rohstoffquellen der
Welt eine demokratisch - sozialistische Alter¬
native biete im Hinblick auf einen etwaigen
Konflikt zwischen amerikanischem Kapitalis¬
mus und russischem Kommunismus. Gross -

. mann, der den „ Antikommunismus“ als ebenso
gefährlich für Sozialismus und Demokratie be-
zeithnete wie die kommunistische Ideologie,
rügte die Außenpolitik Bevins, die sich ins
Schlepptau der Vereinigten Staaten be¬
geben habe. Dadurch würde die Welt
in zwei Blocks gespalten, zwischen denen
es unweigerlich zum Konflikt kommen müsse.

- Gleichzeitig erklärte er jedoch, daß er über
seinen Antrag keine Abstimmung wünsche, da
ihm und den Opponenten aus den Reihen der
Arbeiterpartei ein Mißtrauensvotum gegen die
Regierung fernläge. Die Regierung sei unver¬
gleichlich besser als jede Regierung, die an ihre
Stelle treten könnte. Nachdem , Premierminister
Attlee den Antrag als einseitig und auf fal¬
scher Einschätzung der Tatsachen beruhend , ab¬
gelehnt und die britische Außenpolitik als eine
Politik der Zusammenarbeit im Interesse des
Friedens begründet hatte , zog Grossmann den
Rebellenantrag zurück. Andererseits scheute
die konservative Opposition sith ebenfalls
nicht, die Planwirtschaft der Labour-Party an¬
zugreifen, die in Wirklichkeit garnicht plane.
Dadurch wurde wiederum eine Generaldebatte
über die gesamte britische Volkswirtschaft an¬
geregt, bei der alle Abgeordneten ohne Unter¬
schied der Partei die Möglichkeit haben wer¬
den, konstruktive Pläne vorzulegen.

Die Welt erlebte erneut , was englische, was
parlamentarische Demokratie überhaupt be¬
deutet . Sie erlebte, was es heißt , politische
Gegensätze in fairer Form zu diskutieren , die
Weltöffentlichkeit daran zu interessieren und
doch dem eigenen Interesse keinen Schaden
zuzufügen. An dem englischen Beispiel wurde
klar , daß Meinungsverschiedenheiten nicht die
Zusammenarbeit trüben und die Hochachtung
voreinander verringern müssen, sondern zur
Stärkung dieser beiden im politischen Le¬
ben so wichtigen Faktoren beitragen können.
Der Regierung sollte kein Mißtrauensvotum
ausgesprochen, sie sollte nur auf Gefahren auf¬
merksam gemacht werden, die dem englischen
Volk und darüber hinaus der Welt durch eine
nach Meinung der Opposition ungenügend
orientierte Außenpolitik drohen könnten. Die
Regierung hat sich durch d ’> Laböur-Rebellen
nicht sonderlich irritieren lassen, sie hat sich
die Vorwürfe angehört und in einer offenen
Unterhausdebatte beweiskräftige Gegenargu¬
mente vorgebracht, ohne damit zu sagen , daß
sie siCh nicht die Vorschläge der Rebellen zur
Weiterführung ihrer Außenpolitik zum gegebe¬
nen Zeitpunkt nutzbar machen wird.

In England hat es bis zur Gründung der La¬
bour-Party wie in den Vereinigten Staaten von
Amerika nur zwei Parteien gegeben, die Kon¬
servativen und Liberalen , sieht man von der
ziemlich unbedeutenden Zahl der Unabhängigen
oder der Kommunisten ab, welch letztere von -
der Labour-Party als selbständige Partei ab¬
gelehnt, aber dazu aufgefordert wurden , als
einzelne Mitglieder der Arbeiterpartei beizu¬
treten . Erst mit der zunehmenden Industriali¬
sierung im 19. Jahrhundert und dem Entstehen
des vierten Standes wurde die Labour -
Party als dritte Partei ins Leben gerufen.

Im Unterhaus des britischen Parlaments ist
eine ständige Fühlungnahme und Aussprache
der Parteien gegeben, innerhalb derer , verlangt
es die Situation, sich jederzeit (ungehindert
durch „Partei -Disziplin “ ) eine Opposition
zu bilden vermag.

Auch hierin drückt sich -eine ebenso groß¬
zügige wie kluge politische Erkenntnis und
Handlungsweise aus. Erst kürzlich hat Chur¬
chill zwar als Privatmann , aber auch als
oppositioneller Konservativer in Zürich gespro¬
chen . Die Regierung stellte zwar fest, Chur¬
chill habe sich als Privatmann geäußert und
Bevin die Rede nicht vorher gelesen, aber es
wurde keineswegs die Bedeutung geschmälert,
die in den Ausführungen Churchills lag , wie
man denn auch in der ganzen Welt dieser
Rede die gebührende Wichtigkeit beilegte. Nie¬
mand hindert Churchill, zu sprechen. Niemand
hindert einen Abgeordneten, als Oppositionel¬
ler gegen seine eigene Partei zu Gunsten des
Ganzen Stellung zu nehmen. Bemerkenswert
in diesem Zusammenhang ist aufch die Tat¬
sache, daß ein englischer konservativer Abge¬
ordneter die Neubildung einer Partei zur Re¬
generation der eigenen anregte . Diese Partei
solle nicht mehr den Namen konservativ tra¬
gen und die Oppositionellen der Labour-Party
einbeziehen.

In Deutschland hatte man vielleicht die po¬
litischen Folgen dieser Parlamentsrevolte für
weittragender und für bedenklich gehalten,
denn in Deutschland ist diese Art der Ausein¬
andersetzung nicht möglich , oder sagen wir,
n o cä! nicht möglich . Das englische Beispiel
sollte jedoch auch dem deutschen demokratischen
Parlamentarismus zu einer Freiheit des Han¬
delns anregen, das aus kleinlichen Parteidok¬
trinen herausführt und aus einer starren Un¬
bedingtheit, die zu keiner allgemein verbin¬
denden fruchtbaren Lösung führen kann.

Zwar haben wir in Deutschland im Augen¬
blick weniger Parteien als nach dem ersten
Weltkrieg, aber immerhin schon wieder deren
sechs , um nur die bedeutendsten zu zählen.
Und diese Parteien arbeiten häufig in der glei¬
chen voneinander abgeschlossenen Art und
Weise eines erbitterten Parteienkampfes weiter,
wie es die unzähligen Parteien nach dem ersten
Weltkrieg getan haben . Die klare und kühle
Vernunft , die dem Engländer den Weg zu of¬
fener Meinungsäußerung und zur Freiheit des
Handelns weist, ist bei uns noch allzu sehr zu
vermissen.

Um dazu zu gelangen, bedarf es bei klarer
Erkenntnis der Gegensätze der objektiven Wer¬
tung des gegnerischen Standpunktes als ehr¬
liche Ueberzeugung unter dem Gesichtspunkt
des »fair play“.

Probleme in Politik und Wirtschaft
Englands Wirtschaftsläge ernst — Reparationen und Rußland — Hilfe für die Verschleppten

London, 22. Jan . (dena) „Großbritannien muß
die Güterproduktion steigern oder das Risiko
einer Senkung des gegenwärtigen Lebens¬
standards auf sich nehmen“

, heißt es in einem
Weißbuch der britischen Regierung, das am
20. ds . Mts . veröffentlicht wurde. Die indu¬
strielle Lage Großbritanniens wird als ernst
bezeichnet.

Dollar -Anleihe an Rußland ?
Paris, 22. Jan . (ap) Die Konferenz der Stellv.

Außenminister in London wurde am 21 . Jan .
in allen Pariser Zeitungen nur in vorsichtiger
Weise kommentiert. So schreibt Genevive Ta-
bouis im „France Libre“ : „Man vermutet , daß
die Besprechungen in Berlin zwischen General
Sokolowski und General Clay auf Ver¬
handlungen über eine 5-Mill .-Dollar-Anleihe
der USA an die Sowjetunion hinausläüfen , da¬
mit Moskau einen Teil seiner Reparationsfor¬
derungen an die neue deutsche Wirtschaft auf-
gebe “ .

Was Frankreich anbetrifft , so nehme man in Lon¬
don zwei mögliche Lösungen an .

»Die erste Lösung würde eine wirtschaftliche Ver¬
schmelzung der französ . Besatzungszone mit Frank¬
reich sein .*4

»Die zweite Lösung würde eine enge wirtschaftliche
Zusammenarbeit mit den benachbarten Zonen , je¬
doch keine bloße und gewöhnliche Verschmelzung
sein . *̂

Zur Aenderung der Sowjet -Reparationspolitik
Berlin , 22. Jan. (dena) . Der Sowjet. General

Kuroschkin erklärte am 21 . d . Mts ., daß
die von Marschall Sokolowski angekündig¬
ten Maßnahmen zut Erhöhung des Produktions¬
niveaus, sich nur auf die sowjetische Zone be¬
ziehen würden.

Die Erklärung General Kuroschkins erfolgte ln Be¬
antwortung einer Anfrage General C 1 a y s , ln wel¬
cher dieser um eine Erklärung über die Aenderung
der sowjetischen Reparationspolitik gebeten hatte .

Geldverkehr mit dem Saargebiet
Frankfurt , 22. Jan . (dena) Postanweisungen ,

Zahlkarten und Zahlungsanweisungen von und
nach dem Saargebiet sind ab 1 . Januar nur
noch bis zu einem Betrag von 100 Mark zuge¬
lassen.

Postschedeüberweisungen zwischen Konteninhabern
in der US -Zone und solchen Im Saargebiet sind da¬
gegen ohne Beschränkung unter den gleichen Bedin¬
gungen wie Banküberweisungen gestattet , sofern die
Zahlungen lm Warenverkehr oder für nach dem Saar¬
gebiet zurückflleßencte Guthaben erfolgen . Der Post¬
scheckteilnehmer hat in letzterem Falle auf der Rück¬

seite der Postschecküberweisung ausdrücklich zu ver¬
sichern , daß es sich um ein nach dem Saargebiet
zurückflleßendes Guthaben handelt . Außerdem muß
auf dem Hauptteil d*s Postscheckformulars ln der
linken oberen Ecke des Anschriftenraumes ein „W“

für den Warenverkehr oder ein „S“ für zurückge¬
führte Guthaben mit Farbstift oder Stempelabdruck
vom Postscheckteilnehmer eingesetzt werden .

Das Problem der Verschleppten
London, 22 Jan . (dena-Reuter) Britische,

französische und amerikanische Fachleute ha¬
ben sich in der vergangenen Woche auf einen
gemeinsamen Plan zur Kontrolle der Einwan¬
derung verschleppter Personen aus den drei
Westzonen Deutschlands geeinigt. Die jetzt
getroffenen vorläufigen Vereinbarungen müs¬
sen noch von den Regierungen der drei be¬
teiligten Länder bestätigt werden.

Die Verhandlungen zur Erzielung eines der¬
artigen Uebereinkommens haben breits vor
mehreren Monaten begonnen, um die illegale
jüdische Einwanderung nach Palästina einzu¬
dämmen.

Frankfurt (Main) , 22. Jan. (ap ) Vertreter der
amerikanischen Militärregierung erklärten am
17 . Januar , in der nächsten Woche werde in
Brüssel ein Vertrag zur Unterzeichnung ge¬
langen, dem zufolge 20 000 Verschleppte mit
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ihren Familien aus der amerikanischen Zone
Deutschlands unter dfer Bedingung nach Bel¬
gien einwandem dürfen , daß sie in den Berg¬
werken arbeiten .

Nach Deckung des Bedarfs der Gruben an Arbeits¬
kräften werden vielleicht andere Berufssparten fol¬
gen . Ein aus 12 Vertretern der Verschleppten gebil¬
deter Ausschuß wird sich ebenfalls ln der nächsten
Woche nach Belgien begeben , um sich nach den Be¬
dingungen für eine ständige Ansiedlung zu erkun¬
digen .

Bischof Dibelius an den Kontrollrat
Der evangelische Bischof von Berlin D . Di¬

belius hat folgendes Telegramm an den Al¬
liierten Kontrollrat gerichtet : „Tief erschüt¬
tert durch das unsagbare Elend, das durch den
strengen Winter über Millionen von Deutschen
gekommen ist, bitte ich namens der Kirchen
des deutschen Ostens dringend , kein Mittel
unversucht zu lassen, um der deutschen Bevöl¬
kerung mit Heizmaterial zu helfen.
Gleichzeitig bitte, ich den Kontrollrat , an die
alliierten Mächte die flehentliche Bitte weiter¬
zugeben, dem Abtransport von Deut -
s ch e n aus den polnisch besetzten Gebieten zum
mindesten für die Dauer des Winters ein Epde
zu machen.“

D . Dibelius weist darauf hin , daß allein in einem
mitteldeutschen Flüchtlingslager sich 9 Kinder befin¬
den , denen die durch die Kälte erfrorenen Hände
abgenommen werden müßten . Das sei ein Beispiel
von vielen . Es müsse doch möglich sein , so erklärte
der Bischof , diesen Unmenschlichkeiten endlich zu
steuern , (epd )

USA müssen schlagkräftig bleiben
Chicago , 22. Jan . (dena - Reuter) General

Dwight D . Eisenhower , der Chef des
Generalstabes der Armee der USA , erklärte am
17 . Januar vor Militärs und Industriellen , daß
die USA es sich nicht leisten könnten , sich
einer Selbstzufriedenheit oder einer „Atom -
bomben-Psychose“ hinzugeben.

Das würde die USA zu einer neuen Nachkriegs -
Gleichgültigkett verleiten . Die Nation müsse schlag¬
kräftig bleiben , bis das Ziel der Zusammenarbeit der
Welt erreicht sei .

de Gasperi erneut beauftragt
Rom, 22. Jan . (dena-Reuter) Alcide de Gas¬

peri, der am Montag den Rücktritt seines Ka¬
binetts bekanntgab , wurde am Mittwoch , laut
AFP, mit der Bildung einer neuen italienischen
Regierung beauftragt .

Bevölkerungsentwicklung ln den Zonen
(Globus -Kartendienst )

Interessantes in Kürze
Die ständige Furcht Mussolinis . Mussolini

lebte in ständiger Furcht , daß sein Befehl zur Er¬
mordung des italienischen SozialistenfÜhrers Matte -
otti durch geheime Dokumente enthüllt werden
würde , erklärte der , wie dena -INS aus San Antonio
meldet , amerikanische Rechtsanwalt Arnold , in des¬
sen Privatbesitz sich diese Akten befinden . Americo
Dumini , der an dem Mord an Matteotti beteiligt
war , habe Arnold beauftragt , die Papiere zu ver¬
öffentlichen , falls er nicht alle neunzig Tage von
einem Mitglied der Dumini -Familie besucht werde .
Arnold erklärte , daß er diese Vereinbarung ein¬
gehalten habe und Forderungen sowohl der briti¬
schen Regierung wie auch der gegenwärtigen italie¬
nischen Regierung nach Aushändigung der Doku¬
mente abgelehnt habe . Er sei jedoch bereit , die Pa¬
piere an Dumini oder ein autorisiertes Mitglied sei¬
ner Familie zu übergeben .

Gerechte Sühne . Das Todesurteil an der Aerztin
Hilde Wemicke und Krankenschwester Helene Wiec -
zorek , die beide für schuldig befunden worden
waren in der Heilstätte für Geisteskranke Meseritz -
Obrawalde mehrere hundert Patienten ermordet zu
haben , wurde , wie dena meldet , am 14. d . Mts . in
Berlin vollstreckt .

Kosakenführer und SS - General . Vier ehemalige
Generale der „weiß -russischen Bewegung “ , sowie ein
Kosakenführer und der frühere deutsche SS -General
Helmut v . Panwitz wurden zum Tode durch den
Strang verurteilt und hingerichtet . (dena -Reuter ) .

Opel nur Mitläufer ? Gegen die Einstufung Wilhelm
von Opels , Mitglied des Aufsichtsrates der Opel¬
werke als Mitläufer wurde , jvle dena meldet , vom
Betriebsrat der Opelwerke ein Protestschreiben beim
hessischen Entnazifizierungsministerium eingereicht ,
erklärte am 14. Jan . Minister Gottlieb Binder und
versprach genaue Nachprüfung der in dem Protest¬
schreiben enthaltenen Beschuldigungen .

Gesucht und gefunden . Der Kindersuchdienst des
Radio München hat , wie dena meldet den , Aufent¬
haltsort von 327 vermißten Kindern ausfindig ge¬
macht . Das vom Roten Kreuz und anderen Wohl¬
fahrtsorganisationen geleitete Zentralsuchbtiro , dessen
Tätigkeit sich über ganz Deutschland erstreckt , fin¬
det monatlich etwa 10 000 Personen . Die Kartei des
Büros umfaßt rund 7 Millionen Karten über Ver¬
mißte , oder Personen , die Nachrichten über vermißte
Verwandte suchen .

Rot -Kreuz - Arbeitsgemeinsdiaft . Die BÜdung einer
Arbeitsgemeinschaft der drei Landesverbände vom
Roten Kreuz in der US -Zone wurde , wie dena aus
München meldet , auf einer Tagung der Rot -Hpeuz -
Verbände der US -Zone am 9. Januar beschlossen .

Penicillin als Geschenk . Penicillin kann jetzt legal
in Geschenkpaketen von Einwohnern der USA nach
Deutschland geschickt werden , wie dena meldet .
Allerdings wird vorausgesetzt , daß das Präparat auch
wirklich zur Krankenheilung und nicht als Schwarz¬
marktware verwendet wird .

Der König tanzt . Am 20 . Jan . fgnd im Buckingham -
Palast zu London der jährlich * Hausball statt , wie
ap meldet , bei dem sich die königliche Familie mit
den 500 Angestellten ihres Haushaltes zusammenfin¬
det . Dqr König tanzte mit einem Stubenmädchen
und die Prinzessin Elisabeth ließ sich von einem
Lakaien im Tanze schwenken .

Deutsche Kriegsgefangene in Polen
Berlin , 22. Jan . (dena)

Pappelbaum Gerhard , 11. 11. 27 , Fappenfust Heinz ,
25. 2. 26 , Rapold Alois , 9 . 10. 13, Rapp Karl , 1 . 11. 14,
Rapp Otto , 12. 10. 95 , Rappel Josef . 17. 8. 09 , Sander
Georg , 2. 2. 20 , Sander Hans , 3 . 2. 14 , Sander Helnr .,
9. 8. 05 , Sander Heinz , 11. 7. 14, Schaler Herbert , 8 .
5. 24, Schäfer Hermann , 28. 7. 03, Schäfer Horst , 23. 1.
19, Schäfer Horst , 19, 2. 35, Staneke Kurt , 17. 12. 12,
Stang Kasper , 13 . 8. 22 , Stange Friedrich , 7 . 2 . 20 ,
Stange Hans , 14. 9. 27, Teichmann Herbert , 24. 2. 14,
Teichmann Rolf , 29 . 11. 25, Teigeier Hermann , 21 . 8.
08 , Teimer Gerhard , 13. 9. 27, UUmann Otto , 7 . 8 . 19,
Ullmann Wenzel , -5 . 12. 97 . Ullrich Andreas , 16 . 6. 24 ,
Ullrich Gerhard , 27 . 8. 24 , Vettlnghausen Helmut ,
30. 3. 14, Vetz Gustav , 14. 10. 01 , Vey Johannes 30. 7.
04, Bichweg Artur , 13. 12. 97, Wagner Helmut , 26 . 9 .
06 , Wagner Helmut , 22. 7. 25, Wagner Heinrich , 13. 9.
00, Wagner Herbert , 3. 2 . 09, Zawirucha Walter , 23 . 9 .
25 , Zboralla Franz , 3. 5 . 23 , Zebell Paul , 13. 3. 16,
Zech Bodo . 1. 1. 22. Kaiser Hans , 30. 9. 25.

Amberger Karl 11. 8. 22 , Ambern Paul 17. 8. 12,
Ambom Rudolf 7. 9. 12, Ambrasset Walter 19 . 9. 06 ,
Bader Eduard 10. 11. 13, Bader Erwin 29. 4. 27 , Bader
Heinz 19. 4 . 20, Bader Georg 9. 10. 13, Cech Bruno
25. 10. 05, Cegers Peter 25. 11. 13, Cegielnla Karl
12. 10. 01 , Celnik Helmut 27 . 7 . 27 , Daneckl Maksym
3. 11. 23 , Danehl Günther 12. 6. 18, Danek Francisz
29. 6. 26, Danekas Bernhard 2. 12. 21 , Eck Karl 23. 4. 19.

(Forts , in nächster Nummer )

Jugoslawisch -griechische Spannung
Athen, 22. Jan . (ap) Griechenland ist von

der jugoslawischen Regierung aufgefordert
worden, seinen Militärattache aus Belgrad ab¬
zuberufen, wie am 22. ds . Mts . von maßgeben¬
der Seite mitgeteilt wurde . Jugoslawien ziehe
seinerseits seinen Militärattache aus Athen
zurück .

Die Verschwörung in Ungarn
Budapest, 22. Jan . (dena) Die Verhaftungen, '

die der Aufdeckung einer Verschwörung zum
Sturz der ungarischen republikanisdien Regie¬
rung folgten, sind, wie Reuter meldet, noch
immer im Gange. Das ungarische Innenmini¬
sterium teilte laut Taß offiziell mit. daß der
Minister für Aufbau und öffentliche Arbeiten,
Enre Mistet, wegen seiner Teilnahme an die¬
ser Verschwörung verhaftet wurde , ebenso sein
Privatsekretär . Namen weiterer Mitglieder
der Partei der kleinen Landv/irte sind im Zu¬
sammenhang mit der Verschwörung genannt
worden. Wie es heißt, soll die Umsturzbewe¬
gung Verbindungen zum Ausland unterhalten
und finanzielle Unterstützung aus außerunga¬
rischen Quellen empfangen haben.

Offizielle Wahlergebnisse aus Polen
Warschau, 22 . Jan . (ap) Nach den ersten

offiziellen Ergebnissen aus 18 der 183 Wahlbe¬
zirke Warschaus liegen die Parteien des Regie¬
rungsblocks weitaus an führender Stelle.

Von 31 780 abgegebenen Stimmen entfallen 20 633
auf die Regierungsparteien und nur 5166 auf Miko -
lnjczyks Bauernpartei , die PSL . , so daß die Kandi¬
daten der Blockparteien mit 4 :1 vor den Kandidaten
der PSL . führen . Die übrigen Stimmen verteilen
sich auf andere kleinere Gruppen . ^

Nehrus Resolution angenommen
Neu Delhi, 22. Jan . (dena-rteuier ) Die in¬

dische Verfassunggebende Versammlung nahm
am 21 . Januar einstimmig die Entschließung
Pandit Nehrus an, worin dieser seine Ziele
niederlegt und den Entschluß der Versamm¬
lung erläutert , Indien als eine unabhängige
souveräne Republik zu proklamieren.

Das freie Wort
Auf den Artikel vom Bund Deutscher Architekten ,

Landesgruppe Baden , in der Rubrik -Das freie Wort "
ln den „BNN “ vom 4. 1. 1947 erwidern die städtischen
Bauverwaltungen und die AAK folgendes :

Die anläßlich der Ueberreichung der ersten Ehren¬
karten durch Herrn Oberbürgermeister Veit in der
Presse bekanntgegebenen Zahlen über die geborge¬
nen Baustoffe sind richtig . Es Ist auch selbstver¬
ständlich , daß die Oeffentlichkeit und damit auch der
Bund Deutscher Architekten , Landesgruppe Baden ,
ein Recht hat , zu gegebener Zeit durch die hierfür
berufenen Kontrollorgane über die Verwendung bzw .
Verteilung dieser Baustbffe Aufschluß zu bekommen .
Da jedoch die Forderung auf eine diesbezügliche Er¬
klärung nun einmal öffentlich gestellt wurde , werden
nachfolgend , soweit es der Platzmangel in der Presse
zuläßt , einige Zahlen über die wichtigsten Baustoffe
bekanntgegeben .

Von den geborgenen Materialien wurden abgege¬
ben an : Behörden 150 000 St . Backsteine , 260 t Eisen ,
50 cbm Holz ; Architekten u . Bauunternehmer 2 000 000
St . Backsteine , 150 t Eisen , 120 cbm Holz ; Bauherren
3 500 000 St . Backsteine , 240 t Eisen , 350 cbm Holz ;
Land 700 000 St . Backsteine , 50 t Eisen , 15 cbm Holz ;
insgesamt 6 350 000 Stück Backsteine , 700 t Elsen , 535
cbm Holz .

Dem Bund Deutscher Architekten , Landes gruppe
Baden , wurde dieses Ins Einzelgehende Zahlenma¬
terial bereits bekanntgegeben . Im übrigen muß be¬
dacht werden , daß mit den aus den Trümmern zu
gewinnenden wiederverwertbaren Baustoffen der
Wiederaufbau allein nicht durchgeführt werden
kann , da diese Mengen nur einen Bruchteil des lau¬
fenden Bedarfs darstellen .

Zwei wichtige Kabinettsbeschlüsse
BeamtenVereidigung — Eine W'interbeihilfe
Wie die Pressestelle des Staatsministeriuro

bekanntgibt , hat dieses die folgenden Be¬
schlüsse gefaßt :

In Ausführung des Artikels 96 der Verfas¬
sung wird angeordnet, daß alle Beamten und
Angestellten des öffentlichen Dienstes in Würt¬
temberg-Baden alsbald zu vereidigen sind.
Die Vereidigungen müssen bis Anfang Februar
im wesentlichen beendet sein . Daß die Eides¬
formel nicht nur von Gehorsam und Achtung
vor der Verfassung und vor den Gesetzen
spricht, sondern auch die Verpflichtung, sie zu
verteidigen auferlegt , ist ein erfreulicher
Fortschritt gegenüber dem zu bescheidenen
Auftreten des Weimarer Staates , das von den
Nazis mißbraucht worden ist . — Württemberg-
Baden gewährt eine außerordentliche
Winterbeibilfe an Bedürftige aus den
Kreisen der Flüchtlinge, der Fliegergeschädig¬
ten und der Angehörigen von Kriegsgefange¬
nen, sowie an Wohlfahrtsempfänger . Die Bei¬
hilfe beträgt RM 100 .— für jeden Erwachsenen
und RM 50.— für jedes Kind.

Dr . Adenauer zu Dr . Müllers Rücktritt
Köln, 22 . Jan . Die Wirtschaftsminister der

einzelnen Länder seien schriftlich von ihren
Parteiinstanzen angewiesen worden , den Rück¬
tritt Dr. Rudolf Müllers zu veranlassen , und
hätten zum Teil gegen ihren eigenen Willen
der Anordnung Folge geleistet, heißt es in ei¬
ner Presseerklärung , die der Vorsitzende der
CDU in der britischen Zone , Dr. Konrad Ade¬
nauer , am 20. ds . Mts . aus Anlaß des Rück¬
tritts des bisherigen Leiters des Verwaltungs¬
amtes für Wirtschaft in Minden, Dr .

' Müller ,
abgab.
Schumacher zu Adenauers Ablehnung
Hannover, 22. Jan . (dena-DPD ) . „Die gleichen

Töne wie von Dr. Adenauer haben wir auch
von den Nazis vor 1933 gehört“ , erklärte Dr.
Schumacher am 20 . d . Mts. in einem In¬
terview mit einem Vertreter der „Daily Mail“
zu Dr. Adenauers Ablehnung einer Verstaat¬
lichung, der Schlüsselindustrien . „Auch sie ha¬
ben sich gegen das Großkapital gewandt und
wurden doch von demselben Großkapital unter¬
stützt . Sie haben später eine Wirtschaftspolitik
getrieben, die zu einer Schmälerung der B%sis
des mittleren Eigentums und zu einer Stärkung
des Großbesitzes geführt hat“ .

Es fehle Dr . Adenauer zu dieser Einstellung durch¬
aus die Legitimation , sagte Dr . Schumacher , da weite
Kreise der CDU ln allen vier Zonen mit der Ver¬
staatlichung sympathisierten . . Auch die SPD ist ge¬
gen eine Konzentration der Wirtschaftskräfte , wo sie
vermeidbar ist . Dem Wesen der Schlüsselindustrien
und der westdeutschen Verbundwirtschaft wird man
aber nur durch die Tatsache des Großbesitzes ge¬
recht . Es fragt sich nur , in wessen Hand dieser
Großbesitz ruhen und wer ihn kontrollieren soll ."

Dr . Schumacher fragte in seinen weiteren Ausfüh¬
rungen , ob nun die Aktien der großen Unterneh¬
mungen in die Hände der alten Nutznießer zurück¬
gegeben werden sollten . Diese gehörten merkwürdi¬
gerweise alle der Partei Dr . Adenauers an . „ Die
politische Gefährdung der Demokratie , der Versuch ,
Geld in politische Macht umzusetzen , droht doch von
denselben Leuten des rechten Flügels der CDU , der
ln Dr . Adenauer seinen Repräsentanten sieht .“

ff Demokratische " Kuriosa
Mitunter liest man von Befriedigung dik¬

tierte Aufsätze, daß die deutsche Demokratie
sich durch ein Vierparteien-System den rei¬
fen Formen der amerikanischen und briti¬
schen Demokratie nähere . Man verzeichnet
das als erfreuliches Symptom gewachsener, po¬
litischer Erkenntnis des Deutschen . Die Freude
wäre am Platze, gäbe die tatsächliche Situa¬
tion eine Rechtfertigung. Vierparteien-System
in Deutschland? Zählen wir auf : CDU, CSU ,
SPD , KPD , SED, DVP , FDP, LDP, WAV,
Zentrum , SVB (Sozialistischer Volksbund,
Rheinpfalz) , dann in der britischen Zone Un¬
abhängige, Rheinische Volkspartei, Nieder¬
sächsische Landespartei, Konservative (offen¬
bar besonderŝ unentbehrlich!), Südschleswig-
sche Vereinigung, in Hamburg schließlich
Freie Demokraten, Radikalsozialisten, Repu¬
blikanische Partei . Die Liste erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit. Nicht tragisch
zu nehmen? Die „kleinen“ Parteien spielen
doch keine wesentliche Rolle ? Nun , man weiß
nicht, was da werden mag. Auch die NSDAP
war einmal solch kleiner Verein, eine Split¬
terpartei . Und dieser Splitter verursachte eine
schwärende Wunde am Körper Deutschlands,
bis sie sich verbreiterte , Deutschland vergiftete
und an die Schwelle des Todes brachte. Eben
erst haben wir die Krisis überstanden — urfd
schon wieder sitzen uns Splitter im Fleisch.

„Für Demokratie und Freiheit“ — das sei
das Programm aller deutschen Parteien , be¬
hauptet ein Witzblatt, damit unterstellend ,
die Programme der Parteien seien sich so
gleich , daß von einer Verschiedenheit kaum
zu sprechen sei . Das ist keine Satire , sondern
billiger Witz . Ein gefährlicher noch dazu,
denn er enthält die versteckte Feststellung bei
gleichen Parteien tue es eine Partei auch.
Wobei wir dann glücklich wieder beim Ein¬
parteienstaat , also bei der Diktatur , landen
würden. Wovor uns die „Vorsehung“, vor al¬
lem aber unsere eigene Aufmerksamkeit be¬
hüte . Berechtigung hätte ein Vorwurf gegen
die Parteien , daß sie zu starr an früheren Vor¬

stellungen haftert, zu wenig neue Gedanken
produzieren, zu sehr nach alten Methoden han¬
deln. Dm Ruinenfeld Deutschland ist —
trotz Ben Akiba — etwas noch nie Dagewe¬
senes. Es zu beseitigen, schnell und gründ¬
lich, erfordert neue konstruktive Ideen. Eine
solche wurde (ein kleines Beispiel ) in der
Karlsruher Trümmerbeseitigung verwirklicht.
Solche Ideen haben Ueberzeugungskraft. Par¬
teipropaganda aber, die nicht auf die Sache
zielt, sondern den politisch unbelasteten Geg-

' ner zu verunglimpfen oder lächerlich zu ma¬
chen sucht, erreicht in der Regel das Gegen¬
teil. Wir ; verzeichnen als Zeichen wahrer de¬
mokratischer Gesinnung, daß immer wieder in
Leserzuschriften aus allen Lagern solche un¬
sachlichen und unschönen Formen politischer
Auseinandersetzung strikt abgelehnt werden.

*
Wirft man den Parteien nicht zu Unrecht vor,

daß sie zu sehr im alten Geleise fahren, so
beansprucht die bayerische WAV (Wirtschaft¬
liche Aufbau-Vereinigung) Neues tu bringen.
Ihre Parole ist etwa : An jeden Fachplatz der
Fachmann. Daß die anderen Parteien gegen
den Fachmann wären , ist uns neu. Die WAV
ist eine neue Partei , ihr Programm aber kann
wohl kaum Anspruch auf Originalität erheben.
Auch die Art , in der es der Parteivorsitzende
Alfred Loritz vertritt , ist nicht neuartig ; sie
erinnert unerfreulich stark an Bürgerbräu-
keller-Reden. Herr Loritz mit dem Fachmann-
Programm hat als Fachmann — et ist Rechts¬
anwalt — das bayerische Ministerium für die
Entnazifizierung übernommen und seitdem
durch Maßnahmen und Reden von sich reden
gemacht. Namentlich durch seine Behauptung.
„Millionen“ seien nach 1933 in die NSDAP
getrieben worden und also „unglückselige
Opfer des Naziterrors“ . Die Pg-Kindlein, sie
hörten es gern und werden es mit dem Stimm¬
zettel lohnen. Daß die NSDAP nach der
„Machtübernahme“ eine Aufnahmesperre ver¬
hängen mußte, um den Andrang allzuvieler
„ Opfer“ abzubremsen, ignoriert Minister Lo¬
ritz . Die Proteste der wirklichen Opfer des
Naziterrors hat Herr Loritz grob bajuwarisch
als „freche Unterstellung“ zurückgewiesen. Er

versprach aber dafür den wirklich politisch
Verfolgten Orden und Ehrenzeichen, berich¬
tigte sich dann dahin , daß er an gewisse Vor¬
rechte und Erleichterungen, so z . B . bei Exa¬
mina, gedacht habe (wo es ihm also • auf die
gründliche Fachbildung diesmal nicht so ge¬
nau ankommt) , stieß aber bei den Verfolgten,
die für Deutschland — nicht für Orden, Ehren¬
zeichen und Vorrechte — kämpften , auf selbst¬
verständliche Abweisung. Brechen wir den
Stab noch nicht über Herrn Loritz. Warten
wir ab, welche Leistungen er in seinem Amt
vollbringen wird . ' Der Beginn allerdings war
nicht eben vielversprechend.

*

Frau Dr. Gabriele Strecker, die als einzige
Deutsche am Internationaler , Frauenkongreß
in Kortright bei New York teilnahm, hat dort
in einem Interview gesagt, es habe keine deut¬
sche Widerstandsbewegung gegeben. Auf der
Konferenz zu sprechen, hatte Frau Dr. Strek-
ker abgelehnt und die Leiterinnen dieser Ta¬
gung beglückwünschten sie zu diesem „weisen
Entschluß“ . Sie hätte ebenso weise gehandelt,
wenn sie, die nach eigener Erklärung an kei¬
ner deutschen Untergrundbewegung teilge¬
nommen hat , sich eines Urteils über die deut¬
schen aktiven Antifaschisten enthalten hätte .
Es ist schade ) daß statt Frau Dr. Strecker, die
keiner politischen Verfolgung ausgesetzt war,
nicht eine der Frauen aus antifaschistischen
Kreisen als erste Deutsche nach dem Zusam¬
menbruch des Nazismus auf dem internatio¬
nalen Frauenkongreß anwesend gewesen ist .
Die Welt hafte dann ein richtiges Bfld über
die deutsche Widerstandsbewegung empfangen,
die keineswegs nur aus Einzelpersonen, son¬
dern auch aus Organisationen bestand. Der
Verfasser kann bezeugen, wie oft ganze Grup¬
pen von dreißig, fünfzig, achtzig , hundert Per¬
sonen von den sogenannten Volksgerichten
verurteilt wurden , geschlossene, wenn auch
kleine Organisationen. Daß sie sich bei dem
größten und raffiniertesten Spionage- und
Spitzelsystem, das die Geschichte kennt , dem
des Nazismus, nicht zu einer großen, umfas¬
senden Organisation verbinden konnten, weiß
jeder , der von 1933 bis 1945 in Deutschland

lebte. Auch Frau Dr. Streck« - weiß es . Sie,
die weder antifaschistisch arbeitete , noch durch
den Nazismus zu leiden gehabt haben dürfte
(nach 1933 war sie Aerztin an einem Hambur¬
ger Krankenhaus) hatte und hat keinerlei
Autorisation, über eine deutsche Widerstands¬
bewegung zu sprechen, deren Mitglieder
kämpften, litten und ’ starben , als Frau Dr ,
Strecker schwieg und keinen Finger gegen den
Nazismus rührte .

. Vor gut zwanzig Jahren schrieb ein Dr. Ar¬
tur Dinter einen pseudowissenschaftlichen,
wild-antisemitischen Kolportageroman in einem
Stü, den später der „Stürmer “ , das Schmutz¬
blatt des Nazihäuptlings Julius Streicher, er¬
folgreich fortführte .' „Die Sünde wider da '
Blut“ hieß dieser, in hunderttausenden von
Exemplaren verbreitete Schand - und Schund
roman, der in Millionen von Köpfen Verwir¬
rung stiftete , der auf die Jugend schlimmsten
Einfluß hatte und Hitler den Weg bereitete .
Diese „Sünde wider das Blut“ war eine Sünde
wider die deutsche Nation, eine Sünde wider
die Humanität . Dieser Herr Dinter . ehemali¬
ger Gauleiter, besitzt heute nicht nur die kaum
glaubliche Dreistigkeit, zu erklären , er nehme
von der in seinen Büchern erhobenen Forde¬
rung nach Liquidierung des Judentums keine
Zeile zurück, er hat sogar auf Kennzeich¬
nung seiner Person durch eine illustrierte
Zeitschrift mit Beleidigung reagiert und einen
Prozeß provoziert. Vor einem Amtsgericht
wagte er, sich als Opfer des Faschismus und
wahrer Demokrat zu bezeichnen , Herr Dr.
Dinter bewegt sich in der französischen Zone
auf freiem Fuß und es erscheint leider zweifel¬
haft, daß der Forderung des bayerischen
Staatskommissars für die Opfer des Faschis¬
mus , Dr. Auerbach, auf Verhaftung Dr. Dinters
entsprochen wird . Es wäre an der Zeit, Ihm
Gelegenheit zu geben, über seine Sünden nach-
udenken.

•
Etwa siebzehn Parteien bestehen bereits ln

Deutschland. Mir scheint trotz des Zuviel,
daß eine fehlt : die Partei der aktiven Anti*
faschisten! W. Schwerdtreger.
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Eröffnung des Karlsruher Arbeitsgerichts
Der Arbeitsrichter als Mittler »wischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer

Am Dienstag wurde i m Münz - Saal das
Karlsruher Arbeitsgericht aus der Taufe
gehoben . Laut Kontrollratsgesetz vom 3 . 12 .
1946 ist endlich der angestrebte Zustand er-
err eicht , daß Arbeitsgerichte künftig dem Ar¬
beitsministerium unterstellt sind. Außerdem
liegen die Entscheidungen in Händen von
Laienrichtern. Damit wurde ein lang gehegter
Wunsch der Arbeitnehmer und Arbeitgeber
erfüllt. Es bleibt dem Arbeitsrichter Vorbehal¬
ten, in Streitfällen objektiv und ohne Rücksicht
auf die Persönlichkeit zu entscheiden. In Aus¬
übung ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit
werden sie durch die Schaffung gesunder so¬
zialer Verhältnisse im Einvernehmen zwischen
dem Unternehmer und der arbeitenden Bevöl¬
kerung für den Aufbau der Wirtschaft mit¬
verantwortlich sein. Das Amt der Arbeitsrich¬
ter wurde Heinrich Koblenz als Vorsitzen¬
dem , Stadtrat Fritz Aschinger und Dipl .-
Volkswirt Schimkus übertragen .

Landesdirektor Robert Klausmann be¬
grüßte die Anwesenden und wies auf die Wich¬
tigkeit der Arbeitsgerichte hin. Anschließend
sprach der Präsident des Landesarbeitsgerichts,Weber - Mannheim, über Sinn und Zweck
des Arbeitsgerichts. Er führte u . a . aus, daß
durch die Problematik unserer Zeit hohe An¬
forderungen an die - Richter gestellt würden.
Die Bestimmungen müßten sinngemäß ange¬wandt werden und es sei wichtig, daß auch
der verlierende Teil den Eindruck einer ge¬
rechten- Entscheidung gewinne. Das Gesetz
stelle einen weitgehenden Schutz für die Wirt-

■ schaft dar, und von der Arbeit der Richter
hänge es ab, ob die gestellen schweren Auf¬
gaben gemeistert werden können.

Als Vertreter der Stadt sprach Bürgermei¬ster Berthold R i e d i n g e r seine Freude da¬
rüber aus , daß nun auch in Karlsruhe das
Arbeitsgericht aus der Taufe gehoben werden
konnte. Die heutige Form stelle einen Fort¬
schritt dar , und es sei vielleicht gut, daß nicht
dort angeknüpft würde , wo es 1933 geendethätte . Die größte und dringendste Sorge sei
der Aufbau der Wirtschaft, in die die Entschei¬
dungen der Arbeitsrichter greifen.

Als Vertreter der Arbeitgeber betonteFabrikdirektor C a s p a r y von der Bad. Ma¬
schinenfabrik, daß die Arbeitgeber die Er¬
öffnung des Arbeitsgerichts begrüßen, das die
Belange der Arbeitgeber wie Arbeitnehmerfrei von Juristerei vertreten soll . Nachdemfür die Arbeitnehmer im ADGB eine Organi¬sation - geschaffen sei, könne das Fehlen einer
Arbeitgeberorganisation von schwerwiegenden
Folgen sein . Nur durch eine Organisation seieine reibungslose Zusammenarbeit möglich ,und damit die” Basis für einen Arbeitsfrieden
geschaffen . Eine zuständige Gerichtsinstanzwird Anlaß sein , etwaige Meinungsverschieden¬heiten friedlich zu schlichten. Das Arbeitsge-

■ rieht möge in mustergültiger Zusammenarbeit

und in sachlich eindeutiger Beurteilung zum
Wohlergehen aller eintreten mit dem Grund¬
satz „Gleiches Recht vor dem Gesetz“.

Der Vorsitzende des ADGB , Flößer , be¬
grüßte im Namen der Gewerkschaften das neu
geschaffene Arbeitsgericht, nicht nur , weil
bereits eine Anzahl von Fällen vorliege, son¬
dern es sei eine Beruhigung, daß durch ge¬rechte Zustände ein Ausgleich geschaffen wer¬
den könne. Er stimmte dem Redner der Ar¬
beitgeber bei , daß ein Unternehmerverband
geschaffen werden müsse , um die verworrene
Lage in der Handhabung der Tarife in Ord¬
nung zu bringen. Das Vertrauen zu den Ar¬
beitsgerichten, die mit dem nötigen sozialen
Verständnis die Entscheidung treffen , müsse
neu hergestellt werden.

Arbeitsgerichtsvorsitzender Heinrich Kob¬
lenz ging auf die arbeitsrechtlichen Verhält¬
nisse der letzten 100 Jahre ein. die sich erst
in neuester Zeit so entwickelt hätten , wie
es der Wunsch der Arbeitgeber und Arbeitneh¬
mer schon lange gewesen sei . Er dankte dem
Arbeitsministerium und dem Landesbezirks¬
direktor für Arbeit, Robert Klausmann ,und dem Vertreter der Militärregierung , MajorGardener , für ihre Unterstützung . P .S.

Eine neue landw. Berufsorganisation
Um zu einer größtmöglichen Förderung der

Landwirtschaft zu gelangen, wurde die Grün¬
dung einer wirtschaftspolitischpnBerufsorgani¬sation in der Form eines Landesverbandes der
Württemberg-Badischen Bauernvereine ge¬gründet . In dieser Organisation sollen alle
Bauern, Weingärtner und Gartenbautreibende
zusammengeschlossen werden. Hauptaufgabe
des Verbandes ist die Mitwirkung bei der För¬
derung der gesamtenLandwirtschaft, einschließ¬
lich des Weinbaus und des Gartenbaus , sowie
die berufliche Betreuung der Mitglieder in
berufsständischen und wirtschaftspolitischen
Angelegenheiten. Der Verband will die Inter¬
essen der Mitglieder nicht nur den Regierungs¬stellen und anderen Berufsstellen gegenübervertreten , sondern allen Stellen gegenüber,die sich mit der landwirtschaftlichen Güter¬
erzeugung und dem Absatz der Produktion
befassen. Der Verband wird sich einschalten
bei den Arbeiten zur Erfassung der landwirt¬
schaftlichen Erzeugnisse, weil sich das
Landvolk bewußt ist , daß alle Anstren¬
gungen zur höchstmöglichen Produktions¬
steigerung in der Landwirtschaft gemachtwerden müssen, um unser Volk vor Hunger
zu schützen . Die Führung der neuen land¬
wirtschaftlichen Berufsorganisation liegt in
den Händen der Herren Stooß , Minister für
Landwirtschaft und Ernährung , Keidel, Präsi¬
dent der Bad . Genossenschaftsorganisationund
Direktor des LEA Nordbaden. Im Vorstand
sind weiterhin vertreten 12 Landwirte ausden verschiedenen Kreisen von Württemberg-
Baden. K.B.

Aus den Karlsruher Konzertsälen
Josef Haydns „ Schöpfung *

Weiß Karlsruhe « Musikhörerschaft eigentlich , wasdie durch keine noch so tief greifende Schicksals¬
schläge auch nur zeitweilig zu ‘ lähmende ungebro¬chene Arbeitsfreudigkeit und das musikerzieherischeVorbild eines Theodor Münz seit bald einem halben
Jahrhundert für unsere Stadt eigentlich bedeutet ?Wir wollen hoffen , daß dieser rastlose Träger vonKulturwerten gebührend gewürdigt wird . Die Wie¬
dergabe der Haydnschen „Schöpfung * war im Rah¬
men der äußeren Gegebenheiten aller Anerkennungwert . Ueberraschen durfte die Klangschönheit unddie nie versagende Einsatzsicherheit der Chöre im
Zusammenklang mit dem Orchester , in welchem nur
die Violinen im Gegensatz zu den schönen Cello¬
stimmen und den Bläsern zu spröde klangen . Die
dankbare Solobaß -Aufgabe v meisterter Edmund
Eicfcinger vom Bad . Staatstheater mit durch¬
geistigtem Ton in gewohnter Ueberlegenheit . Die
Sopranistin Alma Linden befriedigte durch ein¬
wandfreie Genauigkeit , ohne klanglich zu Überzeu¬
gen . Der Tenor entsprach , von deutlicher Aussprache
abgesehen , den werkgebotenen . Anforderungen nicht .Der Saal war verständlicherweise ausverkauft ; wir
wünschen der überaus fleißig vorbereiteten Wieder¬
gabe eine nachgerade übliche Reihe von Wieder¬
holungen , die ganz gewiß nur noch zur Abrundungder wackeren Gesamtleistung unter dem mit Beifall
bedankten Theodor Münz beitragen werden . Dr . K .

Zum Violin -Sonatenabend Zepparoni
Hyppolite Taine hat einmal an dem Beispiel italie¬

nischer und deutscher Musik die Verschiedenheit der
Phantasiekraft der beiden Völker aufgezeigt : „Im
Italienischen rhythmisch klare Betonung , Annehm¬
lichkeit , weiche Abrundung ; im Deutschen dagegen
freie , aber unbestimmten Formen , innerste Regungen
jenes unbestimmte Etwas der Seele ausdrückend ,
welche in ihren klangvollen hellseherischen Einsam¬
keiten die Unendlichkeit und das Jenseits erschaut .*
Während der Deutsche stets bemüht ist , das sinnlich
Gegebene zu spiritualisieren , sieht der Italiener in
diesem Gegebenen schon das Geistige , das er nur
in die entsprechende künstlerische Form zu gießen

braucht . Der Violinabend Zepparoni « zeigt , daß diese
Erkenntnis « auch für den nachschaffenden Künstler
ihre Gültigkeit behalten . Der Romane ist Sensualiet .
Er schließt das Geistige nicht aus , sondern er bannt
es streng in den Kreis des Gegebenen . Das Instru¬
ment ist für ihn nicht unzulängliches Mittel , geistige
Welten zu beschwören , sondern er hält sich vielmehr
an dessen Ausdrucksmöglichkeiten . Die beiden be¬
rühmten Geiger Joachim und Sarasate stehen als
Typen für diesen Gegensatz . Wenn daher Zepparoni
Schubert , Mozart , Dvorak und Reger als Romane
spielt . Ist das sein gutes Recht . Freilich liegt darin
auch für uns Deutsche ein ebenso berechtigtes und
begründetes „Aber “. Hermann Loux als Begleiter
fügte sich in die hervorragende Leistung Zepparonis
ebenbürtig ein .

Klavierabend Marianne Trautmann (Heidelberg )
Wir hörten eine Junge Pianistin , die nicht nur zu

größten Hoffnungen berechtigt , sondern die sie in
hohem Grade schon erfüllt . Wer ein so kerngesundes
Musikanten tum . eine solch edle Gestaltungskraft
mit diszipliniertem untadeligem technischen Können
verbindet , dessen Weg in die Zukunft ist frei .
Marianne Trautmann spielte sechs Chopin -Etüden ,
Liszts H -moll -Sonate und zum Abschluß die 24 Pre -
ludes von Chopin . Wir wünschen uns , die Künstlerin
bald wieder in Karlsruhe zu hören , . wenn möglich ,
etwa im Rahmen eines Symphoniekonzertes .

Liederabend Ursula Krieg
Die Koloratursängerin Ursula Krieg sang Lieder

und Arien von Mozart , Schubert und Donizetti . In
ihrem Wollen eine sympathische Künstlerin , die
namehtlich ln den ausgesprochenen Koloraturarien
gefallen konnte . Wieviel ernstes Studium allerdings
noch erforderlich ist , bis z . B . ein Schubert -Lied
oder eine Mozart -Arie schlackenrein vor uns erstehen
kann , darüber wird sich Ursula Krieg wohl im Kla¬
ren sein . Vom Flügel her hätte Peter Engels der
Künstlerin manchen Stein aus dem Weg räumen
können , wenn sich eine starke Interpretationskraft
mit etwas mehr Anpassungsfähigkeit verbunden
hätte . Kn .

Jahresbilanz der Polizei
Ueber 27 000 Diebstähle aller Art im Jahre 1946

Wenn auch das verflossene Jahr der Karls¬
ruher Polizei keine besonderen Schwierig¬
keiten gebracht hat , so kann sie doch aut ein
an Arbeit reiches Jahr zurückblicken . Es ge¬
langten zur Anzeige : 678 Einbruchdiebstähle,
25 180 einfache Diebstähle, 1028 Fahrraddieb¬
stähle, 68 Kraftfahrzeugdiebstähle, 936 Feld¬
diebstähle und 316 Viehdiebstähle.

Nicht weniger als 9234 Personen gelangten
wegen verkehrswidrigen Verhaltens
zur Anzeige, davon 2675 Meldungen wegen Ab¬
springens von der fahrenden Straßenbahn und
6559 gegen Radfahrer wegen nicht Einhaltung
der Verkehrsvorschriften. Gegen Kraftfahr¬
zeugführer ergingen 4632 Anzeigen . An Ver¬
kehrsunfällen sind 344 zu verzeichnen , an 101
Unfällen waren Militärfahrzeuge beteiligt. Bei
den Zusammenstößen wurden 31 Personen
tödlich verletzt und 162 erlitten Körper¬
schäden. — Durch verschleppte Ausländer wur-
ren 37 Straftaten verübt . — Wegen Verschie -
bens von Großvieh in die französische Zone ge¬
langten 142 Personen zur Anzeige . — Der ärzt¬
lichen Zwangsbehandlung wurden 376 ge-
schlechtskranke Frauen zugeführt. — Die
Feuerwehr war bei 87 Bränden eingesetzt.

N . A.
Gründung

der „Badischen Kulturgemeinschaft"
Auf Veranlassung des Landesdirektors für

Kultus und Unterricht wurde bei der Landes¬
bezirksverwaltung Baden in Karlsruhe ein
Kuratorium gebildet, das sich mit der Grün¬
dung einer „Badischen Kulturgemeinschaft“
befaßt. Zweck der Badischen Kulturgemein¬
schaft wird die Förderung des Wiederaufbaues
der badischen Kulturinstitute , inbesondere der
Techn . Hochschule , der Landesbibliothek und
der Landeskunstschule sein . Neben Vertretern
zahlreicher öffentlicher Körperschaften und
der Wirtschaft gehören auch der Oberbürger¬
meister und drei Mitglieder des Stadtrats als
Vertreter der Stadt Karlsruhe dem Kura¬
torium an . Der Stadtrat hat einen Zuschuß
der Stadt zur Badischen Kulturgemeinschaft
bewilligt.

★
Wer will bauen? Alle Personen, die seit der

Besetzung einen Bau - oder Instandsetzungs-
Antrag eingereicht und einen Bescheid der
Bauaufsichtsbehörde (früher Baupolizei ) über
Zurückstellung erhalten haben, ferner alle Per¬
sonen, die zwar einen Genehmigungsbescheid
der Bauaufsichtsbehörde erhalten haben, deren
Bauvorhaben jedoch noch nicht begQnnen oder
nicht beendet ist , werden ersucht, ihren Antrag
zü wiederholen bezw . nach dem derzeitigen
Stand der Bauarbeiten richtigzustellen. Nähe¬
res siehe Bekanntmachungstafel der Bezirke,
Anzeigentafeln und bei den Polizeirevieren.

Suspendiert . Das Wirtschaftsministerium teilt
uns mit : „Der Leiter des Tabakreferats beim
Landeswirtschaftsamt in Karlsruhe, Rudolf
Schlenker , ist für die Dauer eines Monats
vom ' Dienst suspendiert worden, weil er
die Tabakindustrie nicht rechtzeitig veranlaßt
hat , die Anmeldung ihrer meldepflichtigen
Warenvorräte vorzunehmen.“

Postpakete nach der britischen Zone 20 kg.
Das bisher auf sieben Kilo festgesetzte Höchst¬
gewicht für Postpakete nach der britischen
Zone wurde auf 20 Kilo erhöht

Todesfall . Werkmeister a . D . Karl Bran¬
dei ist im Alter von 77 Jahren verschieden.
Ueber 50 Jahre betätigte er sich als unent¬
wegter Streiter für die SPD . Längere Zeit ge¬
hörte er dem Karlsruher Bürgerausshuß an
und leistete wertvolle Arbeit im Mieter- und
Bauverein, dessen Gründungsmitglied er war.

Ehrendienst am Samstag-Nachmittag. Der
Treffpunkt zur Ableistung des Ehrendienstes
am Samstag, den 25. Januar 1947, ist auf 13 Uhr,
Eingang Kaiser - Passage (Ecke Wald - und
Kaiserstr .) , festgesetzt.

AuslandsvortrAge . Am kommenden Montag , 27 . 1.
1947 spricht im Redtenbacher Hörsaal der Techni¬
schen Hochschule , 19.15 Uhr , Prof . Dr . Fedor Stepun
der Universität München über das Thema : „Wesen
und Ziel der russischen Geistigkeit “.

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht vom Amt für Wetterdienst Karlsruhe

Froetverschärfung . Vorhersage , gültig bis Freitagabend :
Zeitweise bewölkt mit örtlich leichten Schneefällen , sonst
heiter . Nachtfröste zunehmend auf minus 8 bis minus 10
Grad . Auch tagsüber leichter bis mäßiger Frost . Schwache
nordwestliche Winde .

Rheinwasserstände
21 . Jan . : Konstanz 270 (+ 0) , Breisach 140 (+ 8) , Straßburg

180 (—12)* Maxau 372 (—15) . Mannheim 258 (—7), Caub
185 (—23) .

22. Jon . : Konetanz 270 (+ 0) , Breisach 145 (+ 5) , Straßburg
180 (±0 ), Maxau 374 (+ 2), Mannheim 250 (—8), Caub
173 (—12) .

Der Baden -Badener Arzt -Skandal
Eine Erklärung der Ärxtekammer — Wesentliche Unterlagen sollen verschwunden sein

Die Angelegenheit des falschen Chefarztes
am Städtischen Krankenhaus , „Dr . “ Krämer,hat eine sensationelle Wendung genommen .Nachdem mit allen Mitteln versucht worden
war , den Skandal totzuschweigen — die Presse
wurde unter stärksten Druck gesetzt — wobei
allerdings die untauglichsten Mittel angewen¬det wurden , das, Lokalblatt brachte nur äußerst
dürftige Mitteilungen in Form von Richtig¬
stellungen, die die Bevölkerung nur um so
neugieriger machten, bringt nun die Aerztekam -
mer des Bezirks Baden-Baden -Bühl -Rastatf
eine Erklärung in Form eines Briefes
an den Oberbürgermeister . Einleitend stellt
diese Erklärung fest, daß entgegen der An¬
nahme der Aerzteschaft, daß die zur Beurtei¬
lung des Falles erforderlichen Unterlagen
sichergestellt seien, die Aerzteschaft er¬fahren habe , daß inzwischen w e -
sentliche Unterlagen (Kranken¬
blätter ) verschwunden sein sol¬
len . Um möglichen Mißdeutungen vorzu¬
beugen und einen Vertrauensschaden von der
übrigen Aerzteschaft abzuwenden, sehe sichdie Aerzteschaft genötigt, ihre am 5 . 1 . 1947dem Oberbürgermeister übergebene ein¬
deutige Stellungnahme nunmehr auchder Öffentlichkeit zu übergeben. Diese Stel¬
lungnahme hat folgenden Wortlaut:

Baden -Baden , den 5. 1. 1947.
An den
Herrn Oberbürgermeister der Stadt
Baden - Baden .

Die Bezirksärztekammer Baden - Baden hat .mit
äußerstem Befremden von der Veröffentlichung zum
Fall Krämer im Badener Tagblatt vom 4. 1. 47 Kennt¬
nis genommen .

Sie erblickt in dieser Stellungnahme einen Eingriffin . ein schwebendes Verfahren , der um so mehr zu
bedauern ist , als er stimmungsmachend für einen
Mann eintritt , der sich zum mindesten in hochstap -
lerischer Form und Unter umfassender Fälschung des
amtlichen Fragebogens sein Amt erschlichen hat .

Sympathiekundgebungen und beschönigende Worte
bieten keine sachliche Grundlage weder für die
moralische Seite noch für die fachliche Bewertung
des Tatbestandes . Die Aerzteschaft lehnt es ab , in
eine Debatte über die Beurteilungsmöglichkeit ärzt¬
licher Erfolge im Einzelfall einzutreten . Sie fordert
die sofortige Erfassung der notwendigen Unterlagen
um berufenen Gutachtern die Ueberprüfung der
Tätigkeit Krämers zu ermöglichen .

Die Bezirksärztekammer gibt in diesem Zusammen¬
hang ihrem Befremden darüber Ausdruck , daß ein
Mitglied des Krankenhausausschusses , dem die Voll¬
versammlung der B .-Badener Aerzte vom 30. 12. 1946
das Vertrauen versagt hat , nach wie vor sein Amt
bei der Stadt versieht . Sie hält sein Verbleiben in
diesem Amt ebensowenig für tragbar wie die vor¬
läufige Wiedereinsetzung des Amtsvorgängers Krä¬
mers in die Chefchirurgenstelle des Städtischen
Krankenhauses .

Diese Herren müssen erst Über die Gründe , die
zur Auswahl Krämers aus einer großen Anzahl von
Bewerbern führten , sowie für seine Amtseinsetzung ,die unter ausdrücklichem Ausschluß maßgebender
Kreise der Aerzteschaft und ohne Vorlage von Ap¬
probation , Zeugnissen oder Empfehlungen erfolgte ,Rechenschaft ablegen . Auch muß von ihnen Auf¬
klärung Über die Gründe für das Verbleiben Krä¬
mers im Amt , nachdem schwere Beschuldigungen
gegen ihn erhoben wurden , erstattet werden .

Der Vorstand der Bezirksärztekammer
Baden -Baden

Der Skandal spielt übrigens bereits auch
nach Achern hinüber , wo Krämer bei einem
bekannten früheren Nazi eine besonders
starke Stütze hatte . Bezeichnend ist auch ,daß das Intrigenspiel weiter geht. Zunächst
um die vakante Stelle Krämers im Städtischen
Krankenhaus . Es findet ein wahres Wett¬
rennen gewisser Interessenten nach diesem
Posten statt . Am stärksten rennen jene, die
ihres etwas ramponierten Fragebogens wegen
am wenigsten Anlaß zum Wettlauf hätten.
Nun , hoffentlich sind die verantwortlichen
Herren jetzt durch diese Skandalaffäre ge¬
witzigt worden und entscheiden nur nach ein¬
gehendster Prüfung , und nur nach rein sach¬
lichen Gesichtspunkten . habo .

Der Großkaufmann im Wirtschaftsleben
Großhandelsausschuß tagte in Karlsruhe

Zu einer Sitzung des Großhandelsausschus¬
ses hatten sich am 21 . Jan . 1947 im Bonifatius -
saal Mitglieder des Großhandelsverbandes und
der Industrie - und Handelskammer eingefun¬
den , um einen Rechenschaftsbericht über die
bisher geleistete Arbeit und über die Lage des
Großhandels entgegenzunehmen. Dr . Fr. S t a h 1
sprach über „Aufgabe und Stellung des Groß¬
handels in der heutigen Wirtschaft“ . Der Jah¬
resumsatz von über 30 Milliarden in der Vor¬
kriegszeit beweise, daß der Großhandel einen
erheblichen Anteil an der Wirtsthaft hatte und
aus dem Wirtschaftsleben nicht wegzuden¬ken sei .

In seinem Referat nahm der stellvertretende
Vorsitzende des Großhandelsauschusses in der
Industrie - und Handelskammer, Alfred E b y,Stellung zu den Gegenwartsfragen des Groß-
hantfels und zu den kommenden Wahlen für
den *Beirat der Industrie - und .Handelskammer
am 31 . Januar 1947 . In jüngster Zeit müsse
man mit Besorgnis feststellen, daß gewisseTendenzen gegen den Großhandel sich be¬
merkbar machen. Der Referent betonte, daß
der Großhandel nicht nur weiter bestehen,sondern die frühere bedeutende Rolle in der

Volkswirtschaft wieder einnehmen müsse . Es
sei notwendig, den Begriff „Großkauf¬
mann “ wieder das werden zu lassen, was er
jahrhundertelang für die Welt bedeutete, und
das er z . B von jeher auf der Leipziger Messe
galt, die ursprünglich eine ausschließliche Do¬
mäne des Großhandels war . Voraussetzung
sei allerdings, alle Mißstände aus dem Groß¬
handel zu entfernen und Sauberkeit in den
eigenen Reihen zu halten . Es muß daher ge¬fordert werden : Beschränkung des Großhan¬
dels auf geschulte Fachkräfte , Ausmerzungaller ungeeigneten Auchkaufleute , vor allem
der „wilden und sthwarzen Händler “

, Einhal¬
tung der Branchentreue , Rückholung $ler er¬
teilten Großhandelsgenehmigungen, Revidie-
rung der vom Kontrollamt nach dem 1 . 5 . 1945
erteilten Großhandelsgenehmigungen gemäß
dem letzten Lizensierungsgesetz, Verhand¬
lungen mit der Industrie , um Wege zu finden ,die Produktion zu erhöhen und die Herstel¬
lung von Mangelware zu fördern , Einordnungder Großhändler in die bereits bestehenden
Fachverbände und nachträgliches Erschließen
eines Gesamtgroßhandelsverbandes , der über¬
fachliche Interessen wahrt und fördert . O . K.

t 10 Jahre Arbeitslager für Hauptschuldige
In der 22. Oeffentlichen Sitzung bekundete das

Publikum ein reges Interesse . Mit den Betroffenen ,dem 48jährigen Hausmeister Heinrich Heirtzel -
m a n n und dem 46jährigen Metzgermeister Otto
Müller , beide aus Karlsruhe , hatte sich bereits im
Februar vergangenen Jahres die Strafkammer be¬
faßt . Heinzeimann gehörte ab 1931 der Partei und
SA an und wurde außerdem gegen Kriegsende
Agent der Gestapo . Müller trat 1932 der Partei bei
uncUwar von 1932—1933 in der SA . Als alte Partei¬
genossen durften sie selbstverständlich beim soge¬nannten Judensturm nicht fehlen . Zahlreiche jüdi¬sche Bürger holten sie aus ihren Wohnungen , brach¬
ten sie im Wagen des Müller zum Polizeipräsidium ,setzten sie dort Tätlichkeiten und Beleidigungen des
Straßenpöbelq aus . Deshalb hatte sie die Strafkam¬
mer wegen Landfriedensbruch in Tateinheit mit
Freiheitsberaubung zu 3 Jahren Zuchthaus ver¬
urteilt .

Mit der politischen Vergangenheit befaßte sich
die Spruchkammer . Insbesondere Heinzeimann ver¬
suchte den Harmlosen zu spielen und veranlaßte
zwei Zuhörer zu interessanten Aussagen . Der eine
Zeuge berichtete glaubwürdig und erklärte sich
bereit , seine Aussagen zu beeidigen , daß Heinzel -
mann bei der berühmten Ueberführung des Mini¬
sters Remmele und des Rechtsanwalts Marum nach
Kislau letzteren mit faulen Eiern beworfen habe .
Den anderen Zeugen , der mit einer Jüdin verhei¬
ratet ist , beschimpfte er bei Begegnungen laufend .
Die durchaus glaubwürdigen Erklärungen der Zeugen
bestritt Heinzeimann . Er brachte außerdem als

Agent der Gestapo 2 Russen zur Anzeige , die im
Besitz von gefälschten Brotmarken waren .

Die Spruchkammer entschied auf 6 Jahre Arbeits¬
lager , Einzug des Vermögens , Berufsverbots auf die
Mindestdauer von 10 Jahren . Müller , der . einen
besseren Eindruck machte , erhielt 4 Jahre Arbeits¬
lager , Einzug des Vermögens und ebenfalls 10 Jahre
Berufsbeschränkung . Bei beiden Betroffenen wird
die Zuchthausstrafe angerechnet .

Ein sehr aktiver Nationalsozialist war der 56jäh -
rige Reichsbankbeamte Frfenz Andris , der 1930 der
Partei beitrat und ab 1932 Bfockleiter , 1933 Zellen¬
leiter , 1934 Ortsrichter der Ortsgruppe , 1936 Bei¬
sitzer des Kreisgerichts , 1938 Vorsitzender der Kreis¬
gerichtskammer und ab 1944 als Vertrauensmann der
Gestapo zahlreiche Aemter versah . Mehrere Zeu¬
gen bescheinigten ihm . daß man in seiner Gegen¬
wart $in offenes Wort wagen konnte . Ein Fall , der
von dem Betroffenen bestätigt wurde , sprach aller¬
dings dagegen . Er hatte in einer Wirtschaft den
Wirt auf gefordert , das Radiogerät zür Nachrichten -
übermittiung einzustellen . Ais dieser der Auffor¬
derung nicht nachkam , erstattete er Anzeige . Der
Wirt wurde zur Gestapo geladen , erhielt einen
strengen Verweis und Androhung des KZ .

Als rühriger Anhänger der Partei stufte ihn die
Kammer in Gruppe II der Belasteten ein unter
Heranziehung zu Sonderarbeiten auf die Dauer von
2 Jahren , 50prozentiger Vermögenseinzug in Sach¬
werten zur Wiedergutmachung und Arbeitsbesch ' än -
kung auf die Dauer von 5 Jahren . P . S.

DAS WORT DER JUGEND
Meine Klasse

Ein Jahr ist nun vergangen, seit ich im
Schuldienst angestellt bin. Deshalb kann ich
nicht von langjährigen Erfahrungen, die ich
gemacht habe, berichten, nein, ich möchte da¬
von erzählen, wie es mir ergangen ist und was
ich erlebt habe in der Zeit.

Sehr gespannt war ich , was für Klassen mir
zugeteilt würden. Als ich dann hörte , daß ich
neben einer 5 . Bubenklasse noch in einer ersten
gemischten Klasse unterrichten sollte, schien
mir dies als Anfängerin doch ein wenig schwer .
Die meisten Menschen glauben nämlich, Unter¬
richt geben im ersten Schuljahr wäre am leich¬
testen. Jedoch täuschen sie sich da gewaltig.

Großes Herzklopfen überfiel mich , als sich
zum erstenmal 40 fragende Kinderaugen auf
mich richteten. Ich war ihnen fremd, und sie
wußten nicht, ob diese neue Lehrerin ihnen
gut gesinnt war oder nicht. Als ich dann
einiges fragte, zeigten sich erst zaghaft ein paar
Finger, aber bald hatten sie ihre Scheu über-
■wunden und wurden sehr lebhaft , eines über¬
bot das andere. Und was man alles erzähjtbekommt! Der Onkel ist auf Besuch da, die
Mutter hat Zahnweh, zum Mittagessen gab es
Kartoffelbrei usw. Ich durfte nicht müde wer¬
den , mir dies alles anzuhören; denn es bildet
den Anfang des freien Sprechens in der Schule .
Erst beim Märchenerzählen war es so still im
Raum, daß man eine Stecknadel hätte fallen
hören können.

Doch gab es für mich nicht nur Schönes in
der Schule , auch ungeheure Schwierigkeiten
türmten sich mir entgegen. Fragen tauchten
auf, wie ich den Kleinen Zahlen und Buch¬
staben so anschaulich erklären sollte, damit
sie sie für immer in ihre kleinen Köpfchen
einprägen würden. Niemand hatte mir das ge¬
zeigt ; im Methodikunterricht meines Seminars
besprachen wir hauptsächlich den Unterrichtio den oberen Schuljahren. Der Unterricht im

ersten Schuljahr Ist doch wichtig, weil er ja
die Grundlage für alle weiteren Jahre bildet.
Zu jedem neu zu lernenden Buchstaben er¬
dichtete ich ein kleines Geschichtchen , in dem
der betreffende Buchstabe sehr oft auftauchte,
natürlich immer in Hauptwörtern und am An¬
fang, dafnit er leicht zu erkennen war . Ich
schrieb ihn groß an die Wandtafel, schrieb ihn
ihnen langsam vor auf die kleinen Tafeln, wir
übten ihn in der Schule , zu Hause, suchten
ihn im Lesebuch , fanden Wörter, die damit be¬
ginnen, usw. So folgte Büchstabe auf Buch¬
stabe. Der erste Leseversuch zeigte mir, daß
viele der Kleinen, die nicht den Eindruck mach¬
ten, als ob sie dumm wären , überhaupt keinen
Begriff von den Buchstaben hatten . Die
Schwächsten rief ich nun ein paarmal in der
Woche zusammen in einer Freistunde , und
dann wurde „gepaukt" . Meine Mühe war nicht
umsonst, bald hatten wir die andern eingeholt,
zum Teil sogar überflügelt. Im Rechnen suchte
ich mir ebenso Anschauungsmaterial zusammen.
Von größeren Schülern ließ ich aus Pappe
große Zahlen ( 1—10 ) ausschneiden, . rot an¬
malen und an einen Stab heften , um die Zahl
bequem hochhalten zu können. Täglich spazier¬
ten diese roten Einser, Vierer, Achter usw. der
Reihe nach oder durcheinander auf, und ver¬
blüffend schnell zeigte sich der Erfolg. Ich
hatte meine helle Freude an den raschen Fort¬
schritten meiner sehr begabten Klasse.

Nach einigen Wochen hielt unser Rektor Un¬
terrichtsbesuch ab. Wie war ich stolz, als er
zu mir sagte: „Ich bin sehr zufrieden mit
Ihnen, man sieht, daß in der Klasse geschafft
worden ist. Sie ist auch am weitesten voran .“
Vom Kreisschulamt kam eine Verfügung, wo¬
nach Junglehrerinnen in einer 1 . und 2. Klasse
nicht mehr unterrichten durften . Der Schul¬
leiter wußte , wie sehr ich an meinen r lern¬
eifrigen Kleinen hing und wie schwer es mir
sein würde, sie zu verlassen. Erleichtert hörte
ich ihn nach dem Vorlesen dieser Zuschrift

sagen: „Sie behalten selbstverständlich ihre
Klasse.“

Beim Hausaufgabendurchschauenbrauchte ich
mich nie zu ärgern . Auch die Schwächsten
hatten immer ihre Aufgaben gemacht . Es kam
auch daher , weil (ch allen Müttern, die ich er¬
reichen konnte, sehr ans Herz legte , sich so
viel wie möglich den Kindern bei den Haus¬
aufgaben zu widmen, jedoch sie auf alle Fälle
selbständig arbeiten zu lassen. Es muß immer
eine Brücke gebaut sein von der Schule über
den Lehrer zu den Eltern und umgekehrt. An¬
fangs fiel es mir sehr schwA-, die Kinder zu
strafen . Doch war die Klasse sehr lebhaft, des¬
halb machten manche oft gern ein „Schwätzer¬
chen " . Es kostete mich ungeheure Ueberwin-
dung, bis ich endlich einmal einem Kind auf
die Finger klopfen konnte. Unser „Zucker -
häsle“, so genannt , weil es so zuckerig aussah
und so klein und puppenhaft zart war, unter¬
hielt sich für sein Leben gern mit seiner Bank¬
nachbarin. Schon oft hätte ich sie strafen müs¬
sen , aber es war mir unmöglich . Jedoch eines

„Martha " im Neuen Theater
Was einst , „als der Großvater die Großmutter

nahm “ , an Flotows „Martha “ die Lust aller empfind¬
samen Biedermeier -Herzen war , die süßlichen
schmalzigen Llebesweisen und oberflächlich - banalen
Aktschlüsse , kann uns heute beim besten Willen
nicht mehr so begeistern wie unsere Voreltern :
Trotzdem bleibt dies nickt wertvollste (denn das Ist
sein „Alessandro Stradella “ !) , doch populärste Werk
des ln Paris herangebildeten , musikalisch viel -
geschäfttgen mecklenburgischen Edelmannes , ein
lebendig erhaltenes Glied unseres Opernschatzes .
Leichtigkeit und Eleganz , Erflndungsfülle und rhyth¬
mischer Schwung , dazu das eminente kompositori¬
sche Können versöhnen immer wieder mit der oft
mehr als sorglosen , im Grunde gemütsarmen Art der
Vertonung .

Es gehört ^ kein geringer Wagemut dazu , diese an
das Vermögen der Ausübenden hohe Anforderungen
stellende Oper mit dem Maß von Mitteln zu geben ,
das derzeit dem Neuen Theater zur Verfügung steht .
Daß es dessen ungeachtet eine respektable Auffüh¬
rung zustande brachte , sei gern zugestanden . Dock
sollte gerade dieser Versuch die Augen über die
deutlich gezogenen Grenzen seiner diesbezüglichen
Leistungsfähigkeit öffnen . Zum Glück besitzt es ln

Tages — wir waren beim Lesen — da drohte
ich den Kindern , jedem auf die Finger zu
klopfen, wenn sie sich nicht für unser Lese- '
stück konzentrierten . Die lustig tanzenden
Schneeflocken, die ganz dicht vom Himmel
herunterfielen , interessierten nämlich mehr als
das Lesebuch. Ich ertappte ein paar Unauf¬
merksame, darunter auch das „Zuckerhäsle “.
Nun konnte ich keinen Unterschied machen . Als
ich die zarten Händchen schlug , schrie es auf ,
schaute mich mit seinen graubraunen Augen ,
aus denen langsam dicke Tränen über das Ge-
sichtchen herunterkugelten , ganz groß an . Da
tat es mir so weh, als hätte man mich ge¬
schlagen. Ein Erzieher darf nie zu human han¬
deln , sonst wächst ihm die Klasse über den
Kopf . Heute habe ich gezwungenerweise schon
viel von diesem zu human handeln verloren.

Zum Schuljahrschluß wünschte ich mir sehn-
lichst, daß ich meine Kleinen auch im 2. Schul¬
jahr behalten dürfte . Ich war dem Schulleiter
sehr dankbar , als er mir diesen Wunsch auch
gewährte . _ A . J .

Werner Idler einen gesdiiekten und gewissenhaf¬
ten Dirigenten , der Orchester und Bühne achtsam
zusammenhält und auf saubere Durcharbeit sieht .
M . Schwarze , der gastweise die Inszenierung
besorgte , bezwang den Mißstand der (Enge des Rau¬
mes durch findige Beweglichkeit und bedachte Auf¬
teilung . Erich Frankes niedliche Bühnenbilder
boten yhierfür eine farbenbunte Folie . Den Solostim¬
men haftete (es wird nach der ersten Wiederholungs¬
vorstellung berichtet !) merkbare Müdigkeit an (wohl
infolge zu starker Beanspruchung ) . Sie bestimmte
Oskar Brauchs sorgfältig gesungenen Lyonei zu
großer Zurückhaltung und machte sich auch an
Charlotte Kienzel - Hildebrands Martha
kund . . Herr Brauch sollte seinen noch sichtlich in der
Ausbildung begriffenen lyrischen Tenor vor Ueber -
anstrengung hüten . Ch . Kienzl -Hildebrand dürfte
sich (abgesehen von der Gefahr einer Vergeudung
ihres für alles herangezogenen , ausgereiften Soprans !)
in der Partie der launisch -gefühlvollen Lady selbst
nicht recht am Platze fühlen . Umso wohter schien
es Gertrud Wächter als sing - und spielgewandte
Nancy und Fritz Becks derbem Plumkett (dessen
volltönigem Baß man straffere Zucht wünschte ) zu
Mute zu sein . Sie brachten , zumal mit ihrem köst¬
lichen Duett im 4. Akt , das gediegenste Stück der
ganzen Oper , hübsch zu Gehör . Walter Eisen¬

lohrs dummstolzer Lord Tristan zeugte wieder
für die rühmliche Begabung dieses intelligenten
Künstlers . Der kärgliche Chor tat , was er konnte .
Das Publikum lohnte den guten Willen und das
tüchtigfe Vollbringen durch anerkennenden Beifall .

R . R .

Konzerturaufführung im Bad . Staatstheater
Innerhalb des Programms des IV . Symphoniekon¬

zerts , während das 3. Brandenburgische Kohzert
von Bach und ' die 7. Symphonie (C-dur ) von Franz
Schubert gespielt werden , kommt ein .Violinkonzert
von Bernhard Hamann in der Interpretation durch
den Komponisten zur Uraufführung . Als Solist ist
Hamann noch durch sein Brahmskonzert , das er 1943
während eines Symphoniekonzertes im Staatstheater
spielte , dem Karlsruher Publikum in bester Erin¬
nerung . Als Komponist konnte er bisher schon eine
Reihe größerer Erfolge verzeichnen , von denen beson¬
ders sein Cellokonzert herauszuheben ist , das 1940
in Hamburg durch Cassado uraufgeführt wurde , so¬
wie die Symphonischen Impressionen , für die er den
Bremer Musikpreis verliehen bekam . Seine erste
Komposition war ein Streichquartett , dann eine
Solosonate für Violine . Das vorletzte Werk war eine
viersätzige Musik für drei Geigen . Sein neuestes
Werk wird Iry Musikkreisen mit besonderer Span¬
nung erwartet , lassen doch die bisherigen Komposi¬
tionen auf eine besonders markante Komponisten¬
persönlichkeit unter der jüngeren Generation schlie -
ßen .

Generalmusikdirektor Otto Matzerath und die Bad .
Staatskapelle können diese Uraufführung als einen
besonderen Erfolg bewerten . Bewegte doch den Kom¬
ponisten bei der Betrauung mit der Urauführung des
Werkes ausschließlich der Gedanke an den aus¬
gezeichneten Ruf der dem Orchester und seinem
Dirigenten in Deutschland vorausgeht .

Im übrigen lieferte den letzten Beweis der Viel¬
seitigkeit des Orchesters die Interpretation der
„Rhapsodie in blue “ . Es muß hier nochmals mit Nach¬
druck auf die mustergültige Ausdeutung dieses tech¬
nisch nicht einfach zu bewältigenden Werkes hin¬
gewiesen werden , zumal das Orchester ohne Ver¬
stärkung der Bläser durch fremde Musiker spielte .
Mit freudiger Erwartung wird daher auch der
„Nicht -Jazzfreund “ die nächste Jazz -Aufführung Mat¬
zeraths und seines Orchesters erwarten .

Das hessische Staatsministerium für Kultur und Unterricht
setzt jetzt wieder staatliche Musikberater ein , deren Auf¬
gabe es ist , das Fachreferat des Ministeriums über den
Stand der Musikpflege — und Erziehung und über die
Wirkung aller staatlichen Maßnahmen auf diesem Gebiet
zu informieren . Die Musikberater sollen die Verbindung
zwischen allen musikalischen Institutionen , musikalisch
interessierten Personenkreisen und dem Minieterium für Kul¬
tus und Unt9icht herstellen . (dena )
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DIE WIRTSCHAFT
fite HbfUft deutsche RohstahlkaparltSt

Düsseldorf . (WXD) Als erste technische Zeit¬
schrift ln der britischen Zone ist am 2. Januar
1M7 »Stahl und Eisen “ wieder erschienen , nach -

. dem die Herausgabe seit März 1945 unterblei¬
ben mußte . — Bis auf weiteres erscheint alle
vier Wochen ein Doppelheft . Das erste Heft
enthält u . a . eine Darstellung „Zur gegen¬
wärtigen Lage und Lenkung der deutschen
Eisenindustrie “, der wir die nachfolgenden
Ausführungen über die künftige deutsche Roh¬
stahlkapazität entnehmen :

machte , verbleiben als wesentliche Werke die Ras¬
selsteiner Eisenwerke , die Charlottenhütte in Nieder¬
scheiden (deren Hochofenbetrieb ln der britischen
Besetzungszone liegt ) und die Friedrichshütte in
Wehbach . Die Rohstahlkapazität dieser Werke kann
zu vielleicht 0,350 Mül . t/Jahr veranschlagt werden *

In der amerikanischen Zone kann für die
dort liegenden Werke : Maxhütte in Rosenberg und
Haidhof , die Sophienhütte der Buderus ’schen Eisen¬
werke und die Stahlwerke Röchling -Buderus ln Wetz¬
lar , mit einer Stahlkapazität von rd . 0,4 Mül . t/Jahr
gerechnet werden . ^

In jüngster Zeit sind in der Tagespresse die ver¬
schiedensten Zahlen Über die Leistungsfähigkeit der
deutschen Stahlwerke in der britischen Zone ge¬
nannt worden , Zahlen , die zwischen 14 und 19,7 Mill .
t je Jahr schwanken und die einige Hinweise not¬
wendig machen , fm kein falsches Bild darüber auf -
kommen zu lassen .

Schon für den Fachmann ist es schwer , Aussagen
Über die technische Leistungsfähigkeit eines Werkes
zu machen , da Rohstoffverhältnisse , Arbeitsverfahren
und Enderzeugung nach Qualität und Form darauf
von Einfluß sind . Die technische Leistungsfähigkeit
ist aber wiederum eine andere , als die wirtschaft¬
liche , auf die sich ja schließlich so bedeutsame Ent¬
scheidungen , wie sie die Festlegung einer verblei¬
benden Kapazität darstellt , gründen müssen , diese
mag vielleicht bei 80 Prozent der technischen Höchst¬
leistung liegen . Es muß deshalb zu einem falschen
Bilde Über die gegenwärtige Leistungsfähigkeit füh¬
ren , wenn — wie dies in einem Falle geschehen ist
— die in irgend einem Jahre in der Spanne von
1938 bis 1944 erreichten Jahreshöchstleistungen der
einzelnen Werke in der britischen Zone addiert wer¬
den und die so erhaltene Zahl — sie wurde zu 19,7
Mill . t genannt , von denen jedoch nur 18,796 Mill . t
durch die gleichzeitig veröffentlichte tabellarische
Uebersicht tatsächlich ausgewiesen wurden — als
Kapazität der Stahlerzeugung betrachtet werden
sollte . Bei einem derartigen Vorgehen wird zweifel¬
los eine zu hohe Leistungsfähigkeit errechnet , denn
die in einem Jahre jemals erreichte Höchsterzeugung
ist keineswegs einer Dauererzeugung , geschweige
denn der wirtschaftlich zweckmäßigen Erzeugung
gleichzusetzen . Weiter * bleibt bei einer solchen Addi¬
tion unberücksichtigt , daß Kriegsschäden und schlech¬
ter Betriebszustand der Werke und ihrer Einrichtun¬
gen zu einer erheblichen Leistungsminderung gegen¬
über der Höchsterzeugung geführt haben ; dann aber
auch läßt sie außer Betracht , daß die Elektrostahl -
erzeugung für die Zukunft voraussichtlich nahezu
vollständig untersagt ist ; auch dieser Anteil an
Elektrostahl ist also abzusetzen . Schließlich aber
werden nach den bisherigen Verlautbarungen auch
die Rohstoffvoraussetzungen ganz anders sein als
die , unter denen die früheren Höchsterzeugungs¬
zahlen der einzelnen Werke erreicht wurden . Für die
Zukunft muß danach mit der Verhüttung deutscher
Erze gerechnet werden , die nach allen Erfahrungen
Leistungseinbußen von 20—30 Proz . mit sich bringt .

Aus all diesen Gründen kann mit Sicherheit gesagt
werden , daß die Leistungsfähigkeit der
Werke in der britischen Zone ganz wesentlich unter
19 Mül . t Rohstahl liegt .

Will man den gegenwärtig gültigen Zahlen näher¬
kommen , so bleiben Einzelnachprüfungen unter ge¬
nauer Festlegung der *Erzeugungsbedingungen zwin¬
gend erforderlich .

Versucht man , unter Berücksichtigung der bisher
schon durchgeführten oder in Durchführung begrif¬
fenen Demontagen ein angenähertes Bild über die in
etwa verbleibenden Möglichkeiten zu gewinnen , so
ergibt sich , soweit die Mitteüungen darüber zutref¬
fend sind , folgendes :

Im Bereich der russischen Besetzungszone
sind nach unserer Unterrichtung ganz oder zum
Teil abmontiert folgende größere Werke : Mitteldeut¬
sche Stahlwerke in Brandenburg , Hennigsdorf , Riesa ,
Gröditz , ferner die Sächsischen Gußstahlwerke in
Döhlen , die Spandauer Stahlindustrie in Spandau
und Rheinmetall -Borsig in Berlin -Tegel . Ihre Kapa¬
zität war zusammen auf rd . 1,25 Mill . t/Jahr zu be¬
messen . Verblieben sind noch die Maxhütte in Unter¬
wellenborn und das Eisen - und Hüttenwerk Thale
mit zusammen rd . 0,28 Mül . t Rohstahl je Jahr .

Für die französische Besetzungszone , außer¬
halb des Saargebiets , dessen Stahlkapazität vor Ein¬
tritt der Kriegsschäden rd . 2,9 Mill . t/Jahr aus -

Die Gesamtkapazität aller Stahlwerke im
russischen , französischen und amerikanischen Be¬
setzungsbereich ist also nach diesen angenäherten
Zahlen mit rd . 1 Mill . t Rohstahl je Jahr anzusetzen .

Für den Bereich der britischen Besatzungs¬
zone , die ja bei den Erörterungen über diese ent¬
scheidend wichtigen Fragen weitaus im Vordergrund
steht , ergibt sich nach dem gegenwärtigen Stand
(Herbst 194«) folgendes angenähertes BUd .

In der ersten Stufe abgebrochen oder zum Ab¬
bruch bestimmt sind folgende Werke :

Rohstahlkapazität
Friedr . Krupp , Essen 0,30 Mill . t/Jahr
Friedr . Krupp , Borbeck 0,35 Mill . t/Jahr
Rheinmetall -Borsig , Düsseldorf 0,10 Mill . t/Jahr
Gutehoffnungshütte , Düsseldorf _ 0,07 Mül . t/Jahr

zusammen : 0,82 Mill . t/Jahr
Alle anderen Stahlwerke in der britischen Beset¬

zungszone — mit Ausnahme der Reichswerke in
Watenstedt , für die genaue Angaben gegenwärtig
nicht verfügbar sind — weisen unter Berücksich¬
tigung der Kriegsschäden und der Verhüttung deuW
scher Erze nach Ueberprüfung zu Mitte des Jahres
1946 eine Gesamtleistungsfähigkeit an Thomas - und
Siemens -Martin -Stahl (also ohne Elektrostahl ) in
Höhe von rd . 10,73 Mill . t/Jahr auf .

Von den ln dieser Kapazität erfaßten Werken wur¬
den zum 1. Oktober 1946 stillgelegt :
Hüttenwerk Bruckhausen , Duisburg -

Hamborn
Dortmund -Hoerder Hüttenverein ,

Werk Dortmund
Klöckner - Werke » Osnabrück
Mannesmannröhren -Werke , Großen -

baum

840 000 t/Jahr

865 000 t/Jahr
96 000 t/Jahr

168 000 t/Jahr
zusammen : 1 969 000 t/Jahr

Sollten diese Stillegungen nicht vorübergehender
Art sein , so geht die verbleibende Kapazität damit
zurück auf 8,74 Mill . t/Jahr . Bringt man hiervon wei¬
ter in Abzug die Leistung der Werke , über die eine
Entscheidung bisher wohl noch nicht getroffen ist ,
nämlich die Reichswerke in Watenstedt (deren Kapa¬
zität zahlenmäßig bei dieser rechnerischen Betrach¬
tung außer acht zu lassen ist , da sie in der Aus¬
gangszahl von rd . 10,73 Mül . t nicht erfaßt wurde ) ,
sodann die Klöckner -Werke , Düsseldorf , mit 96 000 t
im Jahr und die ’ Deutschen Edelstahlwerke , Krefeld ,
mit rd . 60 000 t Siemens -Martin -Stahl je Jahr , so
würde sich die verbleibende Kapazität in der briti¬
schen Besetzungszone auf rd . 8,60 Mill . t/Jahr er¬
mäßigen .

Eine zur Erörterung gestellte Abschaltung der
Werke Bochumer Verein , Bochum , und Hoesch A .-G . ,
Dortmund , die zu einer weiteren Verminderung der
Kapazität auf 7,12 Mill . t/Jahr geführt hätte , ist Ende
November 1946 durch Entscheidung der englischen
Militär -Regierung erfreulicherweise zunächst zurück¬
gestellt worden , ebenso wie auch weitere Stillegun¬
gen während des Winters nicht mehr erfolgen sollen .

Wir haben in der britischen Zone demnach gegen¬
wärtig mit etwa 8.64 und in allen vier Besetzungs¬
zonen . ohne das Saargebiet mit einzubeziehen , zu¬
sammen mit rd . 9,64 Mill . t als angenäherter Roh¬
stahlkapazität zu rechnen .

Damit würden aber nur rd . 7 Mill . t Walzwerks¬
erzeugnisse oder wenig mehr als 100 kg je Kopf der
Bevölkerung und Jahr zur Inlandsversorgung zur
Verfügung stehen , gegenüber 146 kg im Jahre 1913
und 136 kg im Jahre 1929. Wenn man bedenlct , daß
im Jahre 1929, als Aufträge für die Rüstung .« nicht
ins Gewicht fielen , von der deutschen Wirtschaft fast
19 Mill . t Rohstahl benötigt wurden und Erzeugung
und Bedarf sich damals annähernd deckten , so wird
die Lücke deutlich , die zwischen der zukünftigen
deutschen Rohstahlerzeugung nach den bisherigen

Planungen und der Möglichkeit zur Deckung des
Bedarfs klafft und die , falls sie nicht geschlossen
wird , einen Wiederaufbau der deutschen Wirtschaft
unmöglich macht .

Kuhrkohlenförderung
Nachdem die Kohlenförderung ln den letzten Ta¬

gen auf etwa 195 000 to arbeitstäglich abgesunken ist ,
rechnet die North German Coal Control damit , daß
von der laufenden Woche an die 200 000 to - Grenze
wieder erreicht und allmählich fortschreitend über¬
schritten wird . Eine Leistungssteigerung erwartet
man von dem voraussichtlich rückwirkend ab 1. Ja¬
nuar d . J . in Kraft tretenden neuen Punktsystem ,das den Bergmann zum Einkauf von Lebensmitteln
im Werte von 40 Punkten (gleich Friedenswert 20
RM ) und von Gebrauchsgegenständen im Werte von
60 Punkten (gleich Friedenswert 30 RM ) berechtigt ,soweit nicht durch Mehrleistung eine noch höhere
Punktezuteüung erfolgt .

In der Kohlenversorgung mußte ein neuer Zutei¬
lungsschlüssel ausgearbeitet werden , durch den ein¬
mal eine bevorzugte Belieferung der Reichsbahn ,
der Binnenschiffahrt , der öffentlichen Versorgungs¬
betriebe und der Lebensmittelindustrie eintritt , an¬
dererseits aber in den übrigen Sektoren der Wirt¬
schaft neue empfindliche Betriebseinschränkungen
und Betriebsschließungen notwendig werden . In der
Hausbrandversorgung dürfte demnächst ein , neuer
VerteUungsplan in Kraft gesetzt werden , wenn Ver¬
einbarungen darüber , daß von einer bestimmten
Grenze an die Mehrförderung für den Hausbrand
zur Verfügung steht endgültig zum Abschluß ge¬
langt sind . (WID )

Britische Kohlengruben in Staatsbesitz
Die britischen Kohlengruben gingen am 1. Januar

1947 in Staatseigentum über . Es handelt sich um
mehr als 150(( Gruben , ehemals im sBesitz von 800
Konzernen , mit einer Belegschaft von 690 000 Berg¬
arbeitern , die nun vom Staatlichen Kohlenamt ver¬
waltet werden . Die Verstaatlichung der Kohlengru¬
ben kostet das brit . Volk 164,5 Mill . Sterl . Die enteig -
neten Besitzer werden Staatspapiere als Kompensa¬
tion erhalten , die nur unter bestimmten Bedingungen
verkauft werden können . (WID )

Zonentagung des Versicherungsbeirates
Das Zonenamt des Reichsaufsichtsamtes für das

Versicherungswesen in Hamburg teüt mit : Beim
Zonenamt in Hamburg fand am 12. Dez . eine er¬
neute Tagung des Versicherungsbeirates unter Vor¬
sitz von Präsident Dr . Erman und in Gegenwart
eines Vertreters der Militärregierung statt . Nachdem
zunächst über die erforderliche personelle Erweite¬
rung des Beirates verhandelt worden war , wurden
die für dessen praktische Arbeit unentbehrlichen
Gruppen (aufgeteilt nach Versicherungszweigen ) und
Spezialausschüsse für Versicherungsrecht , Vermögens¬
anlagen , Rechnungsvorschriften , Währungsprobleme ,
Zonenfragen , Außendienst usw . gebildet . Breiten
Raum nahm die Aufstellung allgemeiner Richtlinien
über die Lösung von Rechnungslegungs - und Bilan -
zierungsschwterigkeiten ein . Allgemein begrüßt wurde
ein Vorschlag des Zonenamtes , die Militärregierung
um Auflockerung des bislang bestehenden Klage¬
schutzes für Lebensversicherungsgesellschaften zu
bitten , nachdem jetzt rund 95 Prozent der Gesell¬
schaften hinter dem „Gemeinschaftsplan “ stehen . Es
wurde empfohlen , in diesem Rahmen nunmehr wie¬
der Klagen zuzulassen , falls die Möglichkeit einer
Einschaltung des Zonenamtes gewährleistet ist . Eine
gesetzliche Sanktionierung des Gemeinschaftsplanes
erscheint dann entbehrlich . Als schwieriges Zonen¬
problem wurde die Behandlung von „Ostversicherun¬
gen “ lebhaft erörtert . Eine gesetzliche Regelung
dieser Materie hält der Beirat für überflüssig , da
die hierüber von ihm aufgestellten Grundsätze bei
entsprechender Mitwirkung des Zonenamtes einen
ausreichenden Schutz der aus der Ostzone abgewan¬
derten Versicherten bieten . Ein Gleiches gilt von
der Frage , ob die Fortzahlung der „Sicherungsbei¬
träge “ ( der Vollprämie ) zur Aufrechterhaltung
des Versicherungsschutzes für Kriegsgefangene und
Vermißte genügt . Besonderes Interesse fand im
Beirat das Problem einer Versicherung der 2. Hypo¬
thek (Harders -Plan ) . Ueberwiegend wurde die Auf¬
fassung vertreten , daß hier in Ermangelung hinrei¬
chender Erfahrungen versicherungstechnisch Vorsicht
angebracht und der Zeitpunkt für die Verwirklichung
so neuartiger Pläne vielleicht noch nicht gekommen
sei . Die Prüfung aller einschlägigen Unterlagen durch
das Zonenamt soll fortgesetzt werden . Diskutiert
wurden weiter gewisse Möglichkeiten zur Ueberwin -
dung von Schwierigkeiten bei Kapitalanlagen , ferner
Härten auf dem Gebiete des Zinsen - und Tilgungs¬
dienstes , die Neuregelung der Deckung von „Be¬
satzungsschäden “ , die Lage der Pensions - und Sterbe¬
kassen , der gegenwärtige Stand der DKG -Prüfung ,

die Preisüberwachung im Versicherungssektor , der
in Vorbereitung befindliche Ausbau der Fachpresse ,die Auswertung von Gerichtsentscheidungen versiche¬
rungsrechtlichen Inhalts , die Zulassung von Versiche¬
rungsvermittlern und schließlich die vom Zonenamt
gewonnenen neueren Ergebnisse der Versicherungs¬
statistik sowie die daraus für die Versicherungswirt¬
schaft zu ziehenden praktischen Folgerungen .

Leipziger Messe im Umbruch der Zeit
Als Auftakt zur Leipziger Messe im Frühjahr 1947

kann eine vom Leipziger Messeamt herausgegebene
Abhandlung angesehen werden , deren Verfasser Dr .
rektor Paul Voß ist .

Ausgehend vom Wesen der ’ Messe vergangener
Jahre , betriebswirtschaftlich sowie voiks - und welt¬
wirtschaftlich betrachtet , wird festgestellt , daß die
Leipziger Messe unter den veränderten Zeitverhält¬
nissen heute erneut hohe wirtschaftliche Bedeutungbesitzt , und daß sie für den Handel innerhalb der
Zonen , für den Interzonenverkehr und schließlich
für den Export wichtig ist . Die Messe wird als Lei¬
stungsschau und als Erziehungsfaktor für die an ihr
beteiligten Industrien gewürdigt und weiterhin wird
auf die mannigfachen Aufgaben hingewiesen , die
sich für sie in einer Zeit der gelenkten Wirtschaft
ergeberi . Der Verfasser hebt hervor , daß die Leip¬
ziger Messe früher die zentrale , universale und in¬
ternationale Messe Deutschlands gewesen sei , drei
Eigenschaften , die sie jederzeit in den Stand gesetzthätten , die hervorragende Förderin der heimischen
Friedenswirtschaft wie gleichzeitig Trägerin des le¬
bensnotwendigen deutschen Exports zu sein . Es
liege an der deutschen Wirtschaft selbst , ob die
Leipziger Messe auch in Zukunft das wieder sein
werde . Die Voraussetzungen hierfür habe die Leip¬
ziger Messe auch heute , denn auf ihr könne unter¬
halb weniger Tage das Angebot der führenden Fir¬
men jeder Branche von den Einkäufern geprüft und
anhand der ausgestellten Muster über Lieferung usw .
verhandelt werden . (WJD )

Reges Interesse für die Export -Ausstellung
Die Ausstellung „Export schafft Brot “ im Landes¬

gewerbemuseum in Stuttgart und in der Maschinen¬
halle Schaudt (Hedelfingen ) erfreut sich jetzt schon
eines regen Besuches , obgleich es vielfach noch nicht
bekannt zu sein scheint , daß die Ausstellung für den
allgemeinen Besuch freigegeben ist . Seit der
Eröffnung kommen täglich von Stuttgart und von
auswärts 600—800 und mehr Besucher und bewundern
die hochwertigen Erzeugnisse , die in einem äußeren
Rahmen zur Schau gestellt sind , der selbst schon
sehenswert ist . Die Ausstellungsgegenstände rufen
allenthalben Worte der Bewunderung hervor , der
Anerkennung und der Befriedigung , daß trotz allen
Kriegseinwirkungen unsere südwestdeutsche Export¬
wirtschaft in einem nicht vermuteten Maß leistungs¬
fähig geblieben ist . Und jeder Besucher findet Aus¬
stellungsstücke , die seiner Geschmacksrichtung be¬
sonders liegen , die ihn besonders ansprechen und
sein Entzücken erregen . Es sind für jedes Auge und
für jeden Geschmack die Gegenstände vertreten , die
mit persönlicher Vorliebe betrachtet werden . Wenn
mehr als 900 Firmen , die 14 verschiedenen Indu ^trie -
gruppen angehören , zusammen fast 10 000 Gegenstände
zeigen , so ist gewährleistet , daß jeder Besucher auf
seine Rechnung kommt , soweit ihn nicht schon der
Gesamteindruck , den die Ausstellung vermittelt , mit
tiefer Befriedigung erfüllt . Wenn auch unserem Be¬
darf jetzt noch nicht genügt werden kann , so be¬
gleitet uns doch beim Verlassen der Ausstellung ein
Hoffnungsschimmer : daß auch für uns die Stunde
wieder schlagen wird , da wir unsere Kaufwünsche
werden erfüllen können .

Zur Teilverlegung der Robert - Bosch - Werke •
in das Saargebiet

Einen zusammenfassenden Bericht über die Vorge¬
schichte der Verlegung eings Zweigbetriebes der
Robert -Bosch - Werke aus der Gegend von Reutlingen
(Südwürttemberg — franz . Zone ) in das Saargebiet
gab die Geschäftsleitung der Stuttgarter Robert -Bosch -
Werke GmbH . ab .

Die Firma Bosch erklärt * d 3 es sich um den Ab¬
transport eines Zweigwerkes der Firma Robert Bosch
in und um Reutlingen mit etwa 1500 Maschinen ge¬
handelt hat . Es sei auch nicht richtig , daß die seiner - ,
zeit gemeldete Ueberführung der Maschinen in das
Saargebiet auf Wunsch der Eigentümer der Firma 1
oder der Geschäftsleitung erfolgt sei , sondern der
Ende 1945 von der französ . Militärregierung für die
im französisch -besetzten Gebiet befindlichen Bosch -
Vermögenswerte eingesetzte Sequester habe die
Initiative hierzu gegeben . Die französische Militär¬
regierung habe alsdann ihre Maßnahmen getroffen ,
ohne sich durch die Stellungnahme der Firma Bosch
beeinflussen zu lassen . Von seiten der Firma sei

keine Beeinflussung auf Arbeiter und Angestellte der
Firma ausgeübt worden , sich nach dem Saargebiet
verpflichten zu lassen . Die Verlegung des Reutlin -
ger Werkes in das Saargebiet bei Homburg an der
Saar begann am 7. Dezember vor . Jahres und war
nach den Weihnachtsfeiertagen im wesentlichen be¬
endet , (dena )

Eisen - und Stahlproduktion in britischer Zone
1946. Die Dezemberleistungen der Eisen - und Stahl¬
industrie in der britischen Zone wurden durch die
Brennstoffkrise und durch die Erschöpfung alter
Halbzeugbestände nachteilig

* beeinflußt , so daß sich
durchweg erhebliche Einbußen gegenüber dem Vor¬
monat ergeben . Vorbehaltlich kleiner Abweichungen
durch nachträgliche Korrekturen nach Vorliegen der
endgültigen Ziffern läßt sich für das Jahr 1946 in
der britischen Zone eine Produktion an Roheisen von
rund 1675 000 t , an . Rohstahl von 2 323 000 t und an
Walzeisen von rund 1 816 000 t errechnen . (WID ) .

Kohlenfelder werden bei Amberg entdeckt . In der
Nähe der Stadt Amberg (Oberpfalz ) wurden durch
das Bauunternehmen Kämmerer Kohlenfelder ge¬
funden . Diese Kohlen lagern in mehreren Schichten
übereinander . Ende Dezember wurde bereits mit der
Ausbeutung der Felder begonnen . Infolge Mangels
an Maschinen und Transportmittel ist die Förderung
zunächst noch erschwert (dena )

Ziegelsteine aus Asche . Die deutschen Solvay -Werke
in Osternienburg haben , wie ADN berichtet , ver¬
suchsweise Steine zum Häuserbau aus sieben Teile
Asche , einem Teil Sand und einem Teil Zement her¬
gestellt . Die Steine haben eine Größe von 50 X25 X25
cm und sind mit einem Längsloch von 10 cm Durch¬
messer versehen . Gegenüber Zementsteinen haben sie
den Vorteil , schlechte Wärmeleiter zu sein . Auch der
bei Betonsteinen unangenehme Feuchtigkeitsnieder¬
schlag tritt bei den Aschesteinen nicht auf . Trotz
großer Festigkeit des Materials ist es möglich , Nägel
in die Steine zu schlagen , (dena )

Stickstoffsyndikat GmbH , wird aufgelöst . Das Büro
für Eigentumskontrolle der amerikanischen Militär¬
regierung in Hessen hat , wie aus dem Wochenbericht
der amerikanischen Militärregierung hervorgeht , An¬
weisung erhalten , die Stickstoffsyndikat GmbH , in
RamholzHessen aufzulösen . Diese Firma war das
Alleinverkaufskontor des IG .-Farbenkonzerns für den
Vertrieb von Stickstoffprodukten für technische und
landwirtschaftliche Zwecke (Düngemittel ) , (dena ) .

Weltzuckerproduktion gestiegen . Die letzte Zuk -
kerkampagne dürfte die Produktion des Vorjahres
um etwa 4,5 bis 5 Mill . to übertroffen haben . Man
rechnet daher mit einer Erhöhung der amerikani¬
schen Zuckerration zum 1. April , und gleichzeitig
sollen die Rationen in England auf den Stand der
amerikanischen Rationen gebracht werden . Ungefähr
die Hälfte der Mehrproduktion an Zucker wird dem
Welternährungsrat zur Verfügung gestellt werden ,
während der Rest von den Erzeugerländern selbst ab -
sorbiet werden wird . Die Zuckerernte in Kuba wird
auf 5 350 000 englische to geschätzt , womit sie die Re¬
kordernte des Jahres 1929 (5 150 000 to ) übertroffen
hat . Argentinien meldet eine Ernte von - 600 000 to ,
was einen Ueberschuß von 100 000 to ergibt , der in
Reserve gelegt werden soll , nachdem aus der vori¬
gen Kampagne nur 10 000 to hatten zurückgestellt
werden können . Die beim Zusammenbruch Japans
in Formosa behaltenen Vorräte werden mit 350 000 to
angegeben , während davon nur 150 000 to bei der
chinesischen Regierung angemeldet ; worden waren .
Die europäische Produktion wird mit 5 430 000 to be¬
ziffert , während im Vorjahre nur 3 870 000 to er¬
zeugt worden waren . (AEP )

Lederverarbeitungsmaschinen wieder hergestöllt . 14
Firmen in Hessen stellen nach einer Bekanntgabe
der Handelsabteilung der amerikanischen Militär¬
regierung für Hessen Lederverarbeitungs -Maschinen
her . Ihre Monatsfabrikation erreicht einen Wert von
775 000 Mark . Die Industrie , die sich in der Frank¬
furter Gegend befindet , wurde vom Kriege schwer
heimgesucht . Man hofft , daß der Wiederaufbau bis
zum kommenden Sommer so weit fortgeschritten sein
wird , daß eine Monatsproduktion im Werte von
1 250 000 Mark erreicht werden kann , (dena )

Ein „ Fachverband der Versicherungsvertreter tnd
Versicherungsmakler “ wurde am 16. Dezember in
Frankfurt gegründet , (dena )
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verlangter Manuskripte wird keine Gewähr übernommen .

Famlllen -Nachrlcht **

Erwin Cramer , Ing . , m . lb . Mann , uns . qt Vater , wurde
a . 12, 1. 47 im Alt . ▼. 39 J . ▼. e . schw . Leid . erl . Für
erw . Teiln . berzl . Dk. In tf . Leid : Fr . Emma Cramer
geb . Mössinger u . Kd. , Wolfartsw . , fr . Maxau , u . Ang .

Friedrich Raupp , Seniorchef d . Fa . Raupp & Co . , Hags¬
feld , m , herzensg . Mann , u . li>. . treuibes . Vat . u . Brud.
i»t a . 20. 1. unerw . v . u . geg . In tf . Leid : Anna Raupp
geb . Gierte* tu Kinder . Hagsfeld , Sch vetzingerstr . 92 .

Franz Meier , Lok .-Führer a , D ., mein lb . Mann , Vater ,
Opa n . Bruder , ist n . lg . schw . Leiden gestorb . Beeid . :
24. 1. , 10.30 U. D. tr . Htbl . : Fr .

‘Rosa Meier , Familien
Alfr . u . Otto Meier , Khe, . Boeckhst . 50, fr . Lachnerst . 22 .

Karl Ganter , Spark .-Dir ., ist a . 25. 12. i . Alt . v . 53 J .
nach schw . Leidenstäqen in die ewige Heimat einqeg .
Gernsbach , 25. 12. 46 . In . tf . Leid : Helene Ganter Wwe .
geb . Schüler , Anne u . Walheide Gantei .

Kart Mathls , Oberinsp . , m . lb . gt . Mann . Vat . u . Opa ,
ist i. Gottes Fr . heimgeg . Hagstfeld , 21 . 1. 47 . I . uef .
Schm. : Fr . Emma Mathis qb . Reb , Emma Mertz ab . Ma.
this , m . K. Ute u. alle Ang . Beeid . 23. 1., 15 U ., Hsfld .

Friedr . Bassler * Masch .-Setzer i . R . , m . lb . Mann , m . gt .
Vater ist a 20. 1. 47 , unerw . im 71. Lebensj . sanft ent¬
schlafen . In tf . Tr . : Frau Elise Bassler u . Sohn Fntz
Bassler , Req .-Baurat . Khe . , Wilhelmstr . 5 .

Karl Josef Brandei , Werkmeister i . R . . m lb . Mann , uns .
qt . Vat . , Schwiegerv . , Großv . u . Urgroßv . , ist i . A*t . v.
77 J . am 21. 1. 47 sanft entschl . Beerd . 24 . 1. 47 , 13 U
I Nam . d . Hinterbl . : Marie Brandei Wwe . , Adlerstr . 5.

Henriette Auguste Scheurer geb . Guido , meine lb . Flau , 15t
Am 22 1 47 , nach lg . schw . Leiden sanft entschlafen
Beeid

'
Sa . , 25 . 1. , 10.30 , Khe . , Haiuptfriedhof . In tieier

Trauer : Karl Scheurer , K .-Rintheim , ErnststraBe 2a.
Josephine Sattler geb . Kieler , m . lb . Fr uns

ter . Großm . u . Sch-wgm. , i . n . tz . Krkh . a . 10. 1. « uo
77. Lebensj . wohlvorb . s. entschl . F . erw . Teiln . hzl . D
I tf Ld. : Emil Sattler , Rekt . a .D . , u . Ang . Khe . , Gerwigst .4

Julie Lager , m . inniqqel . Frau . -n . Ib . qt . btoltei stütb
am 21. 1. « unerw . n . kz. schw . Krankh . In tf . Trauer .
Alois Laqer , Elly Lager . Beerd . am 23. I . 47’ 14 ,Uh* '
Mühlburger Friedhof . Trauerhaus : Pta ippstr 27 UI.

Berta Küss , qeb . 10. 1. 1879, qest . 19. 1. 47 . Für erwies
Teilnah . dkt . herzl . Elise Käß K.-Durlach , Gärtnerst . 3 ,

Ihre Verlobung geben bekannt :
ifanka PeneB — Borts Konaktschleft , Russe -Bulg . , Pflug-
elden Kramolin -Bulg. , Khe ., Uhlandstr . 44 . 23 . 1. 47 .
irgot Köhler — Sgt . Gustave E. Wacker . Khe . , Marien -
itraße 26. Chikago (111) . 18. 1. 1947.

Geboren :
rhard : 17. 1. 47. Hannelores Brüderchen ist ang . Walter
liegler u . Frau Anneliese geb . Kühn , Khe ., Ritterstr . 11.
ilfgang Hermann Allons , uns . Stammh . i . a . 18. 1. angek .
:. Schmider n . Fr . Erna geb . Bundschuh , z Z N . Vinc .-Krh .
[and Erich : Uns . Stammh . ist angek . In dkb . Fr . : Willi
lütterer u . Fr . Erika geb . Meergraf . K .-Daxl . , Turnerst . 2 .
witha . Uns . Sonntags -Mädch . i . ang . I . gr . Fr^ Ed . Arm.
irustex n . Fr . Else gb . Rössler , z . Zt . St. Krhs . , Pr . Roemer

Veranstaltungen

e Kurbel " , Kaiserstr . 211. Letzter Tag : , ,Das goldene
or " . Ab morgen Freitag : Fröhliches Wiedersehen mit
einz Rühmann in „Die Feuerzangenbowle . T&gl . 13.00,
i 30 18 00 20.30 Uhr ; Kassenöffn . 12.30 Uhr . Vorverkauf
iöl

’
v 10-12 Uhr . Tel . Bestell , u. Nr . 3682 nur v . 10-18 U .

Herrenstr 11, Tel . 2502 . Heute letzt . Tag : „Der freche
avalier " . Ab Freitag , 24 . Jan . 47 : „ Das goldene Tor .
lielbeo . 15.00 , 17.30, 20 .00 Uhr . Vorverkauf 10—12 Uhr .
chtumri Vom 18. bis 31 . 1. 47, tägl . 22 .15 Uhr , zeigt
astspieldirekt . G . Berger ein Nachtprogramm „Ferl.en
ss Kabaretts " mit erstkl . Kräften aus Kabarett u . Klein ,
mst , dazu die Kapelle Heinz Korten mit Solisten . Vor-
erkauf an der Theaterkasse .
ir-Lichtspiele , Waldsti . 30. Heute letzter Tag : „Ein fröh-
ches Haus ” . Ab Freitag der engl . Sittenfilm „ Gaslicht
ad Schatten “ . Beginn : -15.00, 17.30 und 20 .00 Uhr .
intik -Llchtsplele , Kaiserstr . 5. „Sechs Schicksale . Heule
tzter Taa Ab Freitag , 24 . 1. 47 bis 30 . 1. 47 : „ Ein
ÖhHchi g

Haus “ . Anfangszeiten : 15-00, 17.30 , 20.00 Uhr .
orverkauf täglich ab 13.30 Uhr .
ria -Palast (Rondellplatz ) . Heute letzt . Tag : „ Gaslicht u .
-hatten “ . Ab Freita ^ Zarah Leander in dem deutschen
iim : „Damals “ . Achtung ! Täglich vier Vorstellungen ,
eginn : 13.00 , 15.15, 17.30 u . 20 .00 Uhx .
tropol in K.-Welherleld , Neckarstr . 32 , Tel . 951 . Heute
itztmals : „ Die große Nummer “ 15, 17.30 , 20 Uhr . Ab
reitag „^ -Takt am Broadway “ . 16 und 20 Uhr . Vorver -
auf Rüppurr , Geschw . Togay . Tel . 573 .
, ln K.-Durlach , Ruf 864 : Heute letztmals ! „Meine Schwe -
er Ellen “

. Beginn 3.15, 5.30 , 8.00 Uhr . Ab morgen
reitag : Der deutsche Film : „Sieben Briefe *’. Tägi . vier
orstellungen : 2 .00 , 4.10, 6.20, 8.30 Uhr . (
l ln K .-Durlach , Ruf 675 : Heute letztmals ! Paul Kemp
i „Ein Windstoß “ . Beginn 2, 4 , 6 u . 8 .15 Uhr . ^

Ab mor.
n Freitag : Der heitere Film : „Fräulein Kitty “ . Beginn
45 und 8.15 Uhr .
U ln K.-Duriach , Pfinztalstraße 92a. Ruf 180, Vorst . :
to.—Do . : 15 u . 20 .15. Fr . u . Sa . : 15, 17 u . 20 .15. So . :
L30, 15.45 , 18.00 n. 20 .15 „Meine Sdhwester Ellen * . Ab
toraen : - Der freche Kavalier “ , Vorverk . an d, Tagesk .

i Liederabend (Schumann und Wolf ) von Walter Kranss ,
I heute Donnerstag , 23. Jan . , 19.30 Uhr , in der Hochschule
1 für Musik , Jahnstraße 18.

Hochschule für Musik . Samstag , 25. Jan . 1947, 19 Uhr . Rolf
Knieper spielt Schubert . Sonate B-Dur op . posthum . So¬
nate A-Dur op . 120. Moments musicaux op . 94. Tänze . Ein-

j tarittskarten zu RM 3.- , 4.-, 5.- (zuzügl. Steuer u . Not-
| gemeinsch .) beim Musikh . Schlaile , Kaiserstr . 96, Kunsth .
| Büchle , am Ludwigspl . sowie im Seki , der Musikhochsdh .
! Konzertdirektion Kurt Neufeldt
1Klavierabend Gerda Gutjahr , Freiburg , Samstag , 25. Jan . ,

19.30 Uhr , Munzsaal . Haydn : f-moll-Variationen , Mozart :
B-dur Sonate K. V . 281, Beethoven : E-dur -Sonate Op . 109 ,
Reger : Bach-Variationen Op . 81 . Karten von 2.20—4.40
bei Kurt Neufeldt , A . Gräff u . b . Germ .-Kiosk . Saal geh .

Vereins -Anzeiger _
Lassallia : Treffpunkt der Sänger zur Beerdigung Brandei
am Freitag , 12 Uhr , im „ Burghof “ .

Freie -Spiel - u . Sportvgg . , Khe. Jeden Samstagabend Trai¬
ning der Tischtennisabteihing im Vereinsheim .

Zur Rassegeflügel -Ausstellung im Röraerhof (Haltest . Lin. 2)
am 25. u'. 26. 1. und reichh . Gabenverlosung 1adert ein :
Der Geflügelzuchtverein Karlsruhe -Albsiedlung .

Amtliche Bekanntmachungen j

Brot. Z . weit . Erf . d . Brotration f . d . 97 . ZuteÜungspexiode j
werd . aufgerufen für : Erw . auf Brotabschnitt 1 ohne Men-
genaufdruck 1500 g R-Brot , Jugendl . auf Brotabschn . 5
ohne Mengenaufdruck 1500 g R-Brot , Kinder auf Brot¬
abschnitt 10 ohne Mengenaufdruck 1500 g R -Brot , Klein¬
kinder auf Brotabschnitt 14 ohne Mengenaufdruck 1500 g
R-Brot , Kleinstkinder auf Brotabschnitt 18 ohne Mengen¬
aufdruck 1500 g R-Brot. Ueb .d . Ausg . der Restmenge erf .
bes .

' Aufruf . Khe . , 21. 1. 47. Ernähnmgsamt Khe .-Stadt .
Ettlingen , 21. 1. 47 . Ernährungsamt Khe.-Land,

i Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 20. Jannar 1947
Herrn Stadtrat Friedrich Topper zum Oberbürgermeister
der Stadt Karlsruhe gewählt . Karlsruhe , 21. 1. 47 . Der
1. Bürgermeister : gez . Heurich .

Erfassung des außerhalb des Waldes anfallenden Stamm¬
holzes . Das Wirtschaftsamt Württemberg -Baden gibt be¬
kannt : Durch das Ausbleiben der Möbelhölzer aus Uefoer -
see ist die Herstellung v . Möbeln für die Zivilbevöl¬
kerung stark gefährdet . Es ist daher unbed . erford . , die
außerh . des Waldes anfall . Laubhölzer , die den einz . Ers .
bieten , wie Nußbaum , Kirschbaum , Birnb ., Eschen , Ahorn ,

. Rüstern , Birken , Linden , Pappeln , Platanen , Kastanien
usw . zu erfassen u . d . Möbelprod . zuzufuhren . Nach d.
bisher . Erfahr , wurd . diese Hölzer entw . aus Unkenntnis
od. aus Not zum größt . Teil im Ofen verbrannt . Dies
muß in dies . Jahr vermied werd . Es ergeht daher folg .
Anordn . : a ) Wer solche Stammhölzer verkauft , erhält
auß . d . gesetzl . Marktpreis als Prämie Nadelsdhnittholz -
einkaufssrheine , u . zwar im Verhältnis von 1 fm Stamm¬
holz gleich 0,5 cbm Nadelschnittholz . Mit diesen Ein-
kaufssch . kann ' in jed . Sägewerk od . Holzhandl . die
entspr . Menge Schnittholz erworb . werden . Die Hergabe
der Nadelschnitthoizeinkaufsscheine erf . durch den Käu¬
fer des Stammholzes , b) Zum einkaufsscheinfreien Kauf
dieser Hölzer sind alle Unternehm . d . Sägewerkindustrie ,
der holzverarb . Industrie , der Furnier - u. Sperrholz -
in-dustrie , des holzverarbeit . Handwerks u . des Holz- und
Furnierhandels berecht . Bei Verkäufen an Pers . od . Fir¬
men außerhalb dies . Berufsgruppen wird die Prämie in
Nadelschnittholz nicht gewährt . Alle Besitzer van sol¬
chen Hölzern , besond . die Gemeinden und die Landes¬
behörden , werden ersucht , mögl . viel davon einzuschlag .

Betr . : 4 (7) V* Anleihe der Stadt Heidelberg von 1926 ; hier :
Ausgabe der neuen Zinsscheinbogeit , Die Ausfolg . deT
neuen Zinsscheinbogen (4L—64. Zinsscheine ) geschieht
durch die Stadtkasse Heidelberg . Rathaus . Die Inhaber
v . Schuldverschreib , der Heidelberger Stadtanleihe von
1926 werden hiermit aufgefordert , die Zinserneuerungs¬
scheine entweder der Stadtkasse direkt einzusenden
od . über eine der Zinsscheineinlösungsstellen vorzuleg .
Der Versand d . neuen Zinsscheinbogen wird voraussichtl .
im Laufe des Monats Februar 47 erfolg , können . Zw.
Kostenersparnis wird der 41. Zinsschein mit dem Fällig¬
keitstag 1. 3, 47 einbehalten u . nach Abzug von 25 •/•
Kapitalertragssteuer vergütet werd . Bei den zur Heim¬
zahl . auf 1. 3. 47 gekünd . Schuldverschreibung . — das
Nummernverzeichnis kann bei den Zinsscheineinlösungsst .
v . jedermann eingesehen werden — gilt , der Zinserneu -
erimgsschein als 4L Zinsschein u . wird wie dieser bei
rechtzeit . Einsend , am 1. 3. 47 vergütet . Zinsscheinein -
lös .-Stellen sind : a) Bezirksspark . Heidelberg , b) Deutsche
Bank , Fil . Heidelberg , c) Dresdner Bank , Fil . Heidelberg ,
d) Handels - u . Gewerbebank e . G. m . b . H. , Heidelberg ,
e) Heidelberger Volksbank e . G . m . b . H„ Heidelberg ,
f) Vereinsbank A .G ., Heidelberg , g) Deutsche Effekten -
u Wechselbank , Frankfurt/M . , h) Bankhaus B. Metzler
seel . Sohn u . Co. , Frankfurt/M . , i) Dresdner Bank , Filiale
Frankfurt/M . , k) Deutsche Bank , Fil . Frankfurt/M ., 1) Ba .
dische Bank , Mannheim , m) Deutsche Bank , Fil . Mann¬
heim , n) Dresdner Bank , Fil . Mannheim , o) Badische
Kommunale Landesbank , Girozentrale Mannheim , p) Ba¬
dische Bank , Khe . , q) Deutsche Bank , Fil . Khe . , r)
Dresdner Bank , Fil . Khe . , • ) Bad. Komm. Landesbank -
Zweiganst . Khe . Heidelberg , 15. Jan . 47. Stadtverwaltung
Heidelberg — Finanzvenraltung —

Bucheckern : Für die bei der Bad. landw , Zentr -al-Gen ., La¬
gerhaus Khe ., Hardtstr . 64, abgel . Bucheckern kann das
OeJ ab sof . bei der Fa . Karl Genfer , Khe. , Herrenstr , 42,
abgeholt werden .

Lohnbrut (Hühner - , Enten - , G&nseeier ) wird jed . 1. und 15.
im Monat angenommen . Voranmeldung erb . Lohnbrüterei
Schmitt , Heidelsheim , Gochsheimer Straße 14.

OeffentUche Zustellung : Der minder ) , Walter Rolf Ruof,
geb . am 23. 8. 1927 in Metzingen , Krs. Reutlingen , vertr .
d. das Kreisjugendamt in Reutlingen , dies , vertr . dch . d.
Kreisjugendarat Bruchsal , klagt g«g«n den mit unbek .
Aufenth . abwes . Metzger Paul Degen , früh , in Rheins-
heim wohnb . m . d. Antr . a . Verurteil , des Bekl . dahing . :
1. Es wird festgest . , daß d. Bekl . d . Klag .* a . d . Urteil d.
Amtsger . II in Lörrach v . 2 . 3 . 19̂ 8 d . Unterhaltsrente
f . d . Zeit v . 14. 6. 1931 bis 22 . 8. 1943 in Höhe v . ins -
ges . 4388,88 RM noch schuldig ist . 2. Die Kosten des
Rechtsstr . - werd . d. Bekl . auferlegt . 3. Das Urteil ist
vorläuf . vollstreckb . Z . mündl . Verh . d . Rechtsstr . w.d. Beklagte v . d . Amtsger in Bruchsal auf Mittwoch , 14.
3. 1947, vorm . 10.30 Uhr , vorgeladen . Bruchsal , 14. Jan .
1947. Amtsgericht .

Schreinermeister , erf . in Se-Aerzte - Dentistoo

Röntg ., u. Lichtinstitut Ober ..
Med .-Rat Dr. Weiß , Khe. ,
Händelstr . 5 . Telef . 2621 .
Sprechz . durchgeh . 9—17
Uhr , außer Samstags .Dent . Berthold Füller , staatl . - — _
gepr . , Hirschstr . 113, Ecke ■Facharbeiter v . Zementdach -
Südendstr . Ich habe meine J «tein -Fabrik in Khe. sofort
Praxis wied . aufgenommen I gesucht . K) u . 1615 BNN.'

| Selbst . Wickelmeister sofort

rienfert . u. Herst , v . Mass .-
Art ., m . g . Masch .-Kenntn
bald . gs . Ausf . ß ) 1636 BNN

2 Maurerpoliere , 1 Zimmer¬
pol . , 1 Eisenbetonpol . , Mau¬
rer und Zimmerleute sof .
gesucht . El 1929 BNN

Varloren / Gefunden
H.-Armbanduhr m . Ld .-Armb.

vl . Bel . Amalienstr . 67, IV.
Rot. Geldbeutel verl . Belohn

Schlegel , Rüpp . , Langest . 27
Aktentasche m . 2 Essenständ .

(Alum .) , 15, 1. 47 verlor .
Gt. Bel. Heck , Khe .-Grün¬
wink . , Durmersh . Str . 11.

Ledermappe m . Eßkfinnch . u .
Beil vl . Voqt , Falkenw . 61

Einz. gr . Woühandsch ., West
st . , vl . Bel. Friedenst . 6 , pt

BL r. Glacdhandsch . , Ostst . vl !
Bel. Knopf , Durl .-Allee 40 .

Motorrad -Handsch . , Led., vl .
Bel. Berger,Khe . ,Glümerst .7.

Schlüsselbd . , 21. 1., Daxl . ,
verl . Braun , fickenerstr . 10.

Geldbeutel , Ende Dez. gef.
Drück , Kaiserstraße 180.

Stellenangebote
Vorher Arbeitsamt fragenl

Tücht . Architekt f. Planbear¬
beit . u . Bauleitg v . Bau¬
unternehmung sof . gesucht .
E ! 1928 BNN.

Werbeleiter u. Organisator
eines Mitarb .-Stabes mit
Reiseerfahrg . , der imst . ist ,in ein , groß . Gebiet An-
nahmest . einzuricht . , f . m .
Künstl .-PoTträts u . Interi -
«ms u. deren Abdrucke ,
Postkarten (billiger als j
Fotos ) ges . Offizin W . Gu¬
stav Böhm, Porträtdruck . ,
(24b ) Preetz -Holstein .

Mitarbeiter , eifr . u . wendig
(Angest .-Verhältn .) , f . Auf.
bau u. Leitg . ein . Vertreter .
Stabes ges . B (Lebenslaut )
an Fa . Hans Rocklage ,
Fotoanst . , Ladbergen übeT
Lengerich/Westfalen .

Herren u* Damen find , im Krs.
Bruchsal gt . Verdienst dch.
Privatbesuch . S AM 993/1
Werbedienst CLAR, Hei¬
delberg , Hauptstraße 30.

Kautionsf . Herren f . Alleia -
vertr . gs . E3 239 Ann .-Exp.
Apostel , Bielefeld , Prieß -
Aliee 25.

Vertreter ges . z. Besuch v .
Industrie u . Handw . f . 100-
procz. Neuaufarb . v . Feilen ,
Raspeln , Fräswerkz . jeder
Art f . d . Bezirk Khe .-Ba -
den . O ZY 1008 an Ba -

od . auf 1. 4. 47 f . mittlere
Motorenfabrik gesucht . El
G 97003 an Ann .-Exped .
Geiling , Stuttgart -Rohr .

Offset- od. Stemdrucker ge¬
sucht . S 1631 BNN.

BQromasch.-Mechan . , perf „
gesucht . S 162? BNN.

Tücht . Bäckergehilfe gesucht .
Freie Kost , ohne Wohng .
Bäckerei -Konditorei Brauss ,
Karlsruhe -Rintheim .

Jg . tücht . Koch ges . Kai¬
serhof , Marktpl . , Tel . 1*85 .

Tücht . H.-Friseurgehilfe ge¬
sucht . Salon Remarque ,
Khe . , Veilchenstraße 16.

Friseur od. Friseuse sofort
od. spät , gesucht . Friseur¬
salon Rückei , Khe . , Dax¬
landerstraße 63 , Ruf 7439 .

Großstückschnelder . erstkl . ,
ges . Möglk . w . Ausb .
Fuchs , Südendst . 27. T. 2750

Schneider f. Kleinst . (Heim¬
arbeit .) , b . gut . Bezahlung
gesucht . ® 1922 BNN.

Kinovorführer zum baldmögl .
Antritt für neu zu eröffn.
Kino gesucht . H 757 an
Südwerb , Annonc .-Exped . ,
Schwenningen/Neckar , f

Baumgärtner zur Pflege eines
Obstgartens ges . Ettlingen ,
Rheinstraße 120.

Arbeiter ges . m . fahrb . Säg-
masah . u . i . Holzsäg . bew ,
W .Kümmet,Khe . ,Rinth .st .61 .

Kupferputzer , Hausdien . wer .
den bereits jetzt einge¬
stellt . Schloß -Hotel , Khe.

14-17Jähr. Junge als .Bote ge .
sucht . E 1935 BNN.

Sekretärin (mehrj . Prax .) für
Einkaufsabt . v . chem . Betr .
sof . gesucht . S 1622 BNN.

perl . Buchhalterin von Ind .-
Unternehm . in Ettlingen gs.
Vorl . Kurzarb . , sp . Vollbe .
sch . E ! (Lebensl .) 1620 BNN.

Perf. Stenotypistin , m. allg
Büroarbeit , vertr . u . a . zu.
verl . u. schnell . Arb . gew . ,
s . KagesGmbH . ,Khe . ,Pstf . l94

Tücht * Stenotypistin , mögl .
m. Schreibm . , f . pharm . Fa.
brik ges . S 1540 an BNN.

Stenotypistin , perf . Kraft , v.
Großh . in angen . Dauer¬
stell . ges . E 1961 BNN.

Jg . tücht . Büroangestellte mit
gt . Kenntn . i . Steno , Misch ,
u . sonst . Büroarb . f . Bruchs ,
ges . IS (Zeugnisabschr . u

Perf . Sprechstundenhilfe für
Halbtags gesucht . El trat .
1583 an BNN.

Bedienung m . gt . Umgangs ,
formen u. Hausmädch . sof .
ges . Cafd -Restaurant Vo¬
gelsang “ , Ettlingen i . Bad.

Büfett -Anf. , bald . ges . Kost u .
Wohn . L Hause . Kaiserhof ,
Marktplatz , Tel . ' 1485.

2-3 Strickerinnen , nur perf .,
{Handarb .) , Heimarb . ges .
Atelier Beck , Stefan .str . 71 .

Büglerinnen , Anl .-Kräfte , sof ,
ges . Färberei Printz , Khe ;,
Ettlingerstraße 65/67 .

Hausgenossin z . Betreuung m ,Haush . gss . Einfh . , Putzfr !
vorh . Dr. Sulzer , Aerztin ,
Khe . , Schauinslandstr . 1.

Haushälterin i . frauenl . Haus¬
halt v . ält . Pensionär ge¬
sucht . (2 u . 1616 an BNN.

Gepfl. u. ehrl . Wirtschafterin
f . frauenl . Haushalt ge¬
sucht . El u . 1911 an BNN.

Hausgehilfin , ehrl . , sof . ges .
Metzg . Geiger , Hardtstr . 23

Stundenhilfe f . Büro u . Be -
legschaftsr . ges . Brauerei
Fels , Khe . , Kriegsstr . 115.

Zuverl . Mädchen z . selbst .
Führ . kl . 2 Pers .-Haush . m .
Kind ges . H 1924 BNN.

Ehrl . Mädel od. . Frau für
einige Std . tgl . in kinderr .
Pr .-Hsh . ges . El 1958 BNN.

Mädchen , tücht . , f . kl . kdL
Hsh . sof . ges , Kf 1585 BNN.

Ehrl . fl. Haibtagsmädchen so¬
fort ges . E3 1916 BNN.

Jüng . Küchenhilfe sof . od.
1. 2. i . kl . SpeisewiTtsch .
ges . Schön . Ziimm vorh .
EI u . 1917 an BNN.

Küchenhilfe gesucht . Gold .
Hirsch , Khe . , Kaiserstr . 129.

Putzfrau z . tägl . Reinig , von
Praxisr . (Westst .) gesucht .
S u. 1908 an BNN.

iPerl . Mascbinenschreiberin ,
1 43 J . , firm in Kartei und
1 allen anfall . Büroarb ., s

Halbtagsst . E 1590 BNN.1Geb. Dame m . eig . Schreibm . ,
fl. Steno , übern . Heimarb .
Interessante Tätigkeit er¬
wünscht . ® 1633 BNN.

Apothekenhelferin (5j . Tä¬
tigkeit ) s . Stelle in Apo¬
theke od. Drogerie . E
1546 an BNN.

Stickerin sucht Heimarb . (wß.
od . bunt ) . H 1539 a . BNN.

Haushälterin , fleiß .# Haus - u .
Gesch .-Frau , m. eig . Haus .
stand , su . pass . Wirkungs¬
kreis . EI 1925 BNN.

Fri . in d . 40er J . wü . Dauer ,
stell , a . Haush . in frauenl .
Haushalt . El 1934 BNN.

Aelt . Dame ru . Stellg . in
frauenl . Hsh . E 1959 BNN

Stellengesuche
Vorher Arbeitsamt fragen !

varia Anzeigend . , G .m .b .H „
München 2, Neuhauserst . 47 ; Lebensl .) 12846 BNN Bruchs ,

Vorarbeiter f. Malergeschäft . Jg . Bmpf.Fräul . v . Dentisten
gesucht . E 1535 an BNN. 1 gesucht . E 1962 BNN.

Jung . Kaufm .-Leiter u . Gesch ..
Führ . , pol . unbel . , kriegs¬
versehrt , sucht pass . Tätig ,
keit , evtl , als Buchhalter .
E 1937 BNN.

Jg . Kaufm . . Id . , z . Z. selbst . ,
Hd .-Schule absolv . , gew . in
Steno u . Schreibm . , su ^ s.
in gute Stellung zu ver¬
ändern . E 196? BNN.

Kfm. Angestellter , perf . engl . ,
gew . u . sicher , s . Stell , f.
Büro u . Kundenbesuch in
Großhandl . S 1617 BNN.

Heimarbeit , Schreibart ). , od.
Stelle im Büro von Kriegs ,
besch . , nicht gehbehindert ,
gesucht . E u . 1549 a . BNN .

Fachmann d. Lack - m Far-
benfabr . mit langj . Erfahr .',
vollk . selbst , in d . Herst ,
v . Weiß- n . Buntlackfar¬
ben , Spachtelkitt usw . mit
alt . u . neuzeitl . Rohstoffen
vertr . , in ungek . Stell . ,
wünscht neuen Wirkungs¬
kreis , kein Pg. E 1734 an
WEMA , H . Cramer , Ann .-
Exped . , Mannh . , B 4, 8.

Retuscheur s . St . im Kunst¬
druck . In Frage k . Tief- ,
Licht- u . Bromsilberdruck ,
perf . in Positiv , Neg . u .
Dia .-Ret . E 1629 BNN.

Jg . Radiomechaniker (Spez )
s Stelle (mgi . amerik . Z .}.
E unter 1593 an BNN.

Schreiner , selbst . , s . Dauer -
steil . a . Haus . od . Betr .-
Schrein . , ein Teil Werkz .
k . gest . w . E 1634 BNN.

Tüchtige Stenotypistin sucht
Stelle . E u . 1547 an BNN.

Dame m . Ablt . u . Kunststud ,
s . Wirkungsf . E 1956 BNN.

Geschäftstochter sucht Halb¬
tagsbeschäftigung . E unter
1906 an BNN.

Kaufgesucho
Möbel , und Haushaltgegenst .

all . Art , antike Möbel,' Bil .
derrahmen i. jd . Gr ., Pol¬
stermöbel jed . Art , a . rep -
bedürft . , zu kf . ges .
Schirrmann . Khe . , Mark -
grafenstr . 43 , Tel . 5093 .

Haus - u. Küchenger . , Haus-
wirtsoh . Masch ., Haush .-
Artikel , Koch- und Bratĉ e-
schirre v , Eisenhandl . nur
v . Erzeuger zu kaufen ges .
E S .A . 7026 an Ann .-Exp.
Carl Gabler , GmbH. , Stutt .
gaxt-S , Fischerstraße 9 .

Wer liefert Lampenschirm¬
papier u . Drahtgestelle für
Tisch - , Nachttisch - , Wohn .
u . Schlafzimmerlamp .? Ev.
Kompensat . dch . fertige
Lampen . El 677 an „Süd¬
werb “ , Ann .-Exp ., Schwen¬
ningen a . Neckar .

Photoapparate jed . Art zu kf.
gesucht . S K 466 K BNN.

Einige el . Meßinstrumente
(Mo-navi , Multavi u . dgl .)
v . Radiowerkst , sof . zu kf
gesucht . E 1903 an BNN.

Hirsch - u. Rehgeweihe , jede
Art , Menge und Größe
kauft Thiel , , Karlsruhe ,
Adlerstraße 53 , Telef . 4275

Drell , Sack - o . Planenstoff z.
kauf . ges . Oelmühle Kratt ,
Königsbach .

Frauenhaare Ifd . zu kauf . ge.
sucht . Salon Backstroh ,
Khe . , Kriegsstraße 96 .

SämtL Friseureinrieht .-Gegen¬
stände , Apparate u . Ma¬
schinen zu kaufen gesucht .
E unter i902 an BNN

Neue Ladeneinrichtung und
Utensilien , f . LebensmitteL
gesch . geeign . , zu kf . ges .
E 2922 an „Süaweb “ , Khe . ,
Postfach 125.

Schreibmasch . z . kf . ges . R .
Graebenei , Nahrungsm .-Fa¬
briken , Khe ., Kaiserallee 15

Kleine Registrierkasse und
Schnellwaage v . Ladenge¬
schäft zu kf . nes . E 2923
an „Süaweb “ , Karlsruhe ,
Postfach 125.

Weiße Glasscherben , rein u.
eisenfrei , jede Menge , kft
lfd .: A .G . d . Gerresheimer
Glash .-Werke , vorm . Ferd .
Heye , Betriebsst . Ettling ./B .

Einige Dezimalwaagen , mit o.
ohne Gewichtsst . , dring , zu
kf . ges . E K 607 K BNN.

Säure -Ballon , jede Menge , gr.
Demijohns u . Kanist . , email¬
liert , Inh . 25-75 Ltr . , z . kf.
gesucht . E 1455 an BNN.

Buchbinderelmaschinen , auch
brandgeschad ., zu kf. ges .
Süd -West -Druck , Karlsruhe ,
Lammstr . i—5 , Tel . 4988 .

Behelfsheim oder Wohnba -
racke zu kauf . ges . Ernst
Rost , Kuchen/Fils , Haupt¬
straße 62,

Werbung
Geschw . Hoffmann , Damen,

hüte , jetzt Kaiserstr . 124b ,
zw. Karl- u. Waidstraße .

Anfertigung u . Umarbeit , v .
H.-, D.- u . Kinderbekl . a .
Ihren neuen od . alt . Stoff,
durch meine Maßkonfekt
Gk Verarb . , vorzügl . Paß¬
form , kurze Lieferzeit . Fa .
Hans Spielmann , Khe„
Kaiserstraße 111.

Haben Sie ein älteres Radio ,
gerät (od . nicht mehr ge¬
brauchsfähig )? Ein Umbau
lohnt sich oft ! WiT be¬
rat . Sie ! Kurztr . Radiorep -,
Umbaut . , Neubaut . , Röhren .
Tausch u . Ank . alt . Geräte .
Südyestd . Ing .-Büro, Khe . ,
Hirschstr . 139, Tel . »625 ,
Haltestelle Karlsplatz .

Oskar Hild , Ofensetzmeister ,
Khe . , Cäciliast . 1. Habe m .
Of .- u . Herdgesch . vd . eröff,

Notenschrift jeder Art «—1
Transpositionen führt ge.
wissenh . aus : Otto Eiiss ,
Karlsr .-L. I , Grüner Weg 2 .

Kalt- n . Heißgetränke (in
versch . Geschmacksricht .) ,
gt . gesüßt , konserv . , liefert
, .Natürl . Fruchtgetränke ' *,
Khe. , Neureut , Tel . 3640 .

Gesichtsfalten und Runzeln
entferne ich in 1—2 Sitz,
oh. Gewalt . Kosmetik -Häu¬
sermann , Karlsi . . August -
Dürr-Str . 7 , gegenüber der
GoethescK , T. 6336 . Sprst .
Die.—Sa. 9— 12 u . 14— 17 U.

Seit Jahren Erfindung DRP . :
Schuhe längen u . weiten .
Schuhbesohlanst . F. Setter ,
Khe . , Blumenstraße 14.

Radio-Mannhelmer , Durl . , Spi.
talstr . 11, Rundf- u . Elek -
trobdl . , Rep. sämtl . Rdf. ,
El .-Hedzg ., Umb. v . Radios .
Antennenbau u . Rö .-Täusch ,

Holzlasierung v . Spielwaren ,
Gebrauchsgegenständen und
Rohmöbeln m . Lasurit -Lack-
austauschstoff von Farben -
Haug . Ettlingen , Leopold¬
straße 8. Ruf 201 .

Nährwert , Kalorienzahl , sind
dem Gaumen ganz egal :
fehlt d . Ess . Mehl u. Schmalz ,
freut ihn Yehi-Kräutersalz .

Ihre Einkaufsmöglichkeiten s.
größer als Sie glauben , dar¬
über unterrichtet Sie uns .
Angebotsverzeichnis . Probe¬
nummer kostenlos . Kaufm.
Büro Osw . Krämer , Westd .
Kauf- u . Tauschvermittlung ,
(22a ) Leverkusen -Schlebusch
I , Postfach 27._

Verschiedenes

Werk -Groß -Küche sucht noen
einige Fabrikbetr . z . Bel. m .
Mittagessen . E 1608 BNN.

3- to-LKW zum Dauereinsatz
in lebensw . Betrieb frei .
E unter 1542 an BNN

LKW. zur Beförderung von Ar¬
beitern zu leih « i gesucht .
E 1965 BNN.

Einzellhandelsgeschäfte der
Haushaltbranche woll . ihre
Bedarfsliste einsend . H . P .
Münzer , Frankf ./M .-Höchst ,

Willst Du auswandern ? Ausf .
Ausk . in all . Fragen der
Auswand . , sach . u . fach -
gem. Berat , für alle Berufe
durch Ausländsdeutschen .
Behördl , gen . Auswanderer¬
beratung „Neue Heimat “ ,
Dipl.-Ldw. Hans Hoffmann ,
(22a) Moers - Niederrhein ,
Baerlerstraße 50.

Südamerika . Aufkl . für Aus¬
wand . üb . Verh . u . Aus¬
sichten . Näher , dch . : Dr.
Bruckeley , München 49,
Neuried .

Generalvertrieb in techn . Bc-
zeugn für die einz . Poat-
leitzahlgeb . zu verg . Nur
Firmen u . Herren , die über
die entspr . Erfahr , u . Ver¬
bind . bei Ind . %. Gewerbe
verf . , wollen s . bewerben .
Nord -Westd . Industriever -
trieb Sauer , Grünheit & Ci*.Wiesbaden 5, Frendenberg .
Straße 196.

Vertretungen ges . In Bayern ,
Württ .-Baden u. Hess . oU-
eingef ., leisttwgst , Großh—
u_ Herst .-Firma d . Lebens -
a . Genußmittelbr . übernimmt
noch Vertretung , m. Au&i—
Lager f. obige Arten . Eig.
Büro- u . Lagerräume vorh .
Kaution k . gest . werden .
E u . AB 691 an Ann .-Exp.
Ruetz , S tu ttgar t-Degerlo 5h.

Geeignete Exportartikel s . leL
stungsf . Großf . d. Holzbeai -
beitungs -Ind . z . Fabrikation

‘ aufzunehm . E3 F 2884 dch .
Ann .-Mayer - (14a) Stutt -
gart -W , Reinsburgerstr . 87.

Blechwaren —Metallwaren : Su.
f. mein . Betr . in Nd .-Bay„
ca . 3000 qm , erstkl . Blech¬
waren/Metallwaren z. Her .
stellg . zu übernehmen , evtl .
Teilhaber mit Maschin . a .
Mat . Vorh . : Werkzeugma -
cherei . einige Stanz . , Pres¬
sen , Punktschweißerei , Au¬
togenschweißerei , Lackie¬
rerei , Strom 220/380 V. Evt .
Wohnung . E ON 439 an
Ann .-Exp . Carl Gabler Gm
bH . . Nürnberg , Königst . 51.

Verb . z. Herst .-Firm . v . Fert —
War . j . Art , einschl . Phar -
maz .-Art . , s . westf . Hand ..
Vertr . Ev. Komp. Ind .- u.
Hd . -Vrir . Fr . Rommel , (21b)
Holzwickede b . Dortmund .

Metallwarenlbr . , mittl, , haupt -
sächl . f . Stanzereitchn . ein -
ger ., su . aussichtsr . Fabri -
kationävorschl . a . d. Gebiet
der Elektrotechn . (Massen ,
anfertig , v . Geräten oder
Kleinapp .) . Haupt , od . ne-
benberufl . .Mitarb . möglich .
E F 10581 an Ann .-Exped.
Hans Kegeier , Berlin -WU.
mersdorf , Nikolsburg .st . 10.

Ein- u . Verkaufsbüro f. Groß,
handl . u . Warenhäuser sucht
lfd . größte Post . Waren all .
Art . Vertret . leistungsfäh .
Firmen werd . übern . Lieler .
liste anford . E . Hahn jun . ,
München 8, Ro>senheim .st .38 .

„Helmausstatter “ Bremen , am
Brill 11, das Haus f . Mö¬
bel , Teppiche , GaTdinen,
Dekorationen , Tapeten ,
Raumkunst ^ sucht Verbind ,
mit Lieferanten genannter
Waren sowie kunstge -
werbl . Gegenstände aller
Art als Holz , Glas , Ton
u . Metall lauf . gg . Kasse .

Hamburger Handelsvertret .-
Firma der chetn .-techn .,
pharm , u , kosm . Branche
m . Büro- u . Lagerräumen ,
su. Verbind , m . Lieferant .
E W2128 an Anz .-Expert.
William Wilkens , Ham¬
burg 1, Pressebaus .

Industrie -Verbindung direkt
mit Hersteller von Waren -
gatt . all . Art in der ame-
rikan . u . engl . Zone (Kom-
pensationsmöglichk .) sucht
Aug . Reith , Bühl i , B.,
Postf . 6, autor . Einkäufer
des Economats de L’Arm^e.

Bedeut . Großhandelsuntem .
in Süd-Westdeutschl . *.
DauerveTbindung mit lei¬
stungsfäh . Fabrikanten für
Bijouterie - , Schmuokwaren
u. kunstgewerbl . Art . E
A.D. 2672 an WEFRA-Wer -
beges ., Frankfurt &. M.,
Stiftstraße 2.
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Tauschgesueh »
Gebotenes an erster Stelle

Kommun .-Anzug , gt , erh . , gg .
gut erh . H .-Hose ; Stubenw .
gg . Läuf . od . Bettvorlage .

Gleichstrommotor Mt PS , 220 Buske , Khe .a Buntestraße 5.
V . , gg . Wechselstrommotor ,

Mo,OI 'radan2u 9 (Gummi ) geg ,t / . a. a . . a ■ U _Arsen/t mi Hl r \A/ilk1 PS , 220-380 mögL
1400 n . Lindig jun . , Khe .,
Tullastraße 40.

Lastwag . . Orig . , gesch ! . , 6
Cyl . , 50 PS ,1 Benz . u . Holz ,
fahrber ., gg . leicht . PKW

H .-Anzug , mittl . Gr . Wilh .
Maier , O .-Mutschelbach .

Cutaway , engl . Stoff , m . ge .
str . Hose , Gr . 48/50 , f . neu ,
gg . nur gt . Str .-Anz . Beckh ,BruchsaF , Schönbomstr . 33 .

Wintermantel , gut eth ., 15-16 [D.-Sportmantel , kar . , m . Le -
J . , gg * 9t . Ski - od . Bergst .
Gr . 40. Lägler , -Karlsruhe ,
Bannwaldallee 48.

Wintermantel f . 14- 16jahr . ,
gt . erh . , -gg . Bucheck . oder
-Oel . Martin , Karlsruhe ,
Amalienstraße 83.

Knafcenmantel (15j .) gg . Bu ..
öl . Vollrath , Karlsruhe ,
Hübschstraße 14.

derbes . , ' 42 , gut erb . , gg .
gleichw . , helle H .-Hose .
Stöcker,Khe . , Kanolingexst . l ,

D.-Sommermant . , Gr . 44 , hell , H .-Schuhe , 41-42 , Wald ,
gg . H .-Anzug,

*
Gr . 48 , und ' __Khe . . Sachsenstraße 6.

H .-Schnürstiefel , Gr . 41 , gt ,
erh . , gg . elg . D .-Sch ., 37$
b . 38 , m . fl . Abs . T . Khe . 2138

H .-Halbschuhe , 39 , neu , geg .

Hut ; ev . Wertausgl . Wehr -
le , Khe . , Lohfeldstraße 27 .D.-Pelzmantel , neoi , eleg . ,
gegen gute Anzug -Stoffe .
Günther , Karlsr .-Mühlburg ,
Steubenstr . 9 bei Rauch .od . Motorr . R 5. Reger , H .-Anzugstoff , gt . Qual ., teil - Wintermantel f . 12- 14J. Jung . ,

Neuthard , Hauptstr 70. \ weise Zutat , gg . D.-Mant .- 1 99 - Hühnerfutter . H . Die - , piüschmant g B -öl Bürkle
Opel Blitz , 3 t , fabrikn . , gg . f L' tzeahaldtst -2 9 \ Khe . . M .-Alextmdr

’
astr . 46

'
.

Lanzbulldog , Verlc .-Masch . , I Am Stadtgart . 7 . Nor sehr , H .rtSammlmaiitel neu gg . B - ID.-Pelz )acke gg . Kinderwag .
a . rep .-bed . , od ausgebr . Anzugstofl gg . Schneidemäh . ! Oel . Wann er , Khe . ,Rud .st .~l . j ynd Kinderwäsche . Oeder
Tel . Mannheim Nr . 42 690. ] maschine . Tel . 4275 , Thiel ,

Gummlmtl ., Pelz , schw . Sei - | Durlach , Bienleinstorstraße
M To . Citroen -LKW ., gene - I Karlsr . , Adlerstraße 53 .

~ ‘

ralftberh . neu ber . geg . ' Anzngstolf od , Nähmaschine
. . . ' _ _ . . m ooA/oongleichwert . PKW , 1,7 Ltr .

Merc . , BMW ., Wanderer .
Rieh . Graebener , Nahrungs -
mitt .-Fabrik , Karlsruhe .

Motorrad , NSU , Quick , fahr -
ber . , geg . Radio , kein V .E.
Schaber Grötzing ., Mühlst . 4

L. Motorrad gg . Bucheckern .
Schriftlich . Morath , Khe . ,
Mainstraße 8.

Leichtmotorrad NSU „ Quick " ,
gut ber . u . Radio , evtl . a .
Küchenherd , gg . Reifen , 600
X 20. Anfragen Breiten ,
Telefon 308 .

Lichtmaschine (Ford -Eifel ) gg .
el . Handbohrm . , 110-120 V .
Tel . Khe . 3011 , ab 18 Uhr .

Motorraddecke , 26X2,85 , neu
gg . 3,00X19 od . 3,50X19 ; j
Vorderrad , 3,00X19 , gegen

K.-Halbschuhe , 28 , f . neu , u .
gr . FlurgaixT . gg . Bucheck .
Diltes , K .-Rüpp . , Rosenw . 5.

Mercedes -Halbschuhe , braun ,Gr . 42, gg . Bucheck . Nur
schriftl , E. Grün , Karlsr . ,
Südendstr . 8a , b . Missuo .

H. -Halbschuhe Gr . 43$ . neu
gg . „ Hütte “ Band I b . III,

'
od . „ Hütte “ , Bd . I u . Rech ..
Schieb . Schäfer , Karlst . 128.

H .-Halbsch . , 43 u . Uebersch . ,denbluse gg . Leder mtt . , Ar . 30 , von 18- 20 Ohr . i -
beitsanzug gg . 2 Hemden , Pelzjacke br 4Z'44 oeo 99 - B.-Oel . Eberlein , Khe . ,Öeder , Duri . , Ghristofst . I6j neuw . Zimmerteppich , 2ß Weltzienstraße 19, III .- - H .-Halbsch . , schw . 44, f . neu ,

gg . ebens . , 43. Seitz , Khe ..
Aue , Steiermärkerstr . 16.

H . -Arbeitsschuhe u . Gummi -

gg . El . -Motor , 220/380 V ,
5—6 PS . Horzel , Khe .-Daxr Kb - Mantel gt , erh . f. 13-16 ; x 3(4 od . 3X4 m . Schmitt

*
landen , Federbachstr . 31 . 1 J -. 99 - Bucheck . od . -Oel - - - - - - - - -

H .-.
Bruchsal , Zickstraße 10.[.-Anzugstofl od . Kostümst . ,

Raj b * Khe *. Lessjngstr . 51,11. peizjac ^ e , schw . , 44/46 , c .
Rohrstiefel , Gr . 42, g . Näh - j

GI1 " --Hose g . Küchenwaage , i sc hön , gg . D.-Kostüm , gl .
maschine . Burk , Durlach , ! Goldschnndt , Durlach , Chn - ; Größe . Merkel , Durlach ,
AmaJieastraße 15, I . ! « ophstraße 1, III . j Blumentorstraße 28a .H .-W .-Mantelst . , reine Wolle ,

N ®“ ® Skihose g . H .-Halbsch . , pelzjacke , lg . f new . , br . . - • - - . . -
2 .60 m , gg . nur gt . br . od . ‘ Schneider , Lerchenst .4 , russ . Fohl . , 42-44 , gg . gute ^1Büzstiefei , neu , 44 , gg . Buch .- Rohrstiefei , br . , gt . erh . , Gr .
gr . H .-Anzugst . Wertausgl . Sc *Vw * r[*“Bre ec Jj®shose . “ f }1» Mark .-Schreibm . , evtl . Rei - ° eI * Khe * 1658* ’l 37> 99 * Gr . 40, auch schw .* *r i seschreibm . Orth , Bretten , H .-Schuhe , Gr . 40 , o . D .-Kld . I Tel . Karlsruhe 3583.

Weißhoferstraße 65. od . Babywäsche geg . 2 P . .D.-Rohrstiefel , t _ neu , Gr . 37

Gebirgsschuhe od . Reitstiefel ,
Gr . 41/42 , od . Feldschmiede ,
gg . Fahrradber ., 28X,1 $ b .
26X1 .75 Gauweiler ,

*
Grün¬

winkel , Kreuzelbergst , 47.
1 P . Fuöballstiefel , Gr . 44 ,

Led ., gg . D.-Schuhe , Gr . 40 ,
Stucke , Khe . , Treitschkest .5,Stiefel , gt . erh . , Gr . 38 , gg .
Stief . o . Halbsch . , Gr . 40/41 ,
Gerstner , Khe . , Welfenst .’ 9 .

Stabile Knabenschuhe , Gr . 31 ,
gg . Körnerfutter . Merkel ,
Bretten Apothekergasse 3.

Rohrstiefel , Gr . 39, s . Strümp ,
fe , el . Ofen , 110 V ., Wä¬
sche , Vorhänge , gg . 2,40 m
Wollstoff , grau . Nur sehr ,
Arnreich , Khe . Baischst . 5a

Br . D .-Rohrstiefel , Gr . 39, gg .
mod . Keilschuhe , Gr . 40,
Schwepcke , Khe . , Südendl
Straße 3. Tel . 4627.

D.-Rohrstiefel , Gr . 37, od . Ski .
Ueberschuhe , Gr . 40, gg . B.. Stiefel , 38 , «. gt . erh . gg .
Oel od . D.-Schuhe , Gr . 36. | D.-Rohrstiefel , 38 neuw .
Bülk , Khe . , Geranietfstr . 20J Telefon Khe . 3509.*

Tel . Khe . 8400 , ab 19 Uhr
H .-W .-Mantel , Gr . 1,75 , Bett .

Maßarb .,
Hemden u . H .-Sommersock .
Tel . Khe . 4834 , zw . 8-9 IE :

Fuchspelz
*'

tüch . , neu , g . Bucheck . Bau . ‘ • 0-3 Fuchspelz gg . Deckbett oder Kd .- Sch ., Gr . 30 . Batsching , gg . D.-Rad . Seitz ,
mann , M .-Alexandra -Str - 20. Stielemose,Reithose , schw . , s . j - HerreB -Unterwäsche Klein Weiher/Br . , Schulstr . 42. I Tannhäuserstraße 2.- gt . erh . , gg . lg . D- od . H .. | Bruchsal , Bergstraße 59. - H .-Arbeitsstiefet , neuw ., 4t , Br . D .-Russenst . , 37'38 . hdg . ,Hose , grau . Volz , Karlsr . ,

!Sch . Gebirgsfuchs n dkbl D.-Sommer -H .-Sch . 39 , neu J g . gleichw . 38/39, Tel .K .5437
Welfeustraße 14a , pari . , D.-W .-Mapt . gg . Couch od

*
| gg . B.-Oel . Reichert , Dur - D.-Halbschuhe 36, I . neu .

Schw . H .-W .-Mantel , mittl .
Gr . , gg . hell . H .-Sommer -

sinqstr
*

i ^ 4
-'

nhr
S* H ' Leder i acke . neuw ., gegen ; Chaisel . od . Matr .

*
m . Pat - 1 lach . Auerstraße 50.

Schw - Mantelstoff m F„ **ör ' H .-Sommeranzug , hell , Gr Rost evtl . Autz . Wunsch , : H .-Rohrsllefel , neuw . , Gr . 42,
oo ot ert Radio Renöard i 1'80 -. Strohma y er . Karlsr ., Khe . , Sternbergstraße 17. ! gg . , ebens . Gr . 44 , Wolf ,
Kh

'
e

9t *
Kailer «?^ e

*
n ? ff Lessln gstr - 19’ 18~ '20 u hr . | Fuchsteil o. Hühn . g . Gänse .

' Karlsr . , Brauerstr . 17.
Sch ’auch 3 00X19 od

”
3 50 H -wJ ^Mantei nA v ^ rwvrf Kd .-Strickanzug , Gr . 3, neu , j, Beyer , Forstwirt , Ubstadt . H . -Arb .-Stiefel , Gr . 42/43 , neu ,

ÄwÄ « pttt . ll5 ? i w^ ^ S .-FtL . dÄ M " H - G«
^

, Uefrt . 43 , TNeuw . Seai -Cape u . neue , gg nur gt Knickerb .-Hose .y j ' neu , gg . H *-Skihose u . H .- , Tischlampe geg . et . erhalt . Oeder . Durl, , Badenerst . 36
SnTv % S ' U ' Skijacke , 1.71. Kittel , Khe . , i Bodentepp . Kolberg , Khe ., 2 P. Arbeitsschuhe , Gr . 42 ,

» w w Ii i
el - K-f 882* M .-Alex .-st , 16, b . Ostertag . : Stefanienstraße 7, III . I f . neu , gg . Skistiefel , Gr .H .- W .-Mantel gg . Bucheckern .weiß . H .-Pullove r u 1 Pfd . D .-Pullover , bl . , neu , gg . Kd - 1 42/43 . Fischer , Durlach ,od . Radio , Buck , Durlach , -wß > Wolle gg . D.-Schuhe o . J Schuhe (32) . Tel . Khe . 3204 . Bergbahnstr . 16. Tel . 891 .

Stiefel , Gr . 38 . Egle , Khe . , | Kd .-Kleidung , gg . Buch .-Oel . Prima H .-Stiefel u . Hose

4 neue FL-Relfen , kpl . , mit
Felg . u . Schlauch , 690 X 20 ,
gg . 5.00 bis 5.50X16 . 7.50 X
20 od . 10.50X20 . Sägewerk
Bürkle , Wilferdingen .

3 Holzgasanlagen f. LKW u .
PKW gg . fahrber . PKW bis
2 Ltr . Khe . Tel . 7101.

El. H.-Bohrmaschine , neu , gg
Anzugstoff . Schweikert
Khe . , Damaschkestraße 22.

Neueste el . Haarschn .-Masch . ,
fabrikn ., 110 od . 220 V , gg .
Radiogerät . Hansmaftfi , Ett .
lingen , Th . Körnerstraße 33.Haarschneddema . Koh -i-noor ,120 V . , m . i/20 Schneide -
K ^nf , gg . Bu . od . -öl “. Pilz ,
Kho ., Melanchthonstr . 3 .-

2 Rasicrmess. , n . , sow . Haar¬
schn .-Masch . , 1 , mm , geg .
Arb .-Sch . o . Rohrst . , Gr . 43

Lortzingstraß .e 3
H .-W .-Mantel nnu t .80 gg . ; Uhlandstraße 12 rbei ^Frey i Möhler , Khe . ,

"
Kaiserjllee 99H -Anx . u Lederhose . We - , (ab 20 Uhr ) . . W . D.-Lelbw * „ Lein . u . Bat . ,stermnnn , Khe . , Marnstr . 20 Modellbrautkl . . wß ., m . Schl . , l g . B.-Dl od . H .-Wä . MeyerBI. H .-Mantelst . m . Zut . geg .

Bucheckern . Speck , Khe . ,
Gerwigstraße 39 .

geg . el . Bügeleisen . Haase ,
Khe . , Geranienstr . 7.

2 P . D.-Sportsch . Gr . 39 , gg .
H .-Reitstief . , Gr . 44. Ab 19
Uhr . Häffele , Karlsruhe ,
Leopoldstraße .5.

Br , D .-Schuhe , Gr . 38, neu ,
gg . ebens ., Gr . 40. Köhler ,
Durlach , Imberstraße 3.

D.-Schuhe , 38 u . 39, neu , gg
B.-O . Kühn , Weinbr .str . 28.

D .-Schuhe , 37 od . 39 u . lange
neuw ., gg . mod . H .-W .-M . [ gr . D .-Flanellhose , g . Rohr ,
n . Halbsch . Nowy , DuTlach , j Stiefel , Gr . 39. Otto , Khe . ,
Turmbergstraße 26 . j August -Dürrstraße 1.Sr . Schnürstiefel , 39 , o . silb . D. -Iedersch . , neuw . , m . Block -
Taschenuhr - gg \ Rohr - od
Skistiefel , 36$ - —37 od . gr .
lg . Hose o . Stoff , 1,10 m .
Weber , Khe . , Leopoldst . 6.

H .-Gubard .-Mtl, , hell neuw .
Gr . 48 , gg . H .-W .- Mtl . , 48 !
Huber , Khe . , Kronenst . 54

Bender , Ett !. . Horbachstr . 1. | H .-Uebergangsmantel , D.-W .J
2 Rasiermesser, 1 Str .-Riem, j Mantel , neue Lederpantoff. ,u . 12 Gabeln geg . 1 Ltr .- gg . B.-Eck . od . -Oel ; 2 p !

B.-Öl . Heyner , Gebhardst .431 gt . erh . H .-Halbsch . , 43 , g .41
Wiedeja -Plättchen gg . 3-5 PS . ! Maier , Khe . , Helmholtzstr .2.

Motor . Kirchner , K .-Knie - H. -Ub .-Mtl . , neu , gg . Hohner
lingen , Rheinbergstr . 54.

Baustoffe gg . Nutzholz oder
Möbel . Betonkamps , Khe . ,
Hohenzollernstraße 35 , bei
Maurer .

Maßanzug , Gr . 48 , neu , Frie .
densw . , u . H . -Armb .-Uhr ,
15 St . , neu , gg . neuw . Bü¬
ro . od . Reiseschr .-M . Burg ,
mann , Wilferdirig . , Sägew .

Konfirm .-Anz ., br . Halbsch ..
Gr . 40 , gg . Anz . , mittl . Gr .
Lang , Linkenh . , Friedr .str .2)

Konfirm .-Anzug , Gr . 38, - gg .
lg . Hose f . 18J . od . Schuhe ,
Gr . 40 ; D.-Armbanduhr (15

gg . w . Wolltepp . u . Skisch . ; I Khe . , Bedertheimer Allee 7.
’

Gr . 39 , od , Skisch . , 39 u . 42. 2 P, seid . D.-Strümpfe , neu ,Poucha , Khe .»Werderst . 50 4 . u . 1 Garn . D, -y .-W
*
äsche ,H .-Mantel m . echt . Sealfutt ; Gt . Kleid , schw . , Gr , 44-46,1 gg . Fotoapp . od . gold . Uhr ,u . Kragen gg . Leica oder ! gg . gt .' Wollkleid . Bastian, : evtl . Aufz . Eyle , Khe . , Uh . ,Brillantschm . Tel . Khe . 8220 : Mingolsheim , Friedlichst . 52 landstr . 12 b . Frey , n . 20 U, H.-Skischuhe , • wasserd . 40,

H .-Popeline -Mantel ,
“ neuw . , 2 Sportkost . u . versch . Klei - 2 P , s. D.-Strümpfe , D .- j 99 . D.-Sportsch . , 37$ — 38.

gg . Herrenstoff , grau und j dgsst . , 40, g . K.-Korbw . u . > Pullov ., wß . , Koch . , 220 V, ! Erdrich , Khe . ,Wilhelmst . 28.
Wolle ; rd . Tisch u . Porz .- } D.-Sch ., 35.- 18-20 U. Bach - : gg . Skihose od . Knickerb ., ; H . -Sklstlefel , 41, neuw . , gg .
Waschb . , gg . 2 Polsterses - mann , Khe . , Westeudst . 57. i f . mittl . Fig . , nur schriftl . i gleichw ., 42/43 . Hattich , n

I5
<jrhi »i»Ä

1U
ViAti

;’
ikc r *rsei . Ruf Khe . 6975 . WoH . D.-Klelderst . , 2,50X1,30 , I Freiwald . Ldw .-Wilh .st . 21 I Durläch , Neuensteinstr . 6 . . Il '̂

PlJ
schw . , gg . neuw . H,. -Anz . o . , D.-Tasche , eleg . Reptil , geg .

^ Neuw .̂ H . -Ski - Stlefel , 42-43 ,
Stoff , dkl . Bühler , Khe . ,1 Bügeleisen , 110 V . Loesch . j gg . gleichw . D.-Ski -Stiefel, .
Kaiserstraße 19. Khe . , Renckstraße 11. • j Gr . 40v. Knappschneider ,

5 m Seidenstoff (apart . Must .) , Neuw . H.-Rohrstlefel , Gr . 40/ ; Khe . . Bahnhofstraße 1.
geg . dunkl . einfarb . Stoff . ! 41, gg . neuw . D.-Rohrstief . , Skistiefel , Gr . 4lVj t neuw . ,
Telefon Khe . 4004 . I Gr . 38. Franke , DurlachfJ gg . Skistiefel , 42$ od . 43

4 m reine Seide , scbw .J Turmbergst. 9a , Tel . 91113 . *J *’ * ** ’ *
geeign . f . Konf .-Kleid , gg . Reitstiefel , Gr . 41 , gt . erh . ,
2 Bienenvölk . od . Hühner - i gg - ebens . Gr . 42. Kopf, ,
futter Beck , Khe . , Schu - ! Khe . , Wolfartsweier Str . 2. ; Skistiefel , Gr . 41 , gg . Gr . 42
bertstr . 14, Tel . 7450. Reitstiefel , Gr . 40 , od . 2 P . ! od . 43. Heiler , Karlsruhe ,

gut erh . , | Pumps , 38 , gg . Ski -Stiefel , 1 Klauprechtstraße 26.
g . H .-Sommermantel , mittl . j 39-40. Skrobarczyk , Wol - Skistiefel , 43 , geg . 44 oder
Gr . ; Hasenstall , f . neu , 4t . ! fartsw . b .Khe . , Veilchenst . 17 ; Schaftstiefel . Koch , Khe . ,
g . ' Fahrradbereif . , 28X 1,75 ! H .-Schaftstiefel , Gr . 41/42 , gg . 1 Erbprinzenstr . 35 , Ruf 5464 . , Neuw . D.-Schuhe , Gr . 39 , n .
Krieger , Grötz .', Löwenstr .12. j D .-Russenstiefel , 37' 38 ; Fuß . Ski -Schuhe u . Arb .-Schuhe , 42 , j Kleidgsst . g . Radio . Hinze ,

H .-Ulster , Gr . 50 , • neu , gg j Schw . D«-W .-Mtl . f g . erh . , 44 , ball , neu , kpl . , gg . feste D.. | geg .z H .-Anzug oder Stoff .
'
, Khe . , Schwarzwaldstr . 27.

Bucheck . -od . -Oel . Mahl - j m , Pelz, ' g . B.-öl . So . , 10-12. | Sportsch . , 37/38 , Reichen - v Föugler , Khe . , Lesslngstr .1,IV D.-Halbschuhe , Gr . 41 , neuw .

Club -M . 3 o . H . Lilip . Völ .
ker , Durl . , Alte Kher . St . 6,Ia . Schaffellmantel für Mo - D.-W .-Mantel , 44 ,
torradf . od . Auto , gg . Näh -
masch . , vers . od Radio .
Wittig , Sulzbach , kh .-L. _2 ,
Hauptstraße 56 .

od . derbe Halbschuhe , ev .
„ Haverl “ . Stöckler , Khe .
Karolingerstr , 3 . Tel . 2821

abs .f braun , Gr . 6, gg . D.-
Sportsch . , neu od . gut erh .
38. Hohwieler , Eisenlohrst .28

Leder -Pumps , dkbl . , 36, neuw . ,
gg . D.-Skistiefel , 35-36 , ev .
Wertausgleich . Meinzer ,
Khe .-Knielingen , Rein -
muthstraße 20.

gg . gleiche , nied . Abs . Füt .
te/er, - Daxland . , Hamm weg 4 '

D.-t . -Sch . , neu , Blockabe ., br . , j
3Mt, g . D .-L.-Sch . , g . erh . J
Sp .-Sch . o . el . Sch . , h . Abs . ,
4$ . Boßbach , Eisenl .st . 28.

D .-Spangensch . , 39 , hh . Abs, , i
u . Sandaletten , 36 , gg . D.-
Schuhe , 37, Blockabs . od .

. H .-Schuhe , 43 od . B.-Oel .
Ruf , Ettl ., Leopoldstr . 30.

p .-Schuhe , neuw . ,- Eidechs . ,
38, g . gleichw . , Gr 38Mj*39.
Scheid , Yorckst . 69 T . 7976 .

bacher , Khe . , Durlacher - 1 Kampp , Khe . , Schenst . 15 IIJ bach , Khe . , Adlerstraße 50. Skistiefel , Gr . 42 , gg . Bett -
Allee 30 , Telefon 8207 . JD .-Mantel Gr . 44, gg . B.-Oel . H .-Schnürschuhe , 42, neu , gg . | Umrandung . Schüler , Khe . ,Br . H .-Ulster , f. neu , 1.75,1 Baader , Khe . , Nelkenstr . 29.
Schaftstiefel , 43 , gg . komb . , D.-Mantel , schw . , Gr . 44 , m .
od v nur Elektroherd . Aufz . j Pelzkr . , f . neu ’

g . Bucheck .
Geck , Heidelsheim , Reift - 1 oder -Oel . Baumann , Ett -
schulweg 5. \ lingen , .Zehntwiesen 25.

St .) gg . D.-W .-Mtl . o . Stoff . Ia H.-W .-Paletot , Gr . 1.70 , D.-Üb .-Mtl . r schw . , Gr . 44 ,
Karcher , Ettl . , Zwingerst . 3. i reine Wolle , grau , Fischgr . ,

' . . .
Anzug -Stoff gg . Nähmaschine .

Fuchs , Tel , 504ß Kh «.
gg . gut erh . Reiseschieib -
maschine , Tel . Khe . 2505 . 1

dklbl . D .-Kld ., 44 , dkl . gbl .
Seidenkl . , 44, gg . pu .-öl .
Schmitt , Khe -, Sofien &t. 33, :

2 neue Fahrradmäntel mit i Rüppurrer Straße 35.

gg , Waffeleisen od . Heir .-
Hose . Hartig, * Khe .-Durlach ,
Gymnasiumstraße 12.

Schläuchen , 28X1 .75. Ham . H.-Berg -Skistiefel , 41, neuw . , !Lederpumps , neuw ., br . , hoh .
mer , Khe .-Grünwinkel . Dur . j gg . ebensolche , 39/40 , oder
mersheimerstraße 90 . I zwiegenähte H .-Sport -Halb .

Schw , H .-Halbschuhe , Gr . 43 , | Schuhe . Tel . Khe . 5437 .
Windbluse m . Hose , Knik - ; Skistiefel , Gr . 38 , gut erh . ,

Abs . , 38 , gg . gleichwert . , j
Blockabs . ; Ueberschuhe , 36, j
gg . 38 Baumgärtner , Khe . , (Kaiserstraße 172.

kerboeser f . 12- 14J . , geg . ’ gg . D. -Rohr ^tiefel , Gr . 40/ Pumps , weinr . , Gr . 39, neuw
Babyw . o . Kaffeeserv . Voll ,
brecht« Kht* Geranienst. 22.

41 . Maier , Khe .-Durlach ,
Liebensteinstraß* 4.

gg . Gr . 40. Voigt , Karlsr .,
Weinbrennerstraße 40. i

Pumpt , neu , Gr . 38$ , gegen
ebens . , Gr . 38 . Ade , Dur¬
lach , Badener Straße 8, II .

Sportschuhe , br . , neu , 37 ,
gg . gleichw . , m . hoh Abs .
Walter , Karlsruhe -Durlach ,
Bleichstraße 13.

Skistiefel . Gr . 41/42 , gt . eih . ,
gg . NGr . 39 . Merkle , Khe . ,

’

Tullastraße 76.
D.-Schuhe , 39 , gt . erh . , gegen40/41 . Siebler , Khe . , Marie -

i Alexandra-Str . 9.
;D.-Schuhe , 39 , h. Abs . , gg .
I 38 ? el . Kochpl, , 110 V , od .
j Heizofen gg . Höhens . Sig¬

mund , Khe . , Berckm .-St . 20.
Halbsch . , bl .-wß . , neuw . , 38,

! od . Bettw . , neu , geg . Da .-
Kleid , 44. Schwarzenberger ,Khe . , Klosestraße 44 .D.-Sportschuhe , Gr . 38$ -39 , s .
g . erh . , br ., gg . eleg , Wst .-
Kleid , Gr . 42, oder Stoff .
Trunk , Khe . , Welfenst . 14a .D. -Ski -Schuhe , Gr . 36 , geg .
ebens . Gr . 38. Granget ,Durlach , Hengstplatz 11.D.-Ueberschuhe , neu , 39 , gg .
Anzugstoff oder Stoff für
2 Hosen . Tel . Khe . 6308 .D.-Gummi -Ueberschuhe , neu ,Gr . 40/41 , gg . solche

*
f . Jg . |

Gr . 33/34 . Nur schriftl . We !
ber . Khe . , Gartenstraße 50.

D.-Gummlschuhe , evtl . Uber -
| ech . , Gr . 37., gg . D.-Schirm ,' mögl . Knirps . Tel . Khe . 3906
Neue K.-Schuhe , b . Gr . 35 ,od . B.-Oel , gg . Filzstief . , 43 .

i Ried ,Neurod / Albt .Fabrikst .99
IKd . -Schuhe , Gr . 25 gg . Gr .
j 27. Bischoff , Khe .-Daxlan -
' dem , Schifferstraße 25*
! Goldleder -Sandalett . (Bally ) ,
| Gr . 37 , gg . schw . Pumps ,
| 37 . Schrey -Sauer , Karlsi . ,1 Bunsenstraße 6.
Elg . Speisez . -Büf . . e tw . besch .

gg . B.-Oel . Tel . Khe . 2179 .
2tür . t Kleiderschrk . od . Zi .-

Tisch , gg . H .-Kleid . , 1.85 o .
{Stoff . Fischer , Khe .,Sof .st .60!

Kleiderschrk . , ltür ., gg . Buch ,
eckern od . -Oel . Trödler ,
Khe . , Werderstr . 66 , III .

Schlafzimmennöbel , Boäentep -
pich , 2X3 , Gasherd , Oelge -
mälde , gg . Schreibmaschine
od . Radio . 1-3 nachm . Ott .
Lissak , Khe ., Friedenstr . 14.

Dopp . -Waschkom . gg . B.-öl .
Lindner , Khe . , Tel . 2179 .

Ausziehtisch , gt . erh . , 3 Stüh -
le , gg . Buch .-Oel . Schmtd ,
DutI ., Lamprechtst . 9 , IV .

Kpl . w . Schlelflackkü . , mod . ,iieu , gg . Nahm . Vollstädt ,
München 25 , A . Harras 6/0 r ,

Kinderbett u . Knab .-Winter ,
mantel gegen Hühnerfutter .
Hartrumpf , Karlsruhe , Da¬
maschkestraße 75.

Kinderbett , neuw . , m . Matr . ,
gg . Gasbackofen , ev . Aufz . ;
neuw . Sportwagen gg . Ra¬
dio ,

"evtl . Aufzahl . Braun ,
Khe . , Wilhelmstraße 27. <

Wß . Metallbett , 90X200 cm , |
m . 4t . Matr . , Federdeckbett !
u . Kissen geg . Bucheckern
oder -Oel . Allers , Ettlin¬
gen , Steigenhohl 26 . I

2 eich . Bettstelt . , n . , 190X90 ,
geg . el . Herd . Brenk , Stup . j
ferich , Palmbacher Straße . I

EJs . Bettstelle , wß . , gut erh . , !
gg . Bucheck . ; neue H .yj
Halbsch ., 43 , gg . D .-Spgrt -
schune « 40. Baumgärtner ,
Khe . -Durlach , Auerstx , 31«

Bett m. Rost , evtl . Mtr . , elg ^
j Brautkl ., Gr . 42/44 gg . H .-
j Wäsche u . H .-Anz . o . Stoff .I Mattes , Durl . , Auerst . 21.
Eis . weiße Bettstelle , neu , m .

Schon ., gg . Bucheck . o. Oel .
(Schützle,Khe . ,Birauerst .l9,III

Wß , Eisenbettsielle gg . Ses¬
sel . Karlsr . , Tel . 4447.

Federbett , Kissen u . Kleider ,
schrank , gt . erh .^ gg . Buch .
eckern -Oel . Weschenfelder ,
Rintheim , Hauptstraße 6.

Schlaraffia -Einlagen , 90 X190 ,
, f. 2 Betten , u . Klubsofage .
| stell , gg . Möbelstoff , 4$ m

(kein Papierstoff ) . Walter ,
Petzold , Liedolsheim .

Bettfedern gg . rostfr . Be -
I stecke . Tel . Khe . 8655.
Chaiseiong .-Decke , gut erh . ,

D .-Skihose,40 -42 , D.-Pullov . ,
40-42 , neu . gg . Pelzmantel .
D.R.K.-Mutterhaus (Küche ) ,
Khe . , Kaiserallee 10.

Velour -Teppich , 2,5X3,5 , geg .
[ gt . Schreibm . Kämmerer ,
| Karlsr . , Hirschstr . 105.
Bodenteppich , 2X3 m , f . Kü .

, geeign . , Kü .-Tepp . , 1X3 m ,
| Koch ., 110 V , neu , Füllfe -

derh . u . Drehbleist . , Garn . ,
neu . ^ gg , Kleiderschrank u .
Deckbett . Tränkei , Karlsr . ,
Werderstraße 68.

Bodenteppich , 2,5X3,5 m , gg .
gt . Radio . Heinrich , Khe .,
Karl -Schremppstr . 75.

Zim .-Jepp . , 2X3 Nu. schöne
Plüsch -Chaisel, -Decke , geg .
gt . Haush .- od . Schneid .-
nähmaschine . Katz , Khe . ,
Kreuzstraße 22 .

Zimmer -Teppich gg . P .-Klei -
der , Gr . 42 , n . D.-Schuhe ,
Gr . 39. Vornberger , Ettlin¬
gen , Pappelweg 32.

HaargarnrLäufer , gt . erh . , 4 m
lg . , 90 cm br . , gg . B.-Oel .
Frey , Khe . , Karlstr . 128.

Schiafz .-Ampel geg . B.-Oel ;
Fahrradm . g . Wolle , Dr , ▼
Briel , Khe . , Sophienstr . 179.

Kinderwagen , gut erhalt . , u .
Kinderbett , gg . 3 teil . Matr .
u . bunte Bettw . Wertausgl , j

. Hentschel , Langenalb b .Khe . 1
Korbkinderwagen geg . Radio . }

Löffler , Khe . , Waldhornst . 31
Korbkinderwagen geg . Ma¬

tratzen u . Rost . Gewissler ,
Karlsruhe , Yorckstraße 61. :

Kinderwagen neuw . geg .
B.-Oel . Will , K .-Hagsfeld ,
Reitschulschlag 11.

Kinderwagen gg . Hühnerfut - [
ter . Heimerl , Karlsruhe -
Weiherfeld , N̂ hinstraße 20. ,

Kd .-Korb -Sportw . , Läufst , gg .
gt . dklgr . H .-Hose u . Kld .-
Stoff , Strickwolle od . B.-Ol .

1
Woitke , Durl . , Grötzinger
Stcaße 69.

Sportwagen , gt . erh . , gegen
neuw . Arb .-Sch . , 39 . Mon -
ning '»i , Khe . Karlstr . 2.

K. -Sportwag . , Fuchspelz , D.-
W .-Marit . , 42, 2fl . Gaskoch . ,
gg .' H .-Garderobe od ; Stoff ,
gr . starke Fig * Großmeifer ,
Khe . , Werderstraße 76 .

Babywäsche gg . D.-Schuhe , 38 .
Gfraus , Khe . , Mahlbergstr . 60

Neuw , Puppenw . gg . Hand¬
harmonika (Club 2 ra . Reg .)
Jägle, « Durl .-Aue , Bergst .22.

K.-Schauk . . 3tlg . , Elefant z .
Fahr . , Sandk . , Pupp .-Wiege ,
a . s . gt . erh . gg . Wolle od .
Kleider -Stoff . Hermann ,
Khe ., Ritterstraße 21* . 1

[ W .KÜchenh . , gt . erh . , g .Radio ,
i Stein , Durlach , Auerstr . 61.
Komb . Herd , Gas u . Kohle ,

j in allerb . Zust . , gg , Küch -
i Büfett . Tel Kh » 2682 .
Wirtschaftsherd , komb . , weiß

em . u . schw . vernick . , gg .
Radio , nur gt . Ger . , f. W .-
u . Gleichstr . Rittipghausen ,
Khei , Goethestraße 25b .

Geb/ . Küchenherd , H .-Fahrr .
(Vollgummi ) , Leiterwagen ,
gg . gut erh , Nähmaschine .
Schreck , Khe .-Knielingen
Boelckestraße 22.

Küchenherd , kb . , Kohl ./Gas ,
3fl . , m. Backof ., wen . gbr . ,
erstkl . Zust . , gg . 3-4flamm .
Gash . m . Backof . Kromer .
Khe .-Durlach , Pfinzstr . 70 .

Grudeherd , gt . erh . , gegen
[ Textilw ^r . Gerhardt , Khe . ,
[ Ludwig -Wilhelm -Straße 4.
IZusatzherd und Wasserstein ,
j 50/100 , gg. Herren- od . Kd..

Bekleid , od . D.-Rohrstiefel ,
39 . Wehlt , Karlsruhe , Karl .
Schrempp -Straße 30 .

Kocher , 110 V ., 2 Stotz -Auto¬
maten , tjg . - D.-Sportsch . , 38 .
Patsch , Khe . , Winterstr . 18,1.

Kochplatte , 110 V , 2 Fl . , gg .
Gebirgsrucksack u . Herr .-
Hose . \ Schumann , Karlsr ..
Georg -Friedrichstraße 20.

Gasherd , neu . gg . Anzugstoff ,
Colman , Khe . , Gerwigst . 1.

Gasherd , 4fl. , m . Back - und
Wärmeofen (J . & R.) . geg -
g. erh . Korbkdwag . Sommer
K.-Knieling . , Saarlandst . 109

Gasherd , 3fl . , mit Backofen ,
u . wß ., gr . Kohlenherd , gg .
gt . Radio . Modery , Unter¬
grombach , Bruchs . Str . 4 .

Gasherd , Jk . u . Ruh , neuw . ,
3fl . , m . Backof . . gg . glw .
elektr . Herd , 220 V . Neuer .
Marxzell , Telefon 20.

Gasherd , neu , 4fl . , m . Back¬
ofen , gg . el . Herd , 110 V . ,
m . Backofen . Galler , Khe . ,
Am Stadtgarten 9.

Gasherd , w . emaill . , m . Back ,
u . Wärmeofen , 3fl .', gg . Kü .
chenherd , mgl . wß . emaill . ,
oder el . Backherd . Zotz ,
Khe . , Wutachstraße 9.

Gasherd , 3fl ., m . Backof . u .
Wärmenische , gg . Radio o .
Tepp . , 2$ X3H Dewald, .
Khe . , Weifenstraße 22 , IV .

211. Gaskocher , gt . erh . ; geg .
led . Aktentasche . Wertaus .
gleich . Stöck .1®. Karlsruhe .
Durlach , Augustenberg .

Kocher , neu , 2 Kochst . , 110
V . , geg . neue H .-Hose . ge .
str . , Gr . 172. Tel . Khe . 5640

Kochplatte , 120 V . , neu , (50 ..
M), gg . Corselett od . Stoff ,
H .-Sporthut , grün , u . H .-
Handschuhe , 7% . Raßler ,
Khe . , Lenzstraße 12.

Zi .-Olen m . Rohr , gg . Fed .-
Beu m. Bez . od . 2 Matratz .
Stark , Khe . , Klaupr .-Str . 20.

Zimm .-Ofen geg . H .-Schuhe .
Fabry , Khe . , Bachstr . 44 .

Gr . Füllofen , 2 Of .-Untersätze ,
gr« Mülleimer , .Lindenstamm ,
2h m lg . , 55 X 50 0 , geg .
Taubenfutter oder Hasen .
Wendt , Khe . , Lameystr . 57 .

Füllofen geg . Spieluhr , B-
Tromp . od . B-Horn . Götz ,
Khe . , WaMhornstr . 41 ,

Füllofen , neu , gg . F, -Bereif ,
od . B.-Ol . Klenert , Durl .-
Aua , Ostmaiksti ,

Heizofen , 110 V . , gg . Schr .-
Ma3th . od . kl . Kld .-Schrk .
Wertausgl . Meye ^, Khe .«
August -Dürr -Straße 9.

Heizofen , Kochplatte , 120 V w
D.-Schuhe , 38 , gg . Leiterw .
od . Bucheckernöl . Grieß¬
haber , Khe . ,Gg .-Friedr .-St .28,

El . Ofen , Bügeleisen , 110 V . ,
Lautspr . , Oelhaut , Expand .,
Schuhe (29) , gg . Heizkiss .,
Porzeil . , Waschk . od . Gas .
herd . Fuchs , Edelsheimst . 6.

El . Heizofen , 11QL V , geg .
Sportschuhe oder Stiefel ,
Gr . J7 od . 38 . Held , Khe .,' Gebhardstraße 14.

Eisern . Ofen gg . Bucheck .-öi ,
Telefon Karlsruhe 1658.

Rund . , eisern . Esch -Ofen gg ,
N &hm . Nur schriftl . Schön ,
■wasset , Khe . , Herrenstr .30,L

Kl , Sparofen , oh . Rohr , gg .
1 Ltr B.-Oel . Mobs , «Khe . ,! Putlitzstraße 18.

Reform -Kochkiste gg . Einw .*
Gläser . Logier . Karlsruhe ,

I, Graf -Ebersteinstraße 61.
El . Warmwasserzimmerhzg . u.

Handleiterwag . , Trgkr . 5 x,
beid . fabrikneu , gg . ebens ,

! Schranknähmasch . Ebersoll ,
; Bruchsal , Bergstr . 9 .
El . Heißwässerspender , 120 V t

| gg . Radio , 5-6 R . , m . Aufz ,
j Kästner, Khe . , Leopoldst . 49.
J .-R.-Gasbadeofen , gg . Couch

: od Teppich . 2X3 m . Nur
schriftl . Kräuter , Karlsruhe ,

• Swdendstraße 40.
Elslchrank gg . Couch ; Sof »

g'g . Bodentepp . ; 2 P . H .-
Stief . , 39 , gg . 1 P - D*-
$ portsch . , 36 ; Schlittsch ^
27/29 , gg . D.-Halbsch . , 36.
Kienzl -Hildenbrand , Durlach ,
Joh .-Straußstraße 6.

Nähmasch . gt . erh . , gg . neuw .
Anzug , 46 , u . neuw . D.-
Schuhe , Gr . 38/39 . Hettel ,
Khe . , Gartenstraße 66 .

Nähmaschine , gut erh . , geg .
H .-Anzug , Gr . 1.85 . Guhl ,
Diedelsheioa , Seeweg 93 .

Nähmaschine , gt . erh . , gg . gt ,
erh . Radio , 120 V . Pölich ,

i Khe . , Rankestraße 18a .
! Neue Nähm , ^ g . erstkl . An -
i zugst . m . Zutat , Schwaier ,
i Khe . , Kriegstraße 175.
Schreibm . , Mignon , Foto , 6/9 ,

■| Voigtl . u . sch . Briefms . f.
Anf . , gg . Radio , gut erhalt ,

! Weckel , Khe . , Häußerst . I.
Reclienmasch . , ,Hamann -Ma «

■ nus “ mit Handbetr . gg . nur
gut . Foto Hempel , Khe ^
Hindenburgstraße 51 .

H .-Fährr ., fbrikn . , oh ; Ber ., g .
■ Radio , All - od . Glstr . Mal *
I cherek , Khe . , Klosestr 21.

H .-Fahrr gg . K.-Wag . Grei -
, ser , Khe . , Gottesauerst . 49
H .-Fahrrad , gut erh . , gg . gut

I erh . Nähmasch . Meidel , Bu-
j chen , Odenw . , Schüttstr. 4.

H .-Fahrrad m . gt . Bereif , gg .
•Buch .-Oel ; H .-W .-Ueberzi «.

j her , Lg . 1,09 , Br . 45 , schw .,
j neuw . , gg . B.-Oel . Bastian ,
■ Mingolsheim , Friedlichst . 52

Kpl . D.-Fahrrad geg . Nähma -
! schine . Pöfil , Karlsruhe ,
I Nokkstraße 13, ab 18 Uhr .

D .-Rad m . Ber . , gg . dkl . H«
i Anzug -Stoff . Müller , Khe ^t Klosestr . 32 , Telefon 3112»
D.-Fahrrad , gut erh . , u . IL*

Anzugstoff , evtl . f . neu %-vers . Nähmasch . , gg . Piaaa ,
Pebij lelei , iüi «. jäüt
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Fahrrad , kpl ., neu , g<£ Akkor¬
deon , 60- 120 Bässe . Kuntz ,
Khe . , Luisenstraße 51.

Neue Fahrradbereifungen gg .Küchenherd u . Kleider¬
schrank . Nawvatü , Karlsr ; ,
Klauprechtstraße 19.

Nene Fahrradbereifung geg .
H.-Staabmantel od. Stoff,
gr . schl . Figur . Hassanic ,
Khe ., Gartenstraße 57.

Einige Pferdepritschen - n, Ka¬
stenwagen u . Break geg .
Autoanh . Tel . Khe . 5877 .

Pritschenwagen . 50 z Trgkr . ,
gg . ebenso m. 25 z . Wagner .DurlaCh, Jägerstraße 56 .

Leiterwagen , neu , 4—5 Ztr .
Tgkr . , gg . Radio . Spinner ,Khe . , Scherrstraße v.

Leiterwagen , 4 z Trgkr . , geg .
Kinderb . m . Matr . Schmei -
ser , Khe ., Rüppurrerstr . 16

Handleiterw ., neu , 8 z Trgk . ;
gegen trächt . Milchziegel
Schleifer , K .-Rintheim , Be .
belfsh . b. d. Mackensenkas .

2 rädr , Handwagen , ca , 10
Ztr . Tragkr . , gg. leicht . ,
ca . 4 Zentner . Müller ,
Karlsruhe , Rheinstraße 42 .

Tafelklavier gg . Radio . Weiß ,Graben , Bisroarckstr . 4 .
Stutzflügel (Grotrian -Stein -

way ) geg . neuw . Pianino
allererster Fa. Nur schriftl .
Bngler , Khe ., Moltkestr . 25 ,

Harmonium gg. gt . Radio u .
Ziehhar ., 2—3reih . Schropp ,
Karlsr . Markgrafenstr . 16.

% Geige m. Kasten, Noten u .
•Ständer , Hängematte , gg .
Radio od . ISchreibtnasch . ;
Münzen gg . Photo oder
Schreibm . K. Kirchenmaier ,
Oestringen b . Bruchsal .

Gt. Geige gg . gt . erh . Radio
Behle , Khe . , Veilchenstr . 5 .’/i-Geige , Sofa , Taschenuhr ,
gg . Bucheckernöl . Herpel ,
Khe . , Nebeniusstr . 29 , III .

Akkordeon , f. neu , gg . gut .
Anz .-Stoff m . Zut . Kämme¬
rer , Khe . , Fasanenstr . 1.

Hohner -Akkordeon , 120 8 . ,
„Tango ”

, gg . Radio (nur
Super ) . Stiller , Khe ., Vor-
holzstr . 22. Tel . 2626 .

Akkord . , 80 B., m . Reg . , gg .
Schreibm . od. Koff .-Radio .
Berger , Khe . , Glümerstraße
7 , ab 18.30 Uhr.

Akkordeon , 75 B. . Reg . , rot .
Perlmutt . , gg . neuw . 4-R -
Radio od . neuw . Schlafz .
(Wertausgl .) . Roß, Khe .-
Mühlburg , Schlagfeldweg 8 ,

Neu . Akkordeon , Tango II B
„Hohner “ , gegen Klavier .
Wertausgl . Schäfer , Khe . ,
Hoffstraße 6 .

Hohner , Club IV , Maßanzug ,
schw . , beid . neuw . , geg .
Motorrad , bis 250 ccm , ev .
Radio u . Foto . Odenwald ,
Khe . , Karolingerstr . 3.

Handharm . , 2rhg ., 7 Hilfst . ,
diat . , gg . Radio , evtl . Aufz.
Watzel Blankenloch ,
Hauptstraße 82 .

Böhms Waldzither , wenig ge .
spielt gg. Laute o . Gitarre .
Schlecht , Unteröwisheim .
Wilhelmstraße 6.

Gitarre , gut erh . , gg . Ski .
2,10 m Eberhardt , Karlsr .
Rintheim , Ernststr . 36.

Ia , Radio , Super , 5 R . , gg.
md . Schlafz . . m . Afz. Kroll .
Königsbach , Ankerstr . 33.

Radio , 4 R. Telef . , neuw . , gg."• 6reih . chromat . Knopfhar¬
monika . Henkenhaf , Khe . ,Rheinstraße 13.

Radio , neu , 3 R . , Allstr . , gg.Schreibmasch . , Anzugst . od.
Teppich Nur schriftlich .

- Horn , cutingen i . Baden ,
Hauptstraße -17%

El . Plattenspieler , 120 V . , gg.
gt . H.-Fahrrad . Lang , Khe.]
Kriegsstraße 183. '

Grammoph . , f, neu , m. einig .
PL , od . Holzbettst . , pol ., m
R . u. 3t . Mtr . , g. L' wag . , 4-5
z Trgk . Müller , Yorckstr . 48.

Neuw . Grammoph . m . 12 gr.
Platt , gg . Gardinenstoff od.
Bettumrandg . Laub , Khe. ,Rudolfstr . 7, IV.

Ladegleichrichter (Philips ) , b .3 Zellen , gg . neue Radio-
Röhre 964 . Nagel , Khe. ,T. Hochsch ., Masch .-Labor .

Foto , Optik 6 :3, * Aufn . 6X9
od . dkl .-bL H .-Anzug , Gr.
1.68 m , gg . nur gt . H .-Win¬
termantel , Gr . 48-50 . Seiber ,
lieh , Khe . , BerckmüIIerst . 22.

Neue Prlmaflex , Spiegelkam . ,6X6 , f . Film u . Platte ,
1/1000 Schlitzv . , f - 10, Trio-
plan 1:4,5 , m . Lederber .-Ta . ,
gg . g . H .. od . Schlafz . , ev .
Zuz. T. 3454 v . 12-2 o . ab 19.

Fotobox , neuw . , gg. B.-O ^ l.
Nur schriftl . H . Remlinger ,Khe . , Kronenstraße 10.

Panorama , Stereoskop , m . gr .
Anz . Phot . , gg . kl . Volks -
empf . , a . defekt . Gillmann ,Khe . , Humboldtsraße 37.

Neue ZL-Büfettuhr gg . Radio ?
neue H . u , D .-Armbanduhr
geg . Bucheckern . Mogalle ,Khe . , Nokkstraße 3 .

Gld . Spr .-Deckeluhr , sch . Aus¬
führ . , Schweiz . 15st , Anker¬
werk , gg . hell . Anzugst . od.
W .-Mtst . m .Zut . tr. Skist . , 43.
Schray , Khe . , Nuitsst . 23 , II .

H.-Armb . -Uhr geg . H .-Reit¬
hose . gr . schl . Fig . Kölmel ,
Khe . , Karolingerstr . 1.

H.-Uhren , erstkl . Werk , Sil¬
berbesteck , geg . D.-Pelz¬
mantel . Tel . Khe . 1050.

H.-Armb .-Uhr , 15 St . , g . neue
Jazzgitarre , evtl . Wertaus .
gleich : Anzugst . . 3,20 m , gg.
Schlagzeug , gr . Trommel .
Walther , Dietlingen/Pforzh .

Neue H.-Tasch .-Uhr (Silb .800) ,
Schweiz . Werk , m . tulasilb .
Kette , gg. gt . Radio . Hein,
rieh , Bruchsal, 'v Schillerst . l9.

H.-Taschenuhr , Silb . , gegen
Bucheckern od. Oel Grö-
ner , Khe . , Hirschstr . 59.

Gold. D.-A.-Uhr gg . Schiffer¬
klavier , nur 120 B. , 2 Reg.
Heim , Khe . , Luisenstr . 24.

1 P. gold . Ringe (14k .) , neu ,
gold . Ehering , gg . Radio , n.
gt . Gerät , 4-6 R . , W .-Str . ,
220 ' V. Mödinger , Fried¬
richstal (17a) .Schw . 14kar. Ring gg . Chai -
selong . , Sessel od. Schreib¬
tisch (Aufz .) . Fassei , Khe . ,
Marie -Alexandrastraße 42.

Gold . Armreif , schön . Stück ,
gg Pelzmantel Holzleiter ,
Khe , Ludw .-Wilh .-Str . 19.

Silberbesteck u. Stubenwagen
gg . Nähmaschine ? neue H .„
Schuhe . Gr . 41 , gg . H . -An-

* zug , Gr. 48-50 Schäfer ,
Khe . , Durlacher Allee 22.

Siemens -Staubsauger , kpl . ,
120 V . r geg . kpl . Burschen ,
anzug od. Stoff. Eichkorn ,
Rüppurx , Lebrechtsti . 30,

, ,Vosta " -Staubs ., neu , mit
Fön u . Block, u . sämtlich .
Zubeh ., 120 V , gut erhalt .,
weinr . , woll . D.-Kleid , 46,
gg . gt . Z .-Büfett u . Polster tod. Korbsesselgarnitur , (W-
Ausgleich ). Hartmann , K .-
Knieling ., Reinmuthstr . 41.

Heizsonne , Heizkiss . , 110 V. ,
g. D.-Schuhe , Gr. 38 , u . B.-
öl . Diehm , Khe . , Roonst . 9.

Dosenschließmaschine , neu ,
g. g . erh . Nahm . Wertausgl .
Weidle , Khe . , Neckarstr . 21.

Priv .-Poat -Telef .-App . , mod . ,
gg . Chaisel . od. Radio . En .
gel , Khe. , Stefanienst . 10.

Tischtelephon gg. Schreiner .
Werkzeug . Schlimm , Khe.-
Hagsfeld , Waldeckstr . 14.

Glühbirnen , 120 V, gg. 220 V.Leitz , Khe .-Aue , Steiermär .
kerstraße 16, 2. Stock .

Glühbirnen , 110 V , 25 , 40 u.
60 V, gg . 220 V, T . Khe . 142.

Ulgemälde , geg . gt . Radio .
Telefon Karlsruhe 4053 .

Milchzentrifuge gg. Dickrüb ,
od. Heu . Meinzer , Neureut ,Bahnhofstr .iße 8.

Obstpresse m. Tisch , 80 Ltr. ,
2 Weinfäss . zu je 100 Ltr. ,
gg . H .-Anzug , Gr. 48, od.
H .-Wi -Mt-l. od. H .-Unterw .
Nohe , Khe . . Lindenpl . 6III .

12 größ . Dachfenster , Gußeis . ,
gg. Stroh -Heu . A . Gropp .
Marxzell , Telephon 10.

Personenstandwaage g. Buch¬
eckern od -Oel . Grabowski ,
Khe. , Moltkestraße 81 ,

Tischtennis , neu , gg . Facette -
Spiegel m . vernick . Aufh .-
Klammern . Krapf , Karlsr . ,
Gartenstraße 58;

Kälberspaiter , neu , mittl .
Gr . , Präz .-Reißzeug , 13teiL ,

. gg . Haush .-Gegenst . o , Ak¬
tentasche , Merkel , KarlsT . ,
Sommerstraße 4.

Herbstzuber , ca . 100 Ltr, , gg.
Kopfkiss od . Federn : Man.
telstoff , dklblau , gg. Dam.-
Rohrstiefel , Gr. 39 . Enten¬
mann , Bruchsal , Zickstr . 1.

Wß . emaill . Badewanne und
Gasbadeofen , gg. st . Lei¬
terwagen u . etwas B.-Oel .
Schellens , Khe . , Kriegsst . 31 .

Waschkessel gg . Fleischma¬
schine . Hartl , Karlsruhe ,
Gebhardsträße 22.

Neue ZinkwaschV . , 80 1, neu-
wert . Roßh.-Block, gg . Gas¬
herd m. Backof . u . Aufzhl ,
Kohlbauer , K . , Steubenst . 7 .

Sitzbadewanne , gr . , neuw . ,
gg . Buch.-Oel . Dörflinger ,
Bruchsal . A . Stadtg . 7 , II .

Kü.-Etagere , m. Porz .-Schub,
laden gg . B.-Oel . Hems,
Weinbr .-Str . 2, p . 13-15 U .

Bug., u . Armelbr . , Bade-Mtl . ,
Hangern . , Vase u . Briefm.
geg . Bu .-Dl . Altfelix , Dur¬
lach , Gymnasiumst . 4a , I . ,I .

Raubankhobel , Heckenschere ,
Sense , gg Buch.-Oel . Fre-
ster , Khe . , Weberstraße 14.

Ski , kpl . , 2. 10 m. Schuhen ,
43 , gg . Akkordeon . Krebs ,
Khe . , Schauinslandstr . 7.

Ski m. Bind. , Zim .-Ofen gg.
B.-Ol. Spitznagel . Karlsr . .
Uhlandstraße 32.

Ski gg. Radio -Röhr . A K 2 u .
A L 4. Lenschner Bruch¬
sal , Steighohle 8.

Ski gg. R.-Röhr . L 66 u. Z 66.
Hofmann , Khe . Sofienst . 40

H.-Schlittschuhe , vern . , geg.
Waschwanne , Gandt , Khe. ,
Seubertstraße 6, HI.

Boxhandschuhe , neuw . , geg .
Ski- od . Rohrstiefel , Gr.
37/38 . Rose , Khe ., Stefan .st . l

Hornbrille gg . gti erh . H.-
Rock , 46. Becht , Khe .-Bu-
lach , Neue Anlage 69.

Wörterbuch , latein -dtsch . u.
dsch .-lat . , Homers Odysee ,dtsch . , Andrä . : Griech . Hel-
dens<ag . , gg . B.-Oel . Gold¬
schmidt , Kurfürstenstr . 10.

Ing . - Taschenbuch „Dubbe !*’,
2 Bd . , u . „Hütte ”

, 4 Bd . ,
neu , gg. H .-Anzug od. An.
zugstoff . Tel . Khe . 8493 .

Pferdegeschirr , gut erh . , für
mittl . Schlag (Kumm .) , gg.
Anzugstoff . Feißt , Langen¬
steinbach , Speicherst ! . 23.

Pferdestränge (Hanf ) , geg .
Hühnerfutter . Lettern , Dur
lach , Christophstraße 5.

Sodawasserflaschen , 1040 St .,
m . Verschl , g . ca . 150 Ztr .
Dickrüben . Kiefer , Khe .-
Rüppurr , Langestr . 41 .

40 St. Thujapflanz ., 7jähr . ,
kräft . , geg . Buckeckern .
Hofmann , Khe . , Waldring 5.

Dachpappe geg . Schreibtisch :
gut erh Bergschuhe , Gr.
48 , gg . H .-Regenmant . , 1.82.
Tel . : Ettlingen 186.

Apfelwein , prima , gg . H.-A.-
Schuhe , 45 u . Frauensch . 42 .
Werner , Khe . ,Hetrrenst .50,II.

Apfelmost , 95 Ltr . , gg . kpl .
Fahrradbereif . od . Radio -
Aufzahlg . Reinmuth , Khe . ,
Ritterstraße 25 .

Pferde -Mist gg . Heu o . Stroh .
Telef . Khe . 6280/81 .

Pferdemist gg . Heu . Röckel ,
Durlach , Jägerstraße 11.

Waggon Mist gg. Heu , Stroh
oder Dickrüben . Vogel ,
Khe. . Afcademiestraße 12.

Dickrüben gg . Schlachtziege .
Bader , Weiher b . Bruch¬
sal , Ritterstraße 1.

Dickrüben od . Mist gegen
Stroh . Holzmann , Wössin¬
gen , Hirschstraße 14.

Bucheckern gg. neuw . Küchen -
büfett » gut . Most gg . Näh .
maschine od. neuw . Chaisel .
od, gt . erh , Elektroherd .
Bastian , Göbrich . , Kirchst .46.

Bucheckern od . -Oel gg . dkl ..
Herr .-Anz. , Gr . 1,75 . Hett -
ler , Khe . , Händelstr . 20.

Bucheckern gg . H .-W .-Mantel
u. H .-Abzug , 'Größe 1,70 .
Schugay , Gondelsheim bei
Brertten, Troschgasse 32.

Buch.-Oel gg . dkl . H .-Anzug .
(Wertausgl .) . Becker , Lan¬
gensteinbach , Bahnhofstr .

1 1 B.-Oel gg . D .-Schuhe , Gr.
35/36 . Hottenstein , Karlsr . ,
Augartenstr .aße 26 .

B.-Oel gg . neuw . H .-W .-Man¬
tel , Gr. 170, oder Stoff.
Laible , Malsch , KreuzstT. 15

Buch.-Oel gg . Strickwolle f.
Socken . Hartung , Durlach ,
Pfinzstraße 108.

B.-Oel geg . Schallplatten ,
(Schlager ) . Müller , Khe . ,
Striederstraße 14.

Bu.-Oel gg , gut erh . Leder -
od. Regenmantel m. Grtl . ,
Gr. 1.70 , schl . Fig . Wanner .
Karlsruhe . Sternbergstr . *3.

Buch.-Ql , gg neue Knaben¬
schuhe , Gr . 35. Bemert ,
Khe . , Augartenstr . 30 .

B.-Ul geg . hell . H .-Popeline -
od. Gabardine -Mantel , Gr.
1,75 . Saft , Karlsr . , Hohen -
zollernstr . 35 bei Maurer .

B.-Oel . Schlachthase , Filme ,
24X36, geg . Kleinbildkam .
Edelmaier , Jöhlingen ,

Buch.-Ul gg . H .-Anzug . Janz ,
rtChe. . Ludw .-Marum -Str . 36 .

Buch.-Öel geg . neuw . , 3teil .
Kapok - oid. Roßh .-Matratze .
Schwarz , Langensteinbach ,
Eisenbahnstxaße 15.

Spei&ezwiebel gg. Buch.-Oel .
Telefon Khe . 3558 .

Weiße Futterrüben , ca . 50 z ,
gegen Milchziege . Wester¬
mann , Khe .-Albsiedhrag ,
Oberfeldstraße 1.

Zuchtrind , 10 Wo . trag ., gg.
Heu u . Stroh . Mangold ,
Spöck, Adlerstraße 30 .

Rind, Kalb od . trächt . Ziege
geg . Heu oder Dickrüben .
Metz , Linkenh . , Hauptstr .26.

Läuferschwein u . Gans geg .
Heu , Stroh , Bucheckern .
Villa * Malsch , Neu-Malsch .

Gt. Schlacht - od. Milchziege
u . Läuferschw . , od. 2 Rei.
fen , 6,00 , m . Schläuch . gg.
Radio , g . erh . T. Khe . 5534 .

Zucht -Gans geg . Bucheckern .
Bohner , K .-Daxlanden , Hol¬
länderstraße 8.

Jg . Gänserich geg . Hühner¬
futter . Weick , Karlsruhe ,

‘ Langenackerstraße 3.
Gänse Truthühner o . Hühner

gg. Hühnerfutter . Bürklin ,
K .-Grünwinkel , Wattkopf¬
straße Nr . 1.

Huhn geg . B.-Ö1. Schneider ,
Khe . , Lerchenstr . 4 , III .

4 jg . Hühner , 46er Brut , 4-
Rad-Pritschenw . , 10- 15 Ztr .
Trgkr . , gg . Hühnerfutter u.
leicht . Kuhwagen . Simon ,
Weiher , Ritterstraße 21,

1 Huhn , 1 Hahn , 46 , gg. Fahr¬
radbereif . Bettex , Neureut ,
Hauptstr . 4. Ruf 6315 .

3 jg . Hühner geg , Welsch¬
korn . Xessle , K .-Rintheim ,
Huttenslraße 29 , III .

2 jg . Hühner u . Ente gegen
Hühnerfutter . S . Maier ,
Khe .-Daxlanden , Zollstr , 2.

2 wß. Leghorn (Leghühner ) ,
gg . D.-Schuhe , Gr . 39 . An¬
tonie , Khe . , Baubar . Ecke
Markgrafen - u . KreuzstTaße .

Häsin (jähr ) , geg . B.-Oel .
Gamer , Khe . . Gartenstr . 62.

Schlachthasen u . jg . Hund ,
gg . gut erh . Fahrradbereif .
Heil , Khe . , Rang .-Bahnh . 3a.

Zuchthäsin geg . Kückenheim .
Frei , Karlsmhe -Knielingen ,
Boelckestraße 26 .

Häsin , 10 Mon . f gg. 2 Bett-
wolldeck . , ev . Afz. Rausch ,
Khe ., Berckmüllerstr . 23 , I .

2 Schlachthasen gg . gt . erh .
Bettst . m . Rost u . Matr . ,
evtl . Aufzahlg . Oeder , K .-
Rintheim , Hauptstraße 60.

Kaufgestiche
Holz-Behelfsheim drg . zu kf.

gesucht . E 1561 BNN.
Treppe (Eis. od. Holz) , zu

kaufen ges . Fa . Dollfaser ,
Karlsruhe , Weltzienstr . 8 ,
bei Müller .

H.-Anzug , mittl . Gr. , zu kau .
fen gesucht . IS 1515 BNN.

Wäsche , u. Kleidungsst . , gut
erh . , f . 7Mj - Knb. zu kf.
gesucht . IS 1528 BNN.

Tischdekfe (Plüsch od . dgl .) ,
mind . 120 X 90) u . Sofakiss .
z . kf . ges . IS 1560 BNN.

Kokosläufer gut erh ., u . B.-
ÖI z . k . ges . E 1569 BNN.

Schlafzimmer u . Küche , von
Totalgeschäd zu kaufen ge¬
sucht . E 1510 BNN.

Schlafzimmer , gut erh . , mod. ,
zu kauf . ges . E 1610 BNN.

Gut erh . Schlafztm . od . Kld .-
Schrank zu kaufen gesucht .
El 1606 BNN.

Gr. Z. -Btifett, mod ., a . leicht
beschädigt , zu kaufen ge-
gesucht . E 1584 BNN.

Z.-Büfett , gt . erh . , mod . , und
Tisch z . k . gs . E 1486 BNN

Kl. rund . Tisch zu kaufen
gesucht . IS 1596 BNN.

Schlaf-Couch , s . gt . erh . , zu
kauf . ges . E 1601 BNN.

Deckbett zu kaufen gesucht .
E 1904 BNN.

Orient -Teppich zu kaufen
gesucht , E 1621 BNN.

Eisschrank , gut erh . , f. Leb-
Mittelgesch . zu kaufen ge.
sucht . E 1446 BNN.

El . Haarschneidem . , 120 V , zu
kauf . ges . E 1541 BNN.

Pelzmantel , Gr . . 40—42, dkl . ,
u. Radio , in gt . Zust . zu
kf . ges . E 1565 BNN.

Waschbärpelze od . Felle zu
kf. ges . Schlichtet , Khe . ,
Daxlanderstr . 87.

Kinderwagendeck , gt . erh . , zu
leih . od . kf. ges . Kretzler ,
Bruchsal , Schloßraum 30.

Schreibmaschine zu kaufen
od. miet . ges . Illi , Khe . ,
Schillerstr . 27, Tel . 8869 .

Mittl . , Kühl-Gefrier -Anlage ,
gt . erh . , zu kf. ges . A.
Gropp , Marxzell , Tel . 10.

Kino-Appar . , auch Heimkino ,
zu kaufen gesucht . Koch,
Karlsruhe , Kher . Weg 3 .

Klavier , dr . zu kf. ges . , auch
rep .-bed . E 1574 BNN.

Harmonium zu kf . ges . Zu¬
reich Khe ., Mondngerstr . 7.

Radio zu kf. ges . Axtmann ,
Pfaffenrot , Hauptstr . 112.

Radio-Klelnempf . drgd . zu kf .
gesucht . E 1484 BNN.

Optik f. Robot o . a . Kleinb ..
Kamera zu kf. ges . Brückei ,Durlach , Pfinztalstr . 77.

Oelmalkasten (a . leer ) , Staf¬
felei, usw ., ges . (Portr . k .
angef . werd E 1448 BNN.

Schöne Puppe zu kaufen ge¬
sucht . B u . 1624 «an BNN.

Bücher , alte u . heue , über a .
Wissensgebiete , zu kauf ,
gesucht . E 1388 BNN.

Gr . Anprob .-ßplegel , P .-Büste ,
42-44 , gr . Schneiderbügel
kiss . , kl . Handbügelkissen
zu kf . ges . E 1614 BNN.

Aufschnlttmasch , zu kf . ges .
Metzg . Geiger , Khe . , T. 6339

Schwungrad f . Häckselmasch .
z, kf . ges . Stösser , K .-Grün.
wlnkel , Wattkopfstr . 38.

Baumspritze zu kauf , gesucht .
E 1576 BNN.

Leere Weinflasch . , jd . Menge ,
zu kf. ges . E 1588 BNN.

Tiermarkt

Arbeitspferd , 10-jährig , zu
verkauf . Mayer , Hagsfeld
Brückenstraße 11.

Schw. Arbeitspf . , J . , Fuchs ,
gg. mttl . Zuchtstute od . 2-3-
jähr . Stutfohl . , mittl . bis
schw . Schlag . Wilh . Maier ,
O .-Mutschelbach .

Aelt . , mittl . Pferd , gt . i . Zug ,
g . 1. Pf . (ev . D .-Pony ) . Köß-
ler , Rinkling ./Bretten , Hs . 40

Aelt . Fahr - , Nutz. u. Seilkuh
m. Mutterkalb zu vk . März ,
Heidelsheim , Posthohl 1.

Erstlingskuh zu verkaufen .
Hornung , Friedrichstal ,
Rheinstraße 58.

Rind, 14 Mon ., Anf . gedeckt ,
zu verk . , evtl . gg . Nutz - u .
Fahrk . o . Mutterschw . z . t .
Lehmann,Blank enl .Hauptst .88

Halbj ' Rind , prima Abstamm .,
zu verkauf . Karl Bertsch ,
Patanbâ h .

Gt. Zuchteber z . verk . Näh .
Bürgerm .-Amt Blankenloch .

2 Zuchtschw ., Gew . Je 1 Ztr .]
gg . Schlachtschw . Habich ,
Weiher/Bruchs . , Ritterst . 9.

Schlachtziege gg. jg ., trächt .
Milchziege . Heger , Kirrlach ,Unterdorfstraße 37 .Gt. Milchziege zu kf . ges .
Stöber , Staff ., Brühlstr . 17.

Milchziege zu kauf , gesucht .Schneider , Bietigheim/Bad .,Gartenstraße 14.
Erstkl . Rehziege , trächt . , 2 J .f

gg . fette Schlachtziege od.
kastr . Zie-genb/ , 2-3 J . Nur
schriftl . Saas , Karlsruhe ,
Kriegsstraße 177.

Br. Khaki -Campbell , 46er Br . ,
gg. b'r . Khaki -Ente . Witt¬
mann , Oestringen , All¬
mendstraße 466 .

Truthahn , 44er Brut , gegen
Truthenne od. Junghühner .
Kirn , Malsch , Kreuzstr . 5.

5 wß . Leghorn , 46er Brut , zu
verkaufen . E 1441 BNN.

Junghasen zu verkaufen .
E 1618 BNN.

Zuchlhase geg . jung . Huhn .
Mayer , Khe . , Fasanenstr . 4.

Zuchthase , bl . Wiener , geg .
1-2 Leghühner , Wertausgl ,
Büttner , Karlsr . . Friedrich .
Wolffstraße 48.

Riesenschnauzer , wach «. , gt .
Zughund , zu ' verk . Pfost ,
Wössingen , Wilhelmstr . 6 .

Glatthaarfox . 1j . , sehr wachs . ,in gute Hände zu verkauf .
S 1591 BNN.

Jg . Wachhund zu verkaufen .
E 1570 BNN.

Erstkl . Schutz - u. Wachhund ,schäferhundähnl . , zu verkf .
E. Dittbs , Unterhaugstett b.
Bad Liebenzell , franz . Zone .

Zwergschnauzer , 1% J . , mit
Stammb . , u . schw . Spitzer
zu verk , Brecht , Ettlingen ,
Thiebautstr . 6 , Telef . 223 .

Zwergschnauzer , Rüde , 1 4̂j . ,
zu verkauf . E 1537 BNN.

Junger Hund zu kaufen ge¬
sucht . E 1436 BNN.

Hündin , ljähT . , s . wachs . , zu
verkaufen . E 1494 BNN.

Amm« f. dtsch . Schäferhund ,
Wurftag 5. 2. 47 , Preis nach
Uebereink . , evtl . Junghund ,
ges . Langenstein , Karisr .-
Durlach , Auerstr . 31.

10-30 Bienenvölker zu kaufen
ges . Speer , Würm b . Pforz¬
heim , Hauptstraße 24.

Vermietung ««
Gr . Zimmer , leer , m . Ofen ,

ohne Küchenben . , zu ver¬
mieten . E 1568 BNN.

Leer . Zimm. m . Küch .-Ben . zu
verm . Hilfe im Haush . erw .
Otto ,Khe . ,A .-Dürrstrl , 18-20 .

Sehr gut möbl . Zimmer an
berufst . H. im Weiherf &Td
zu vermiet . E 1595 BNN. '

2 möbl . Zimmer , oh . Küch .-
Ben . , N Marktpl . , zu ver¬
mieten . E 1557 BNN.

Mietgesuche
Unterk . für Meisterschüler :

Einzelzim . b . 12 qm , auch
Doppelz , bis 16 qm , möbl . ,
mögL heizb . , ges . Schriftl .
Meid , von nicht beschlagn .
Zim. an Kanzlei d . Meister . I
schule f . d . Elektrogewerbe , |
Karlsruhe , Adlerstraße 29.

Leer . Zimmer , mögL n . eep.
Eing . , v . alleinst , berufst .
Herrn ges . E 1536 BNN.

Möbl. Zimmer ▼. alleinsteh .
Flau (berufstät .) gesucht .
E 1580 BNN.

Heizb. Zimmer , gut möbl . ,
evtl , mit Verpfi, , v . Stu¬
dent ges . Kompl . Bett vor¬
handen . E 1944 BNN.

Möbl . Zimmer von Student
gesucht . E 1613 BNN,

Möbl. Zimmer v . alleinst , jg .
Herrn zu miet qes . Evtl .
Fam-Anschl . E 1437 BNN.

Gut möbl . Zimm. , Südwestst .
od. Nähe Hochschule , von
Stud . ges . E 1504 BNN.

Gut möbl. heizb . Zimmer , ev .Pension , von 18jähr. Mäd¬
chen ges . E 1487 BNN.

Möbl . Zimmer v . berufstät .
Dame ges . Bettw . k . gest .
werden . E 1599 BNN.

Nettes , möbl . Zimmer von
Stud ., 25 J . , mgl. Südwest¬
stadt , ges . W . Rose , Khe. ,Karlsträße 62, III.

Leere Wohnräume m . Koch-
gelh . , v . Farn., 3 Erw. u.
lOj . Kd .t sof , zu mieten
gesucht . E 1503 BNN.

2-3 Z.-Wohn . , ges . , 5 cbm
Brett . , belieb . , f. Hausausb .
k . gest . werd . Obst -Barden ,
Karlsruhe , Marie -Alexandra .
Straße 5 .

3—4 Z.-Wohn . , a . teilbesch . ,von selbsÄmd . Kaufmann in
Khe . dringend gesucht . Evtl ,
kann Material gestellt wer .
den . E 1558 BNN.

Wohnungstausch
Biete gr . Zimm. m. gr . Wohn ,

küche u . Zubeh . , neu her -
ger . Suche Zi . u . Kü . , Ost.
Stadt bevorz . E 1482 BNN.

1 Zlm.-Wohng . i . Lkrs . Khe.
gg. gJeichw . Wohn , in Khe.
E 15^2 BNN.

2 Z.-Wohn . m . all . Zub . , gg.
1 Z . m . Kü. E 1505 BNN.

2 Zi .-Wohng . , II ., neu herq . ,N , Tullasch . , gg . 2—3 Z.-
Wohn . in Grünw . od . Alb-
siedlg . E 1523 BNN.

Schöne 3-Z. -Wohn . r Bad , Bai.
kon , i . Weiherf . , gg. gleich -
w . , ev . oh . Bad. Süd- od.
Mittelst , bevz . E . 1375 BNN

3 Ztm.-Wohnung , Bad, Zentr ..
Hzg .j Stadtm . , gg. 3—4 Z.»
W in Mühlbg . od. Grün-
winkel .

' E 1573 BNN.
3 Z.-Wohnung m . Küche u .

Keil . , i . Zentr . (Straßenb .-
Haltest .) , g . 3 Z .-W . i . Khe.
od . Umgeb . E 1544 BNN.

Schöne 5-Z.«Wohn . , gt . West ,
stadtlage , gg . 2 X 2—3-Z, “
Wohn . E 1491 BNN.

Transporte
Wiesbaden — Darlach : Wer

nimmt Möb . v . Wiesb . n.
Durl . ?Hanisch .Badenerst . 1al

Khe .—Aalen : Auto fährt Ende
d . Mon . v . Khe . L Rieht .
Aalen -Nördlingen . Wer hat
Beiladung ? E 1496 BNN.

Wöschbach —Mönchberg bei
MiltenbgyMain . Wer nimmt
Herd als Beil , mit? Ripp.
Wöschbach , Söllingerstraße .

Unterricht

Engl . , Lat. , Deutsch , Gesch . .
Erdkunde : Nachh . ert . und
Hausaufg . überw . Unterpri . ■
maner . E 1324 BNN. >

Engl. Unterricht : Wer gibt
Akad . , Nähe Khe . , tgl 1-2
St . Pr .-Unterr . ? E 1354 BNN.

Franz, i . Haus f . Dolm.-Prüf ,
ges . Otto , Khe . Aug .-Dürr .
Straße 1 (18—20 Uhr ) .

Nachhilfe in Franz für Anf .
w . ert . E 1457 BNN.

Span. Hausunterricht , 2-3maI
wchtl . , abends v . Anfänge¬
rin gesucht . E 1440 BNN.

Franz . Steno -Kurs : Kursdauer
4 Wo . , tägl . 1 Stunde . Wer
lernt mit ? E 1592 BNN.

Zur Vorher , f. höh . Schule
geeign . Kraft f . lOj . Mädel
gesucht . E 1589 BNN.

Klavierlehrerin m . gt . engl .
Kenntn . v . amer . Ingenieur
gesucht . E 1340 BNN.

Unterr . 1. Blockflöte wird er .
teilt . E 1458 BNN.

Reklame - u. Plakatzeichnen :
WeT erteilt Unterricht ? £3
1564 BNN.

Zeichen -Unterricht v . 14jähr
Schüler ges . E 1342 BNN.

Suchdienst

UDSSR Moskau , Rotes Kreuz ,
Postf . 326/3 . Welche Angeh .
hab . 1Nachr . erh . aus «russ .
Gefangenschaft ? B. Münch ,
Neuthard bei Bruchsal ,
Hildastraße 19.

U.-Scharf . Gerhard KÖppe, gb .
2. 7. 19 in Magdeburg , ehe .
malige Einh . Gersdorf . L .
Nachr . 6 . 12. 44 a . d . Geg.
Schlettstadt -Kolmar (Elsaß ) ,
Soll dort verw . word . sein ,
Friedr . Koppe , Magdeburg ,
Lübecker Straße 21. ,

Philipp Arnold , TPNr . 47509 C
Ehern. Uffz*. aus Khe . , d . b .
Philipp Arnold aus Rimbach
Odenwald ) war , wird um
Nachr . geb . : E . Löffler ,
Wolfartsweier , Veilchenst . 3

Walter Rösch ; FPNr . 27877 ,
zui . Ostfr . , Mittelabschn .
Nachr . erb . Frau Hilde
Rösch . .Pforzh . , Häldenw . 48

Heinr . Türk aus Oppeln OS . ,
zuletzt in Prag an d . Post .
Letzte Nachr . I ' 5. 45 .
Nachr erb . an Fr . Else
Türk , Wöbbel 85 , Post
Steinheam (Westfalen ) .

Uffz. Heinz Appelt , FP. L5048h
Lg . Pa , Hamb . I . Wer war
a . 1. 3 . 45 m. dem Gen . ,
wohnh . Dortarand -KnrL , Au-
waldstr . 289 , zusam . Rösch ,Khe .-Rüpp . , Holderweg 11.

GfrJlenno Knäpper,FP 16358/3 :
Wer war zul . m . ihm zu$.?
Seit 13.9.44 b . Coriano b .
Rimini velPm . Knäpper , Dort -
mund -KnrL , Auhwaldst . 291 .

Obgfr . Vincent Holzknecht ]
geb . 2.1. 16 in St . Ulrich b .
Bozen (Südtir .) , zul . b . d .
334 . o . 335 westd . Art .-Di .
a . Brckkpf . Nikopol , Rußl .
L. Nchr . 17.2.44 . Dentist
Hammel , Büchenbronn üb .
Pforzheim .

Uffz Hans Wißkirchen FPNr .
20723,,geb . 25.2.16, 1. NchT..
Abt . 260 , verm . s . 24 .6.44
zw . Orscha u . Minsk . , Mit¬
telabschn , Ostfr . Schmig -
lewsky , Khe . , Feierabend¬
weg 33.

Uffz . O. Würth , FP.-Nr . 12579 ,
geb . 9 . 6 . 07 , verm . . s . 26 . 1.
45 i. Raum v . „ Gross -Rau-
den b . Ratibor ” , OberschL
Nachr . erb . Fr . Berta Würth ,
(14b) Baiersbronn , Hauptstr ,
169, Kr. Freudenstadt .

RAD.-Unterhn . Leo Weetx a,
Khe . , letzi . Aufenth . Jan .
45 Haspelmoor b . Augs-bg.
Auskunft erb . Josef Wen «,
Karlsruhe , Uhlandstr . 34

Objg . Willibald Benda , FP¬
Nr . L 63195 C , geb . 2 .4^ 3 ,
Wien , letzte Nachr . vom
28 .2.45 über Stettin . Nachz.
erbet , an Heinz Grethec ,
Pforzh .-Dillstein , Hirsauex¬
straße 141.

Verschiedene «

Flüchtl .-Austausch : Welche
Fam . (3 P .) , in Khe . , mö.
i . Austaush n . LechlingszeUf
Bayern (landw . Betrieb ),
ziehen ? E 1529 BNN.

Zuzugstausch Khe .-Oldenburg »
W . 2 Pers . zieh . v . Rho—
Stadt nach OLdenbifrg-Stadt
(Brit. Zone ) ? Heinz Pieck,
Khe . . Hirschstraße 80.

Wer will nach Bruchsal ? Zu.
zugstausch Karlsruhe g«L
sucht . E 1516 BNN.

Dirigent v . Kirchenchof , Nähe
Khe . , ges . E 1514 BNN.

Fußballtrainer z . MitspieL , v.
Bez.-Klassenverein Landkr .
Karlsruhe , sofort gesucht ^
E 1521 BNN.

Jg . Damen m. ausgesproch .
südl . Typ , ,als Mod . ge*-
Keine Aktmod ., sehr gut«
Bezahl . E 1525 BNN.

Schreibmaschine zu vermiet
E 11489 BNN Durlach .

Schreibmaschine von hiesg »
Betrieb z . miet . ges . Pfleg!»
Behandl . E 1450 BNN.

Geiger sucht Pianist z . Pro¬
ben v . Unterh .-Musik . Not,
vorhanden . E 1492 BNN.

Zitherspieler s. Partner m
Weiterausbildung u . Zusanu
menspielens (Hausmusik )»
E 1612 BNN.

Möbel zu vermieten . E ttnfc
1438 an BNN.

Brautkleid , Gr . 46 , leihw . gg,
Verg . ges . E 1556 BNN.

Gut erh . Klavier b. schonend ,
ster Behandlung zu mieten
gesucht . E 1497 BNN.

Klavier , neuw ., in gt . Hände
zu vermieten . E 1524 BNN.

Radio leihweise abzugeben .
E 1490 BNN.

Brautkleid zu leihen gesucht .
• E 148Ö BNN.
Frau empf. sich im Flicken uj

Ausbessern in u . außer dem
Haus . E 1384 BNN.

TüchÜge Flickerin empf . sich
f . naefim . ins Haus , aixti
auswärts . E 1442 BNN.

Näherin f . lmal lm Monel
gesucht . E 1395 BNN.

Wer übernimmt Haushalt
Wäsche für ält . Ehepaax .
E 15» BNN.

Hausschneiderin s . Arbeit ,
auswärts . E 1531 BNN.

Wer wäscht Wäsche für bet
rufstät . Herrn ? E 1533 BNN,

Wer fert . KL - u. D.-Kleidung
an ? ( Vehmann , Khe . , Rüp.
purrerstr . 33 , Telef . 4072 .

Wer spinnt 2 Pfd . Schafwolle
(gewaschen ) ? Achstettei ,
Khe . , Treitschkestraße 5 .

Heiraten

2 Freunde , 30 J . , vorn . u . aufr .
Wes . , s . gt . Fig . u . Ersehe
1,80 , gt . Allg .-Bild. (Abit .) ,
Beamte , wü . 2 s . hübscheu ,
aufr . D . zw . sp . HeiT . k . z.
lern . E 1499 n . m . Lichtb .
BNW. Diskretion zugesich .
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